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139 . Oldenönra . Mittwoch, 22. Mai 1S12.' XXXXVi . Jahrgang.
Hierzu vier Beilagen.

LagesrunNsehau.
Ter Reichstag har gestern gegen die Stimmen der

Sozialdemokraten, Eisniscr und Polen die .Heeres- und Ma-
imevorlagcn in dritter Lesung , -» I,Iu>: angenommen.

Ter Reichstag har mit >84 gegen 160 Stimmen den
fortschrittlichen Initiativantrag argenominrn , Irnmach die
(.ftbschaftsstrucr, toic sic vom Bundcsrar am I t . Iunr ' lWO
borgelegi war , wieder eingcbracht loerde, und zwar so , daß
sic mit dem 1 . April 1013 in Kraft trrlrn kann.

»
Ter Antrag auf Erteilung der Genehmigung zur Ein¬

leitung des Ermiltelungsverfalirens gegen 'die Abqg. Bor-
chardl und Lcincrt im Preußischen Abgeordnerenhauic wurde
nach längerer Debatte gegen die Stimmen der Sozialdemo¬
kraten , der Volkspartcr und der Polen angenommen.»

Die die Londoner Blätter melden, reiste Lord Haldane
gestern abend nach Berlin , um dorr Zehn dis zwölf Tage in
privaten Angelegenheiten ( > > zu verweile » .

*

Tic O » marke»Zulagen der Post - und Tclegravhcn -Be-
omten sollen nach einem Anträge des Zentrums für 1912
bewilligt ivcrden.

»
In Baden-Baden wurde gestern der dritte internatio¬

nale Bundestag der landwirtschaftlichen Genossenschaften
durch den Buiidcsvorsitzcndcii, Gcheimrat Haas -Tarmstadt.
crössnei.

o
An Fürstbischof Tr . von stopp wurde gestern mittag

eine Operation vorgenommen , die der Patient gut übcc-
irrnd.

*
Im ungarischen Abgeordnetenhaus «! kam es gestern zu

«rügten Szenen. »
Tie Italiener haben nun auch die türkische Insel Kos

kei«?t.

Oie Aedrvorlagen im fialrn.
Eine P lehrheil für die Erbschaftssteuer!

In knapp einer VicrtclsMnde sind gestern die Wehrvor-
lagcn in dritter Lesung vom deutschenReichstag angenommen
worden . Ein denkwürdiger Akt für jeden, der
>tn mncrlcvcn koiimc. Feierlich war eine neue Sitzung am
Spc»nack,i » illag anberaumt worden . Tic Regierungsverlie
>«i mit dem Kanzler , dem Kricgsminislcr , dem LRarincstaals-
srkciär und dem Rcicbsschaysckrctär an der Spitze marschicr-
nn auf . Tic Plätze der Abgeordneten waren größtenteils be¬
setzt, und dann begann die dritte Lesung der Heeres und Ma-
tmevorlagcn sann ErgänzungSctnt . Aicinand von den bür
gcrlimcn Parteien bcgcbric das Wort zur Tislussion . Rur
die Sozialdemokratie schickcc emcn Redner vor , ibrcn Panci-
vompenden Haasc. Aber dieser einzige „Tiskirssionsrcd-
»er- sab das Zwecklose seines Auftretens wohl von vornher¬
ein ein . Er beschränkte sich infolgedessen aus eine ganz kurze
knappe Protesterklärung . Tann crsolgtc die an bloo-
Än nähme der Vorlagen durch einmütiges und ge¬
schlossenesAdstinimcn der bürgerlichen Parteien . .Herr Haasc
bane von der künftigen Zeit gesprochen, da seine sozialdemo¬
kratische » Parleisrciiiidc stark genug sein würden , dcrariige
cholksscinolicm Bc ' ctiüssc" im dcnischcn Parlament zu Ver¬
bindern . Tic Einmüiigkcit und Geschlossenheit aller bürgcr-
iichen Parteien , diese sonst so seltene Erscheinung , läßt ver¬
muten. daß Hc-r Haasc noch lange warten kann,
b >- sich seine Hoffnungen erfüllen werden!

Es bat ja nicht nur für vie Annahme der ganz unwesentlich
bcräntencn Rcgicrungssorderungcn an Heeres - und Ma
rineverstärknng schon seil Worden kein Zweifel mehr auskom¬
me » können , sondern auch für die Teclung der Kosten
bar sin, eine ganz überraschende Einmütigkeit im neuen
Reichstage bekundet. Tic tatsächlich glänzende » Ergebnisse
des vorjährigen Etats baden cS auch den überzeugtesten Spar
samkeilsprcoigcrnund den sanatischsicn Schuldentilgern leicht
gemachi, eine Streckung der Einnahme » im neuen Etat vorzu-
uehmen . Und was dann noch zu decken übrig bleibt , das
überwies man aus die neue B r a n n t w c i n st c » c r ( 20
Millionen ) und ans eine demnächst einznbringcndc Bcsitz-
Heuer.

Freilich , bei dieser letztgenannten Lösung stimmt etwas
nickt so recht . Während nämlich der Kompromißantrag Bas-
stnnann Erzbcrger , wonach bis zum 3«> April nächsten Jab
res eine allgemeine Besitzsteuer von der Regierung vorzu-
ichlaacn und « 'nzubringen ist , angenommen wurde , nahm
tzleich darauf die gesamte Linke sowie ein Teil der Rcicbs-
barici »„d Wirischaftlichcn 'Rcrcinigm '.g obendrein » och den
lorischriniimen Antrag auf Einführung der er
wciiertcn Reichserbschastssiciicr ab I. April
lüw mir der übenaschenden Mehrheit von 181 gegen 160

Stimmen an . Wenn die Rcichsregicrnna beiden Beschlüssen
des Reichstages mit gleichen» Eifer Nachkommen wollte,
müßte sie also zum l . April lvin neben der dann schon
in Kraft tretenden neuen Erbschaftssteuer schon wieder eine
wettere allgemeine Bcsipsteucr vorgeschlagcn . Steuern auf
Vorrat ! Tas ist natürlich unmöglich . Ter Reichsschay-
sekrciär K ü b u hat denn auch bereits in der Bndgcrlonmris-
sion erklärt , daß die verbündeten Regierungen sich ihre Stel¬
lung vorbcftaltcn , er selbst aber sein Herz an den Kompro-
mißbcschluß der allgemeinen Besitzsteuer, nicht mehr an den
Vorschlag der Erbschaftssteuer , vergeben habe . Begreif¬
licherweise ! Jener Antrag bindet der RcichSregicrung weit
weniger die Hände als dieser.

Trotzdem war die namentliche Abstimmung über den
fortschrittlichen Erbschaftssteucranirag nicht überflüssig, son
dcrn politisch sehr wertvoll. Sic har nämlich
den ziffernmäßigen Nachweis erbracht, daß im neuen

Reichstage eine erhebliche Mehrbeit für jene er-
weiterte Erbschaftssteuer vorhanden ist . die bereits bei den
allgemeinen Rcichsiagswablen der Gegenstand erbitterter
Vartcikämvfe war . Siebeneinhalb Millionen Wähler haben
sich damals für und nur vier Millionen gegen diese sozialste
und zeitgemäßes««! aller Stcucrartcn erklärt . Und der Reichs¬
tag bat das Volksvolum bestätigt

Obne Aujrcgung und Erbitterung ging diese nament¬
liche Abstimmung vor sich. Man muß sich nur einen Augen¬
blick zurückversetzen in die erbittert -m Parteikämpfe der
letzte » Jahre , in die Wahlschlachten des letzten Winters , in
die Auslösungssorgcn bei Beginn der Session : erst dann
kann man den Dicnsiagsbcschluß über die
Erbschaftssteuer richtig werten. Auch für die
Einschätzung des neuen Reichstages ist dieser Vorgang recht
bedeutnngsvoll

Für die Wchrvorlagcn aber lassen die Teckungsab-
stimmungen erkennen, daß das deutsche Volk und seine Ver¬
treter im deutschen Reichstage auch in Zukunft bereit sind,
die schweren Rüstungslasten zu tragen, selbst
wenn sie noch so sehr drücken . Wo sichs um die Eristen;
der 'Ration , um die Ehre des Vaterlandes
handelt , wird Deutschland in Opferwilligkeit hinter keinem
Volke der Erde zurückftchen. Jetzt nicht und in aller Zu¬
kunst nicht!

politischer Tagesbericht.
veulsede«

Ter Tod im Hause Cumberland.
Ter schreckliche Uniall , der dem Prinzen Georg Wil-

I elin von Braunschtveig - Lüneburg das Leben gekostet hat,
ciiv . cil ncilüriich überall Izerzliche Teilnahme . Tic Wel¬
sen als polnische Partei sind damit vor eine neue
Schwierigkeit gestellt . Ter soeben verunglückte Prinz war
zeitlebens kränklich : er weilte wiederholt in südlichen Län¬
dern , Italien , Aeghptrii nsw. Wenn sein Leiden auch
in späteren Jahren zum Stillstand käm und selbst ab-
nahm , so verheiratete er sich doch nicht und inan nahm
an , daß er dies auch irrcmal » tun werde , obwohl er nur
31 Jahre alt geworden Ist. Tie Hoffnung auf Erhaltung
des alten niedersächsischen Welfenhauses richtete stch
daher ganz auf den '24jährigen jüngsten Sohn Ernst August,
der ganz gesund ist. Vermählt ist übrigens auch er nicht.
— Nun protestierte der Vater , der .Herzog von .(» umber¬
land . noch immer geizen die Annexion Hannovers an
Preußen ; er lveigvrte sich , die Thronfolge im .Herzogtum
Brannschweig anzutreten , falls er auf Hannover verzich¬
ten sollte . Für seinen ältesten Sohn , den die Getreuen:
nieist den Kronprinzen nannten , erachtete er das gleiche
Verhalten als geboten , weil er der nächste Erb « sei . Auch
dieser lehnte den Verzicht ab . Dagegen galt cs als still¬
schweigendes Uebereinkommen , daß der zweite Sohn Ernst
August für sich den Verzicht anssprechen und damit
souveräner Herzog von Braunschweig -Wolffenbüttel loerde.
Als zwcilbcrcchtigter Agnat könne er das . Turch
den Tod seines Bruders ist Prinz Ernst
August nun aber n

'
ächstdeiechrigter Agnat geworden

und mit einem Male ist er i» dieselbe Lage geschlendert, in
der zuvor sein Bruder war . Ter Ausweg , der bisher dem
Wclscnbausc geboten schien , ist mit einem Male wieder ver¬
sperrt. Wird nun die Rolle des Protestierenden aus den ein¬
zigen noch lebenden Sobn des Herzogs von Eumberland über^
geben? Oder wird dieser jetzt seinen Frieden mit Prcußetr
machen?

Fricsack, 21 . Mai . Heute nachmittag '
> Uhr fand in

dem schlicknen Torjkirchlein zu Rakel die seicrliche lieber
sübrung der Leiche des Prinzen Wilhelm von Cum-
berlanv niid dessen Kammerdiener Grcvc statt. Zu der
Traucrscierlichkcit waren erschienen Prinz Eitel Friedrich,
Prinz August Wilhelm und andere bobe Herrschaften. Vier
Unteroffiziere des 24. Jnsanteric -RegimcittS i » Neuruppin
standcn an den Särgen Ehrenwache , während vor der Kirche
eine Kompagnie desselben Regiments Ausstellung genommen
batte. Tic Feier , an der säst sämtliche Einwohner des Torfes
herzlichenAnteil nahmen , wurde cingelcitei mit dem Gesang:
. Wer wL>iß wie nahe mir mein Ende " . Die Einsegnung der

Leiche nahm Pastor Wolfram Rakel vor . Ter Gesang de»
Liedes . Laß mich gehen" bildere den Sedluß der Feier . Der
Nakclcr Mililärvcrcin bildete Spalier , als die mit Flieder g«
schmückten Särge aus dem Kirchlein gciragcir wurden . Tschako
und Degen lagen auf dem Sarge des Wien Prinzen . Ter
Nakclcr Mililärvcrcin begleitete den Leichcnzug bis Himer
das Dorf . Eine Schwadron der Ratticnowcr Zictbcnhusarcn
rill dem Zuge bis Fricsack entgegen. Aus dem Bahnhof Frie-
sack crsolgtc dann die Ucbcrsührung der Leiche mit dem fahr¬
planmäßigen Zuge abends 7 Uhr 2 Min . nach Gmunden.

Reue deutsch.englische Einigungsverhcmdlungen
i » Sicht?

Der in England freundlich ausgenrmmene Wechsel in
der Vertretung des Deutschen Reiches in London , die Er
nennung des Freiherr » Marschall v . Bieberstein zum Lon¬
doner deutschen Botschafter , wurde allgemein als Zeichen
dafür angesehen , daß es den Bemühungen dieses und eng
lischer Diplomaten gelingen werde , nach Versuchen, die seit
2 ', Jahren immer wieder gemacht wurden , endlich zu der
Annäherung des Deutschen Reiches an England zu ge¬
lange », die in allen einsichtigen Kreisen hüben wie drüben
ersehnt wird . Wie gestern abend amtlich verlautete , ist der
englische Kriegsminister , Lord Haldane, der bekanntlich
vor einiger Zcir sich in Berlin aufhiclt , und dessen Aufem
halt viel kommentiert wurde , wieder nach Berlin abgcrrist,
wo er heute cinrrcfsen wird . Lord Haldane wird sich
incognito etwa 1V bis 1 Tage in Berlin aushalren . Er
soll für seine Mission mit Spezialvollmachten versehen sein,
die die Einigung Deutschlands und Englands in den schwe¬
benden Fragen betreffen . — Wie cs spärer heißt , trifft
Lord Haldane nicht in Berlin ein , sondern verhandelt mii
den deutschen Diplomaten in einem Kurorte im Schwarz-
Walde. Genannt wird Baden -Baden,

Slurianü.
Der Krieg um Tripolis.

London, 2l . Mai . Aus Konstantinopel wird ge¬
meldet , daß die türkische Regierung mit Rücksicht auf die
russischen Truppenzusantmenzrehungen an der Grenze des
ortomamschen Reiches sich an Frankreich und Groß¬
britannien mit der Bitte gewandt habe, in Peversburp
Vorstellungen zu erheben . Tie »Legierungen der beiden
Mächte hätten sich auch an das russiische Kabinett gewendet
und die Zusicherung erhalten , daß Rußland nichts gegen die
Türkei im Schilde führe.

Mailand, 21. Mai . Aus Smyrna und Kleinas « n
sind , wie dem „Corriere " berichtet wird , im (Ganzen 10VVV
Italiener ausgewirsen worden , die bis Ende der
Woche den türkischen Boden zu Verlässen haben . 'Mehrere
Schiffe mit Ausgewiesencn haben bereits den Piräus pas¬
siert , und die regelmäßigen Tampfcrvcrbindungen , die für
den Massentransport der ausgewicscnen Italiener nicht
ausreichen , sind durch italienische Transportschiffe verstärkt
worden . Tic Türken haben ferner zehn italienische Schiffer
verliaftet , mit der Begründung , daß sie der italienischen
Flotte als Lotsen dienen könnten.

Rom, 21 . Mai . Admiral Vialc meldet durch Funken¬
spruch von Bord des Schlachtschiffes „Vittore Emanurle " :
Gestern früh erschien das Schlachtschiff „Napoli " vor der
Insel K o s . Ter Kcimakam , die Gendarmerie und die tür¬
kischen Zivilbehördcn ergaben sich. — „Giornale d 'Jtalia"
meldet , dqß Italien nach der Besetzung von Kos Herr über
12 Inseln des Aegäischen Meeres ist und seine Aktion von
Süden nach Norden fortsctzt.

Unpolitisches«
Das Phylctische Museum , das von Ernst Haeckcl

zur .
'jövjährigen Judclsricr der Universität Jena geschenkt

und inzwischen von seinem Nachfolger , Professor Ludwig
Plate , eingerichtet wurde , ist gestern mittag in Gegenwart
von Vertretern thüringischen Regierungen , der Stifter
und der akczMmschen Kreise eröffnet worden . An die
Festrede d^ Prof . Plate schloß sich eine Besichtigung des
Miiseunur ^gtt.

(LiffKNerlwürdiger Sittlichteitssanatikrr . Aus Höchst
wi ^ dtzr „Frkf . Zrg ." geschrieben : Unter den hiesigen
Zcir e n herrscht große Aufregung und Erbitterung . Die

^Fstzmalität , unter der man sich ln Hundekreiseir zu be-
Mißien pflegt , ist wohl allgemein bekannt , und niemand
chat es bisher für nötig gehalten , in diese rein interne
Angelegenheit der Hunde dre Nair zu stecken . Nur ein über¬
triebener Sittlick >keitssailatirer scheint daran 'Anstoß gc-
nominen zu haben und har sich ein ganz raffiniertes
Mittel ausgedacht , um den Hunden die (istwohnheit de«
gegenseitigen Beriechen» zu verleiden . Er hat am Maul¬
korb seines Hundes , eines Terriers , die etwa zwei Zenti¬
meter lange Spitze einer Stopfnadel dcmrt angebracht,
daß diese bei der üblichen Begrüßung sehr uncurgenrh -m
auf der anderen Seile in Aktion tritt , was regelmäßig
durch einen schmerzliche Uebccrasckmng verratenden SKH-
schrei und schleunigsten Reißaus des begrüßten Kameraden
bestätigt wird . Ta sich die Hunde diese üble Erfahrung
ixdr wobl lnrrken , so erscheint es nicht weiter verwutchcr»
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ltch, ö«ß stch selbst die besten Kamewaden nur noch mit
« rohem Mißtrauen begvimen und sich jede Annäherung
verbitten . Jetzt har die Polizei dem stachlige» Köter ein
besondere« Interesse zuarwaudt, so daß eine V^ erafung
de « üdertriedenen Sikllichsieits- Hundebefttzrr» nicht au »,
dleiden will ».

VrrzmnllmigtMt eine« Witwer « , - alle. 2l . Mat.
Au » Schmerz über den Perlust keiner Frau stürzte sich
der,A »heiler Viola au » Oiaundorp in .- alle mit seinen
drei Kindern angrseilt in die - aale , Gola und sein
keck,jährige» Mädchen ertranken , die zivei anderen Kin-
der konnten gerettet werden . _

Ms ärm SrohhrrLHgttim.
E«r » «chdr» < » »'errr » tt KOer̂ - »» tztz«»»nch»« Vrt §i» «tto»4chW
U »« » »» ! «»« «», Q»«Len»i», »»« «eO«»»«». MMkUu- Skn k « 1chtz»

ützer v «rt »̂» »»>ü« P»d »er » »»cktr»»» K«r<
0ldr » Z« rg . Mai.

* Tie kuiissgewerdlichr Ausstelluriq „n Kunsige-
we rbe m u sc u n , dauert nur noch bis Freitag . Am
Sonnat .' nd packt Frau Margarete - ach ein . Sie ist
übrigen », neben bei bemerkt , täglich von 10 — 1 und von
5 —ti .Uhr persönlich zur S .' 7lle. Las Unternehmen von
Frau Sach ist in erster Linie kein rein geschäftliches,
sonder» es will zunächst von idealen Olesichl ^pilnl . cn be¬
urteilt sei » . Die Auostellnng umfaßt alle Gebiei : , auf
denen die bekannten T, « Steuer Werkstätten schönferisch
wirkten , Sie macht mit der .»tunst Riemerschmieds und
der anderen führenden Geister bekannt >-nd beschränkt
sich nicht auf Möbel , sondern umfaßt alles Dekorative.
Keramik . Porzellan , OUa » , Wandlekleidung , Gardine » ,
Spielsachen , Kleidung , Frauciischinuck, plastische Knust und
Bildschmuck. Frau Sa .1i sucht damit rrzi .-herisch zu wir¬
ken , und die Besucher nehmen jedenfalls manch: Anregung
mit nach Haüse.

* Bottrag von Geheinirat Fnnck Loh. Sonntag , den
5 . Mal d . I . , hielt der Vorsitzende der Landwittschasts-
kammer , ltzeb . Oekonomiercit Fun ch - Lob. auf besondere
Einladung des Vereins der Pserdejr . iiiide i » Koonrg einen
etwa dreistündigen Vortrag über „ Tic Geschick , tc der
v ld c nb u r g i s che n P s : r d c z n ck, t , > o >vi : den
Stand der Milcht außerhalb Oldenburgs " ,
misgestattet durch eine große Anzahl Lichtbilder . Dem
Vortrage wohnte auch der - erzog von Kodurg n . b 't Gefolge
bei , ferner der Skaalsrat von Bassewitz, Slaatsininister,
Ehef der Regierung des .- erzogtums Kaburg . Ter VoNra-
gcnde erntete am Schlüsse seiner Ausführungen rauschen¬
den, langaiidaucriidrii Beifall . — Ter - erzog über¬
reichte dem Vortragenden zur Erinnerung sein Bild im
Rahmen mit eigenhändiger Unterschrift . - Um sich über
Pie Vorbedingungen der Pferdezucht im vkebiete de» Her-
zogtums Kobnrg zu orientiere » , wurden zwei Tage vorher
die .- auptzuchlgcbietc des Landes bereist. Bei dieser Ge¬
legenheit wurden auch die beiden dort ausgestellten Olden¬
burger Hengste und deren Aachzucht besichtigt . Ti : Vor¬
bedingungen für eine erfolgreiche Fon . ührung der glicht
sind dadurch gegeben, dop fast überall Laufgärten eingerichtet
sind imd auch durch die Anlage einer grossen (tzenossen-
schaflsweide von etwa 80 Hektar di: Aufzucht gefördert wird.
Ta » im Gebiet gewonnene Heu soll sehr gut und nahrhaft
sein, so daß auch in dieser Hinsicht einer Haiivtdcdingung
der Pferdezucht genügt werden kann . Auf Grund der ge¬
machten Erfahrungen mit Oldenburger Hengsten, denen
meistens Stuten von Inseldänen zuaeführt werden , tvar
die Stimmung für das Oldenburger Pferd eine sehr gute.

<- . Da « Handwerk und das Reichsmarinevmt . Im In¬
teresse einer nachhaltigen Förderung des deutsche» .Hand¬
werks har der Tcutsche Handwerks - und Gewertelammer-
tag an das Kaiser ! . Reichsmarineamt eine Eingabe ge¬
richtet , in der das Ablegen der Gesellenprüfung als Vor¬
bedingung für die Beschäftigung in den kaiserlichen Ma-
rinewerfstätten erbeten wird . Es in nämlich festgestellt,
daß di« Reichsniarineverwaltung in ihren Werkstätten
junge Leute beschäftigt , die eine Gesclienpriisung nicht
abgelegt haben . Ter Handtverks - und Gcwcrbekaiiimcrlag
ist der Ansicht , daß bei dieser Sachlage die wünschens¬
wert « Ausübung eines erzieherischen Truckes auf die
Lehrlinge sehr erschloert , wenn nicht ganz ausgesci .allct
wird . Tic Eingabe foroert eine Verfügung koiisorm der
des Ministers für öffentlich : Arbeiten vom LA März
1902. wonach die Eiscnbahiiwerksräiteil keine jungen Leute
bor Vollendung des 18 . Lebensjahres und vor Able¬
gung der Gesellenprüfung cinstclien dürfen , die
in Privatwertitätteu ausgebilder worden sind.

* Tie vom Landrsvvrsinendcn des Bundes der Land-
wirte für das Fürstentum Virlenkeld , Herrn Schösse Wenand
n Nicvcrholcnbach . auf Sonniagna .hmillag cinbcrufene
bandesversammlung war von Landlerten aus allen Teile,!
»es Fürstentum » gut besucht. Ter preußische konservative
Landtagsabgeordneic für Neuwied Attenkirchen, Pfarrer
H e ck e n r o t h - Altenkirchen, erörterte in längerer Ausfüh¬
rung die Bedeutung de» Bundes der Landwirte für Stadt
und Land . Landtagsabgcordnetcr H c n n - Niedcrvosen --
bach berichtete sodann kurz über seine Tätigkeit im letzten
Landtage . Lanvlagscibgcordneter M o h r Bergen sprach
über die Finanzverhältnisse des Fürstentums und ging dann
auf das in Aussicht stehende Verkoppelungsgesetz über , da»
er für die hiesigen Verhältnisse entschiede» bekämpfte. Frei¬
herr v . H a m m c rst e i n - Abentheuer c . klärre sich als Geg¬
ner dieses Gesekes , nebenbei sich schar - gegen die Rational-
liberale Partei wendend . Zum Schlüsse erklärte v.
Hammer st ein noch seinen Beitritt zum
BundederLandwirtc. — Tas hätte er schon längst
tun sollen.

* Am Zwischeuahne, Meer . Zu Anfang dieser Woche
sind die ersten Sommergäste zu längerem Aufenthalte in«
Kurbaus „ N : bl he im " cingetroffeu . Für die Pfingst-
sericn liegen bereits zahlreiche weitere Anmeldungen vor,
so daß sich in .Kürze wieder ein reges Kurlebcn in dieser
rdhllischcn , so schnell beliebt gewordene -- Sommerfrische ent¬
wickeln wird . Auch für den Passantenverkehr hat der Be¬
sitzet , Tr . Tolle, aufs Best«- weiter voraesorgt . Der Haus-
gartcn ist mir Lauben besetzt , und die RestaurationSräume
sind um das Toppeltc vergrößcti , so daß jetzt auch Gesell¬
schaften von mehr als 10t) Personen beguem gespeist werden
können. Am Strande von . Niblheiin * ist ein Turn - und
Spielplatz erstanden, der alte Anleger ist bedeutend
vergrößert und an der Ostsrite ein zweiter für Segel - und
Ruderboote angelegt . Turch das Eii .stellen einer zweiten
großen Mo torjgcht von 16 Tonnen Tragfähigkeit ist
außerdem für Sonn - und Festtage ein umnitcrbrochencr
Verkehr zwilchen beiden Uftrn aewichrkeistet. Ln Zwischen-

ahn legen die Molorjachien an Mener « Garten an,
wsdurck» der frühere so sehr beliebte Anlegeplatz wieder zu
verdienten Ehren kommt.

* Der Ge^ er „ Nixe-', der tn voriger Woche von dem
durch ein Torpedoboot ausgebrachtcn engl . Fischdampscr an-
gerannt wnlvc , traf in Begleiinng eines Hamburger
Schleppers in dem diesige » Hasen ein . An, eingedruckten Bug
sowie dem ausgebeulte» Teck siebt man deutlich die Wucht
des Zusammenstoßes. Ter Segler löscht beute die
für den Konsul,, Verein bestimnile Ladung Roggen ; nach völ
ligcr Entlöschung kann erst der ganze ttmsang des umcr Was
ser besittdlicben Lecks festgestellt werden . Tas Setill w -rd
nach der Entlösch» » « zur Rcparaiur » ach Hamburg segeln.

* Ausstellung für Fencrbestattung . Das zunehmcnde In-
lekesse sür die Ausstellung zeigt sich deutlich i » den, sich stei¬
gernden Besuch. Wir mocbien den Besuchern empfeh¬
le » , nicht zu versäumen , die Vorträge von Herrn Lang
gut !, ans Gotba, einem Fachmann , die vormittags um
NN - lind nachmittags um 5 Ubr staltiinocii , a » ; » börc» . Mit
wohltuender Zurückbaliuiig , so daß Gegner der Fcnerbestal
tung »ach keiner Seite bin liiiangenelmi bernhri werde « , ver¬
breitet sich Herr z- aiiggitth über Vas Wesen und die Vorzüge
sowie die E » twickeluiig der Feuerbestattung , erläutert die Ein¬
richtung eines Krematorium » und den Vorgang einer Ein-
äschcruiig. Bei der Fübrung durch die Ausstellung weiß Herr
Laiiggiith » och viel Interessantes ,n berichten von hervor-
ragenden und bekannte» Pcrsonlictikcttc» , die dem Feuerbcstal-
lungswescn großes Inicresse cittgcgciiqcbrachi und dasselbe
durch große Zuwendungen bekundet habe» . Gern gehört wer¬
den auch die Ausführungen über die verschiedenen Arien der
Beisetzung der Akchcnrcste in den Urnen , wobei manche wun¬
dervoll wirkende Gcsamlanlagen von Hallen und Rischen als
auch einzciilen Grabstellcn in» Bilde vorgesührt werden . Aus
diesen Punkt werden wir » och zurückkomnieu.

* Persoiultnottz . Ter Großkerzog hat den Wissenschaft-
liehe » Hilfslehrer Immcl tn Jever mit dem l . April d . I.
zum Oberlehrer am Maricngnmnasium in Jever ernannt.

* In Eiters Restaurant findet heute abend ein Gartcn-
konzcrt der Insanteriekapellc statt , i Siche Inserat .)

* Tie Urberstrdelung des großherznglichen Hofe« nach
Rastede findet morgen , Tonnerslag , statt.

» Zu der grftngen Notiz über die goldene Hochzeit
des Mcoizinalrats Struve fügen wir hinzu , daß eine
Feier des seltenen Tages nicht statlsindc » wird , da die
Gattin erkrankt, erfreulicherweise aber auf dem Wege der
Besserung ist.

* Zur Seefahrt nach Borkum am. Sonntag , den 80.
Juni , wird die Arlillcrie - Kavclle die Musik stelle » .

* Ausbildungskiirsu « beim Telegraphen - Bersuchsamt
Zu den, anl 2 . September beginnenden neuen Kursus sind
wie in, Vorjahre wiederum 40 Bcani ' c , welche die höhere
Vcrwaltungsprüsung bestanden haben und noch nicht in Jn-
spekiorstcllcn cingerückt sind, cinbcrnscn worden . Aus dem
hiesigen Ober Pcstdiicküonsbezirle wurde hierzu der Lbcr-
Postprakiikaiit Hahne aus Oldenburg bestimmt . — Als
Telegrapheiigchilfiu wurde angcnommc, , Frl . UlfferS in
Varel.

* Ti « Rationalflligspende, über die bisher in unserem
Blatte emittiert worden ist , bat jetzt die Höbe von K2 !6 >07 Ft
erreicht.

* Roch ein Rennen in Bloherfelde . Ter Nadfab-
rervcrein „ Sport" hat mit feinem Rcnnicste am 5.
d . M einen guten Abschluß zu vcr ; cichncn gehabt , denck
nach vorläufiger Abrcchinrng ist ein Ucberschuß von über
100 . kt zu verzeichne» . In der letzten Versammlung ist von»
Verein beschlossen worden , das zweite Rcnnfest die¬
ses Sommers im Julizu veranstalten , und zwar ist vor¬
läufig der erste Sonntag des Monats in Aussicht ge¬
nommen.

* Tie Ainzkänipfe im EdcMheater. Tie drei Kämpfe
am Dienstag waren wieder außerordentlich span¬
nend. Fanson batte zuerst zu ringen , und zwar gegen
Picardt le colosse, den er zur großen Freude deS
Publikums in M Mi » , durch Kopszug besiegen konnte.

Dirk v . d. Berg hatte Mals kies als Gegner und
Warf denselben noch 20 Min . durch eine » Untergriss

Im dritten Kampfe mußte Fanson noch einmal ringen,
und zwar gegen den starken v . Andröe. Er unterlag schließ¬
lich nach einem aufregenden Ringen durch Untergriff . Der
Ausgang des Kampfes wäre möglicherweise anders gewesen,
hätte nicht Fanson in dem 30 Minuten währenden schweren
Ringen gegen Picardt le colosse einen großen Teil seiner Kraft
verbraucht.

Heute abend fällt nun die Entscheidung, wer von den tüch¬
tigen Ringern die Meisterschaft gewinnt und wer die folgenden
Plätze und Geldpreise sür sich in Anspruch nehmen darf.

Ter Meisterschastskanipfliegt zwischen dem Europameister
Dirk v . d . Berg und dem starken Holländer Pt et v . An¬
drst, weil beide Ringer mit je einer Niederlage an der Spitz«
stehen . Tiefer Kamps erregt insofern noch besonderes Interesse,
als v . d . Berg seinem einzigen Bezwinger nochmal gegcnüber-
steht und Revanche nehmen kann sür die Niederlage , die er
sehr gegen den Wunsch und die Meinung des Publikums er¬
litten bat . Den zweiten Kamps liefern sich MalSkie « und
Fanson mit je zwei Niederlagen . Der Sieger hieraus muß
mit dem Unterlegenen des ersten Kampfes dann um den zweiten
Preis ringen. Wie der dritte und vierte Preis zur Verteilung
kommt, das ergibt sich aus dem Resultat der drei ersten Ring-
kämpse . — An das Ringen schließt sich die Preisverteilung an,
die den seit Wochen schwer kämpfenden Athleten den wohlver¬
dienten Lohn bringen wird.

^ Polizeibericht . Am 14 . d . M . wurde rin hier woh¬
nender Arbeiter ,

"der sich gegen seine Kinder ir nsittll ' ch
vergangen hatte , fcstgenommen . Eine Person wurde wegen
De trüge» angrzeigt . — Am 15 . d . M . wurde der
Transportarbeiter Pieper aus Brenien wegen Dieb-
stach ls fcstgenommen ; er lmtte in rincr Wirtschaft einem
dort eingeschlasrncn Logisgast sei » Portemonnaie mit 15
Mark , dessen goldene Uhr und mehrere Ringe weggenommrn.
— Am 18. d . M . wurde ein Tienstmädchen , das sich in
einem hiesigen Konfektions - Geschäfte unter Vor¬
spiegelung fechckier Tatsachen verschiedene «Gegenstände er¬
schwindelt hatte , wegen Betruges angrzeigt . — Am
17 . d . M . wurde gegen einen Droschkenkutscher wegen Un¬
terschlagung von 29 Mk . das Strafverfahren einoe-
leitet . — Am >8. d . M . lnurden ein Wirt und eine Mo¬
distin wegen Vergehen » gegen da» Kinde rsrhutzge sch
und zwei Personen wegen Körperverletzung nnge-
zeigt . Am 20 . d . M. wurde der van der AmtLMMaltiLakt

in Brake wegen Sachbeschädigung fteckbrteMch der.
folgte Klempner Georg Jansen au« Karolinensiet'hier seit.
genommen. >

» Diebstahl . Gestern nachmittag wurden dem Ober-
kellner eines hiesigen Hotels au » drm unverschlossenen
Schnbkart, annähernd Ktttt . kk in einem Lederbeuiel ennven-
de ». Der Diebstahl wurde erst gegen Abend bemerk , Die
sosoriige polizeilich« ttiiiersuchuna sühne zu keinen , Resul-
ta «, b,S ein Hotelgast bemerkte, daß ei » Abflußrohr verstopft
war . Als ma» nacbsak . fand man ocrt den Geldbeutel
Te» Täler bat mau » och nicht gefaßt .

'

Ulettervordersage rar 0onnei>»r»g,
Ziemlich kühl Wechselnd« Bewölkung . Schwachwindi,

Verbreitete leichte Niederschliig« .
"

*

Ir . Mvo » Hansen <A1ienh» nlo »f) . 20 Mal . Die alte»
B a n e r ii b ä » s e r. die unserm Ln - ein so gemütliche-
allvätkrlict ' c « Ausscven gaben , sind in den lctzlen Jahre»
mehr, » ld mel,r verschwunden und haben Neubauten PW,
gemocht. Vielen ist auch ein neuer Teil vorgevaul worden
andere bat man durch einen Himcrdau den twgicniichen
Aniardcrunqcn rnttprechend umgesiaiwi In gesundste,, i
lieber Beziebnng ist oa» nur mit Freude » zu begrüßen . T,e
Wobn und ? chlafrä»nie ließen in den alten Hausrrn ge-
wohnlich febr zu wünschen übrig . Von den in den le„ en
Iobrcn nmgrtaulcn Häusern seien genannt : I . Hilber»
«'>. Wiccbmaitt, und Ww . H . Schwaning . Jetzt läßt Ä!
Siemen « oensalls das ganze Hau » umbauen , lvobrnch T.
Schwaning » eben ocm alten Gebäude ein neues Wohm
bans errichten läßt . Die Anssührung beider Bamen liegt
in den Händen des Bauunlcrnebmers und Znnmermeister«
F . Münstermann Paradies . Die Maurerarbeiten werden
von Maurermeister Licbrrmann gemacht — Die Nachtsroste
baden vier an der Obstblüte mehr Schaden angerichret, als
man zuerst annabin . An den meisten Birnbäumen sind
sämtliche Blüten ersroren , ebenso an Len Erdbeeren.

* Metjendork , 20 . Mai . Mit dem Neubau un¬
serer abgebrannten Schule soll nun , nachdem
der ausgestellte Baiiplan seine Grnelnnigung gesunden har,
begonnen loerdeu . Tic Arbeite » sollen so beschleunigt wer¬
den, daß da » Schulgebäude 'Anfang August in Benutzung
gegeben loerdeu knnn . Tas lördäudr wird auf derselben
Stelle ernstster . 'Als Untcrrichtsräuine werden wie bisher
zwei Klassen eingerichtet , die jedoch nrehr Play bieten sollen,
als bisher . 'Auch wird in demselben Gebäude die Haupr-
lchrerwobimng wieder cingenctmt.

* Neitenkruge bei Borbeck, 20 . Mai Ter hiesige Rad.
fahrervercin „Frohsinn" hielt sein alljährlich
stritlfindendcs Rennen sür Mitglieder des Vereins auf der

Haussen! recke Neuenkruge - Borbeck-Bokei- Maneholt - Neuen-
kruge ab . Tic Ehausieestrecke eignet sich für ein Rennen
ganz besonders . Als Lieger gingen folgende Renner durchs
Ziel : l . H. Bölls -Oteuenkruge, 2 . I . Mcher -Neuenkruge.
3 . H. Eilers -Nenrnkruge . Es gelangten nur Geldpreise zur
Verteilung . Dem Rennen schloß sich ein Ball im Verein»-
lokale des Herrn Bremer an , der bei 'zahlreicher Beteiligung
den beiten Verlauf » ahm . — Gastwirt Bremer hat in
scinrin neuen Wirtschaftsgebäude schöne Gartenanlazen
ausführen lassen.

-z- Rastede , 2l . Mal . In der letzten Generalver¬
sammlung de » S ch ü tzc nve re i ns wurde beschlossen,
die Satzungen neu drucken ,;u lassen und jedem Mitglied«
ein Exentplar zuzustcllen . Verschiedene Paragraphen wurden
geändert , andere einfacher gestaltet . Erwähnt sei nur , daß
der Vorstand sonn » auf zwei Jahre gewählt wird . Ti;
Beitrageststsrtzung für das laufende Rechnungsjahr ersolgr
in der jeweiligen ersten lsseneralveriammlung . Betreffs An
schluß der Hall « an das hiesige Elektrizitätswerk soll noch¬
mals mit demselben verhandelt werden zwecks Erzielung
siinstigerrr Bedingungen . Dasselbe Ergebnis lnute die Be¬
ratung des dritten Punktes der Tagesordnung , vetr . Beim»
des Vereins zum Oldenburger Schützcnbundc . 'Auch dieser
wurde einstweilen zurückgestellt und der Vorstand beauftragt,
der nächsten Versammlung die Bundessatzungcn vorzulege»
Tas am Sonntag stattgcfundcne Schars - und Meisterschießen
fand lebhafte Beteiligung seitens der Mitglieder . Es win¬
den im allgemeinen gute Resultate erzielt . Am selben Tag»
wurde auch zum ersten Male der neue Iagdstand fleißig und
mit großem Intereftc benutzt.

I >. Wardenburg , 2l . Mai . ES wird beabsichtigt, für
die Gemeinde Wardenburg eine Kuhtasse zu errichten.
Ta di: meisten Einwohner der Oldcnb . Landes -Viehver-
sicherung angeboren und dorr einen ziemlich hohen Prozent¬
satz, zahlen müssen (augenblicklich .1,78 Proz . l , so bofft man
bei cigencr Versicherung weniger zu zahlen . Sind doch
verschiedene Gemeinden im Amte Oldenburg , die eine eigene
Kasse haben und sich sehr gut dabei stehen. In der Dockst
nach Pfingsten soll in Lüschcns ttzasthausc ein« Versamm¬
lung adgchalten tverdcn , di: noch in den „Nachrichten"
bekannt gemacht wird : es ist zu wünschen, daß dann ein:
Gründung der Kqüe vorgenoinmen wird . Beinahe sämt¬
liche Pferdebesitzer der Gemeinde , die früher auch einer aus¬
wärtigen Kasse angehörten , haben sich schon vor mehreren
Jahren zusammengcschiossen und eine eigene Versicherung
gegründet . — Einen Mißgriff scheint die 'Auto- Gesell¬
schaft mit ihrem letzten Beschluß, betreffend Erhöhung der
Fahrpreises , gemacht zu haben . In Nr . 98 der „Nackir.
wurde darauf bingewiescu , daß riu :r eine .- crabsctzuirg der
Preises stattsindcu müßte . Nun hört man in allen Kacistn
der Genossen sowie Mchtgcnossen darüber klagen, daß dc:
Fahrprei » zu hoch ist. Man sicht es auch an den vielen
leeren Wagen ; viele, die sonst fast überfüllt waren , werden
jetzt oft nur von 2— 8 Personen benutzt.

* Jever , 21 . Mai . Auf Einladung des Handels - und
Gewerbe -Vereins waren gestern abend etwa 40 Laden
Inhaber der Stadt Jever zu einer Besprechung über Einfüd-
rung des Achiuhr - Ladcnschlusses im Hotel zum
Erbgroßherzog erschienen. Tie Ansichten sür und gegen den
früheren Ladenschluß gingen weit auseinander . Bei der vor
genommenen Abstimmung erklärten sich 24 Anwesende für
und 17 gegen den Achtuhr Ladenschluß. Der Vorstand d«r
Handels - und Gewerbevcrcins wurde beauftragt , bei samt
Ischen etwa 140 Laveninhabern der Stadt Jever eine Um¬
frage zu veranlassen , um dann cv . geeignete Schritte in drejc
Frage unternehmen zu können . Die Bewegung geht vo
dem Handlungsgehilfen Verein von 58 au§ , der an den Han¬
dels und Gewerbevcrein hcrairgelrctcn war.

" « ilveshause « . 2l . Mai . Am letzten Sonnabrno-
vonnittag fand in Bcneclcs <8asthause eine Amtsrar -

siwwng . tza»L. . 2> r. AwtzMWMaysi
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^ uL- nbe » er , gedckckt « vor Beginn der - ltzung der
de« verstordenen - lmtsratsmitgiiede » Ge-

^ devorMrr Ähren «. Großenkneten . dessen Anden-
durch Erbeben von den ^ ltzcn . « e-- hn wurde . Ter

Lul . rat gab rinstimmia zu Protokoll , daß dre Verfügung
i^ OroA . Staatsmintfteriums detr . « au von Zellen,
7. Weidet« t t ieb ist und besonden- Stallungen auf -Weiden
sklen

^ '^
voUig undurchführbar sei . Ferner wurde b:

Glosse » , da« die Ziegrnbockkörung , die bisher auf Wider
1 r, , dNU^ rNdkN (rm s'sftitUttki tzniTkims einaefrilirt war . zu einer dauernden Einrichtung wird,

im Interesse der Ziegenzucht nul Freudeir zu he-
drüben ist ferner wurden für die Verbesserung und He-
?una der SckZoeinezuchi höhere Prämiensätze cingesrellr
lad außerdem für Ankauf bester Eber „ sw . eine Tun,me
von Ml Mark erira , dem Wunsche der Landwirtschasts-
kemmer entsprechend . « ach wie vor ist hier Ferkclauizucht
«ordenachend , Schweineniasr nur Nebenbei rieb . -Z „ ch die
- lierprämien solle» erhöht loerden.
Ma » nicht mehr für di ? Pränilrer

Tie Eber werden
rärniicrung vorgenrerkt . Ta

.„ dem neugegründeten Milchkontrollrrrni , Teinieiiborst
au» hiesige Landwirte gehören , so wurden demselben 80
»hark als Beihilfe gewahrt." - Döttingen , t?" . Mai . Ter diesig- Tchiitzenverein dielt
koniilag sei» erstes 2 cki ü y e n s c st unter grober Beteili¬
gung ab . Tic Königswiirde errang stausmann Fr . Ren¬
ken- Töilinacn.

h . Trttrit » «Bntjakingrnt , 22. Mil . Endlich können
die Einwohner uniere » Törfchen » wieder austumen . Ter
rgphiiö ist . wie wir vorMern schon initlciilen . > er-
schwunden. Tie Ickten Häuser sind gereinigt : alle Kinder
können die Schule. di: vier Monat : «T-sct ' i .' sien war , wieder
besuchen. Ein Halde » Jahr ca . hat bre Epidemie hier ge-
bew

'cht. Sie ist zieuttich gelinde ausgetreten : leider sitid
iedoch zwei Menschenleben den folgen der Krankheit zum
Loser gesallen. Im Wanken sino in II Hamern :i» Per¬
lenen jedem Leben - alter » iresailen lunrdcn . Bemerkens¬
wert :ü , dar dieselben Häu 'cr , >» ie bei ' der Epi¬
demie von t'efal ' en ivoroen sind : der
Kr«rntheits "-; rd scheint ganz derselbe zu sein . Tank der
sanitäre» Mas - iv . e ! » u,d der niijopsernk -en Pflege der
ibemeiiidesch 'ocner konni« der Ttwüns mit einer ? Ins-
nrhme aus die zuerst beiallciicil Häuser beschränkt blei¬
ben. .Bei dieser Epidemie zeigte sich recht deutlich . Wau
eine tüchtige Ocineiodeschweiter wert in . Hoffentlich gibt
uikser Ort ihr keine Mel -.genheit zu solch aufreibender
rätigkeit wieder.

ß Will,eln>» ha»ni . 21 . Mai . Einen AuSbruchs-
» ersnch machte oer Torpedomaschiiiisicnmaat Aha , der
dciiEinbrrep bei AmtShaupiniann Ahlhorii
in Rnsinngcii niachlc, und dcn> bei dieser Gelegenheit
- ilbersschcn im werte von mehreren IGio . kk in die .Hände
litten . A . Hane Stciue ans der Zcllcnmauer gebrochen und
» äre in der nächsien Nncvk sicher entwichen, wenn sein Plan
nicht beute entdeckt worden wäre.

stimmen aur arm pubNkum.
Mr den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die Redaktion

des Publikum gegenüber keine Verantwortung)
Lu Nutz unü klommen

für die . welch -; e » angeht , möchte ich folgendes zur Sprach«
bringen . Am Sonnabend . den 18 . d . Mts, war bei der
Maori d : s Zuges von Olkcnburg nach Heer um st. 10 Uhr
nesminagr ein arges Trängcn und Suchen nach einem
1-I«>tz. Ter Zug war . wie es so oft an einem Mittwoch
oder Soniwbenv der Fall ist, übervoll besetzt . Eine An¬
zahl - chülcr, Tertianer der Realschule und des Gym¬

nasium «, konnten im Schulerlvagen leinen Platz mehr
finde » , lvril derselbe besonder« von AuSsluglerir schon
übervoll besetzt war . Auf ihre Anfrage beim dienst-
tuenden Lckiafsner hieß e » : steigt ein , der Zug fährt
ab !" Um nun nicht den Zug zu verpassen , ivar eine
Anzahl von diesen Schülern gezwungen , es mögen ca.
zehn gewesen sein, auf der Plattform der Schülerdurch-
gangswagcil dir Reise nach Zwischenahn imd noch weiter
zu .machen . -Meines wissen » ist der -Aufenthalt hier über¬
haupt wegen der damit verbundenen Gefahr verboten!
sollten dir Eltern solches ahnen , so müssen sie um stete
Angst -.im die Ihrigen sein. Es sind dies doch in der
Tat unhaltbare Znsiändr , mit deren Beseitigung hoffent¬
lich nicht io lange gctvanct wird , bis da » Kind in den
Brunnen gefallen ist . j.

Neueste Naedi 'lcbtea unü letzte
Depeschen.
Tie Apncheiilchlacht

Raue » , 22 . Mai . Tie furchtbare Blunat . bei der der
Anilso .eucr .KieinschMidtund die beiden unbekannten Verbrc
chcr crscrcncn wurkcn , ! all die ganze Umgegend von -.sauen
in Auslegung . Tic Personalien ver beiden Verbrecher , die
etwa tM Jahre all sind, konnten bisher noch nicht crmincll
»vcrdcn . Bei den Zeichen wurdcn keinerlei Papiere gesunden,
die irgendeinen -Anhaltspunkt ergeben hätten . Vermutlich
loerden die Leichen nach Berlin gebracht werden , um dort
dem Erkennungsdienst zur Beringung gestellt zu loerdcn.

Verzicht auf Tripolis ?
Konllanitmopel , 22 . Mai . Wie aus zuverlässiger Quelle

verlautet , haben die Mächte der italienischen Regierung den
Rat erteilt , Italien möge alle Truppen aus Tripolitanien
zuriickzichci, und sich blo » mit der Fcsthaltung der bereits
besetzten Küstcnbescn begnügen . Italien soll diesen Vor¬
schlag im Prinzip angcnommc » haben . Es werde dann
die Räumung Trlpoiitanicns mit der Intervention der
Mächte begründet . Auch die Türkei sei gencigr , die Frie-
densvcrmiitciung ans Vieser Basis anznnehincn Diese
Idee soll oom Freiherr » Marschall von Bieberstein aus-
gcgangcn sein.

Halvane nur Privatmann
Berlin . 22. Mai . Ter „ L . A ." schreibt: Tie von der

„ Evening Views" an den Besuch .Haldanes geknüpften Ver¬
mut »» ,ge» sind, wie wir an unterrichteter 2telle erfahren,
unzutreffend . Richtig ist , daß der englische Minister die
Absicht hat , in den Schwarzwald zu reisen , wo er bereits
des öfteren seinen Frühlinasurlaub verbracht hat.

Vom Reichstage.
Berlin , 21 . Mai . Ter Reichstag hat die Wahl des Abgeord¬

neten P a u l i - Hagenow lKons. ) für ungültig erklärt. —
Tcm Reichstage ist ein Antrag der Negierung zugegangen, be¬
treffend Vertagung des Hauses bis zum 20 . November 1912.

Junggesellen , die Väter werden müssen. Auf dem , Na.
tionaleu Kongreß amerikanischer Mütter "

, der gegenwärtig
in Chicago tagt , wurde folgend « Resolution einstimmig an¬
genommen : „ Junggesellen sind die egoistischsten aller Möl¬
schen : denn sie bleibe» ledig , uni der peKiniären Last zu ent-
gehe» , die ibnen durch eine Heirat und Vaterschaft auferlcgt
werden könnte. Es ist deshalb recht und billig , daß jeder
Junggeselle , der über ein Einkommen von mehr als 80 . kk
wöchentlich verfügt , gezwungen wird , für den Unterhalt
eines Kindes zu sorgen .

" Daß diese Resolution große Ent¬
rüstung in amerikanischen Junggesellenkreisen Hervorrufen
wird , siebt wohl außer Zweifel . Aber andererseits haben

auch schan führend « Minner 8« sazialen vews »« >« »u
Amerika aus eine derantge JunGgesekUnfteuer hurgewtese».
Sa ist z . B . Tr . Ernest Eouller , der in Rewstork als Autori¬
tär auf dem « eine«, der Jugendpflege gilt , ein begeisterter
Anhänger dieser Resolution , die er mit folgenden Sorten
begrüßt : . Jedermann , der auch nur e,n wrntg mehr der-
dient , als er für seinen Lebensunterhalt und seine Kleidung
braucht , hat kein Recht, e » , egoift,scher Leben zu führen.
Er würde glücklicher, gesünder und ein nützlichere« Mitglied
der menschlichen Gesellschaft sein, wenn er dieser Tatsache
Rechnung tragen würde . Es gibt so viele Ninder , deren
Anlagen die größten Hoffnungen für die Zukunft bieten,
« no die allein infolge Arm » , und Mangel an Pflege zu¬
grunde gehen. Hier müßten Junggesellen ihre Pflicht tun
und . Väter werden " . Selbstverständlich leben viele Jung¬
gesellen in sogenannten . Junggesellenräumen "

, auch, wenn
stc vermögend sino. sodaß es für sie schwierig sein würde,
das Kind uiNei-zubnngen . Aber dann können sie sich ja
durch Zahl «» ,, von angenommen 600 jährlich loskaufen,
die dann zum Besten des Kindes verwandt werden ."

wie weit fliegen Stubenfliegen ? Unter den vielen
Vorwürfen , die sich die Tlubeniliege gefallen lallen mutz,
sicht ver obenan , daß sie Krankbetlskt .me von ei » em Ort
znni ander » übcnrägr . Taß sie dazu wirklich imstande ist,
uilicrUcgi keinem , zwciscl. Ob aber Stubenfliegen wirklich
größere <-! cb>ere bestiegen , sodaß sic : » r Ausbreitung von
Jiisekiionskrankhcitcn crnstbait beitragen können, wußte man
bisher nicht. Zwei englische Aerzie sind nun im Aufträge
der Regicruna dieser Frage » acügegangen , und ihre Unter¬
suchungen sprechen, wie der , 2tandard - mitleilt , nicht da-
siir. daß die Ausbreitniigsgesahr durch Fliegen betonderS
groß sei . Tr . Hewitt »nd Tr . Auste-r staben ibre Versuche
in der Weise angestellt, daß sie Fliegcularven in einem ab¬
geschlossenenBrutkasten ausschlüpfcn ließen und die fertigen
Fliegen dann mit Farbstoffen zeichneten. Solch« gezeich¬
neten Fliegen wurden dann frcigelaffcn . in der Nachbar¬
schaft wurde Fiiegenpapicr verteilt , und die gefangenen
Fliegen wurden dann adgelieferk. Ta man vermutet « , die
Fliegen flöge» mit dem Winde , richtete man sich bei der
Ansleilung des Flicgcnpapiers nach der herrschenden Wind-
richiung . Tie Anzahl der wiedergcfundenen gezeichneten
Fliegen ist nun allerdings nich! so groß , daß man endgiltige
Schlüsse ans diesen Versuchen ziehen könnte. Zuerst wurden
8000 gezeichnete Fliegen in Freiheit gefetzt , aber von diesen
wurde nicht eine einzige wiedergefangcn . Von weiteren
4000 wurde eine einzige gefangen , von weiteren 1000 konn¬
ten I scstgesielltwerden , und von 100 und 500, die zuletzt an
zwei auscinanderfolgendcn Tagen freigelalfen wurden , wur¬
den 170 wiedergcsangen . Tie wieder beobachteten Fliegen
waren jedoch alle nictü sehr weit gelangt Von dem Orte,
wo die Fliegen in Freiheit gesetzt worden waren , war keine
der wiedcrgefangenen mehr als 800 Meter entfernt . Daß
die nichtgefangenen diese Grenzen nicst ! überschritten haben,
geht jedoch aus den Versuchen nickt hervor.

>, » »>»» Mtch « trh,l » » o » B » sch . L««»», de, N»«0L SM
GÄ»tLer»»» a«d V«»tt1ch«en 05. SNchL,dHa « el. de» Lokalen N » epl» «G
MWMWPrUtch für den Aicheralemeil Lb. Addick ». Druck »nd V« l«G M»v. Scharf. fUmMch in Oldenburg.

eschästliche Mitteilungen.

HlldsvvZdi ' ts ^ stik ' uno
fü> i n6 e n u ki6 k< k-2 n tze

Auktion.
öKoßranirer . Köter Reinh.

Keller zu Oberstr.-Scite hicrs.
laßt wcgcn des ihn betroffenen
ÄaiiLuiiglucks

Sonnabend,
dm1 . Juni d. Js .,

nachm . 3 Uhr ans. :
L Milchkühe,
i Riitdaucnc,
1 San mit 5 Ferkeln

«dann 5 Wochen alt ) ,
ß bälilerschweine,
2 beste Sbrrierkel

«l Mt . alt >,
fb— 4) Hühner,

ferner:
f Lch . S . Roggen, ) a» s de«
5 Sch.-r . Hafer, s Hai«
und ca . 6 Fück MäligraS,

össtinl. mcistb . vcrtanscn.
E . L K. Haakc.

Billig zu verlausen 12 Facti
« ui eryaltcn:
vEer mit Oberlicht.

H. Badruian u , Ziegelsto sstr . II S.
Z.verk . c. neuer.-ici » „aschiiieiilliu
oa--- z. handmaich. , weg . Pia , i» .
z. I ., « z. vcrk . rzürivictstr. stO. ob.

Zu kaufen gesucht
Mrikliiiislhes ZilllN'd.
. Aast . L-evueniolV, Eversten

Zu vecl . reiimib . riuheino.
__ _ Blostcrfelücri- h . ü t.

— - Mn . —
2l,n i . Psiogsttag» , nachm.

3 Uhr:
Lchleuderballweksk « ;

abends:

im Dereurslokal, wozu sreundl,
« inladen Tor Beritauv u.

H. Martens

Rastede.
Zriiil Gros. Akts « biivther.

Ll«n 2. Phngsttagr:

Großer Gall.
Hicrztl labet sreundl. ein

I . GosselsohanuS.

Wahnbeck.
Haste ständig

lrVl » ' . ^ , t 2
' '

am Lager und gebe solches im
Anbliich und sackweise cillig ab.

tssli. nriclt . Silljc.

RrlkSkrvktttt!

Am 2. Pfingstlage:

dein» Kameraden H. Nah ».
H««rzu laden ireundlichst «in

r «r vorstaud . H. « atz».

trafen wieder ein.
PorzellanlMs

v . klSrelrsll.

Der Rundung
den der Magenbittrr

l.e8tomse
seit mehr als vierzig Jahren durch
Deutschland genommen und der stets
wachsendeUmsatz beweisenzur Genüge,
daß der 8 estomac durch seine
magenstäjkendc und appetitanregende
Wirkung zu einem wahren Volks-
getränk geworden ist.

Mit Recht sagt der König!. Professor
M . F . in B. über den Lestomac:

„Alle Gegner wird er schlagen,
sobald die gesunde Wirkung des
Lestomac dem Publikum ge¬
lingend bekannt ist .

"

Lestomac ist in allen Wirtschaften
zu haben , wo nicht, weisen Sic bitte
auf die Frage nach Lestomac jeden
andern Bittern zurück.

Vertretung u . Kläger:

^ sok . ^ Voltjs , LlVtMrz.

stickcik«

Mine,Wk MM'
LUiAtargarine
ist unbedingt die beste Ware.

Ein BeAuch
führt zu damunder Abnahme.

Keine grozze Reklame!so
S. Uiligh -iliskii,

Ecke Blumen» u » i> Auguststr.
t^ abast«nntk«n — T « . 687.

Morgen, Tonnerstag , nachm,
direkt am Fischeceidalen große
Zufuhren

billiger LeMe
am Stau

Freitu « - ndct bis mlttug» der
Verlauf Natl.
Feinste War « . Billige Preis ».

vienerielöe . Zn verk . ein
lchöiies Kutzkulb. 0 . Will««« .

MoritmsLlhlchimmer,
sehr jsiive aearbritrt,

blSig zu u« rli° » s»u.
« ebr . Wriurich,

2 » >>»krichn>» rrttr . 3l.

Lrnsl Wer . WM
öerlid. Wb. krese.

28.
— ? ernspreeksr 693 . —

Spurts I^eudl« it«n in

kesalTarlikeln ß
vis kasssostotto , Tüll - uack Lpaadtelboräen

ln soaor Turbs.

llesNvkfe NuNstoNe kür Linsen.
NuNeinsslre unü 8oitren

in entrüelcenclvr Iuskührunx

Llusev- ui»ä ^scKettKraLen
in grösster 2ßusvalil.

Laäellozes öekurdelo
von kveübudnso , DulUentsiisa vto . rvircl In

üurrer 2eit »usxeküürt.

Ztoffstnöpfsig
in jocker O-rösse Lei billigster vorooblllliiz.

Kerub . Vilb. kre8e,
» ltgltock So » A » d » tt - Sp » r -V « r » in ».



7 ? «
, - ^

AMmiIiüi . ÄmMmiile . Wlreii.
: : «IIl!l»SkIl» . WlllSW . »nclieil . ::fUn ttvk'

k
'vn u. Knaben

m grö88lek tu8VLt,I: fl!Wl>Mckii, WM « .
-

6
. pollksÄ,

40.

2vgnüncltz1 ! 664. krieärick Krüger fennzpl-. 374.

01ÄSH ^) ALI*V - 3U55bk'6n Damm 2 unö küak'kt 7. — ön6it68tl '388v !9.

Ventidsttz»
- M L ^ lsvLiSnaLnL ttsineiek piepensjokannb.

Vei'8 uclien Ae meine 8pem !kiMeli ! ! !

M

Olllevbni'g
8lsill iillü

»WM AeÄs »« M
f K 0 voll ua6 l- rüstix ! ^

^
leicbt u. wilä ! j ^ lsiebt, belrömmlicb!lsiebt bis mittel! irvi»

tt. öuwstr » mit 8t . NelucLumstr» mit 8t. Nelix 5ebr beliebte 8t. felix Orasil!
»mä Luvsooe.

Nr . i : : . ^ : 0^
Obue ^uzztLtwQg

besoaäsrs preiswert.WM » »»!
Nr, 1 Nexslis ,

Vietorie vl?
Nr. 2 — äs 8»IoQ 7 ^

Nr. 2 . : ; ; : 7 ^ Nr. 1 ' ; . . : 0ö Nr . 1 Louriuet . . 6^ Nr. 3 ^lsäisoo » . 8 ^
Nr. 3 : : : : : 8 ^ Nr. 2 . : ^ ^ 7 ö Nr. 2 Nexsli » . . 7 ö Nr. 4 Loo<;uet . . 10 ö
Nr. 4 : : . . 10 ö Nr. 3 . . . . . 8ö Nr . 3 I'erkeotos O ,

lmos O ^ Nr. 5 Nonplusultra 12 ö
Nr s . : ; - . 12 ö Nr. 4 . ; : ; . 10 ö Nr. 4 Vietories . 10 ^ Nr. 6 ?roä« llotos . 15 ^

IllartL voll
Ivvvr

^
eicbt ^bocbfsim ^ i^eot^

Lookseioer 8um » tr»
Mit NeVLIUm!

Nr. 1 I^L Reel . . 8.

Nr . 2 Oeoteros tiaos 10 ^

Nr. 3 Lvxsli» 44 ,
Liw ^stio H ^

Nr . 4 VLÜosos tiaos 12 ^

Nr. S kuritrmoz . 15 ^

Nr . 6 Rodele» . . 20 ^

Vensanä nsob aus^äfts von Kür . 20 ad pok'lofr'ei ! Proben rum lOVO - Preise!

Knaben - Anziige Wasch - Anznge
Bluse « MnzelueHose«

«

W « hk> Mhliitk Zwkatkr
Die Auswahl ist jetzt eine unbeschreiblich reichhaltige uud schöne.

Preise billig , wie nie zuvor.

Siegmund Qtz junior
Oldenburg, Langeftrahe83 .

- -
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1 . Beilage
zu 1 139 der „Nachrichten für Stadt und Land* von Mittwoch, 22. Mai 1912.

' Unpolitischer Lagerd-riehl.
Z „ ,,I Tode de » Prinzen Grvrft V ' ilbelm von Euiuver

1, »> Sie dem . V A ." au » Friesack telegraphiert wird,
hsi sich nach den « Berichte de» Cdaufseur» sowie eines
Kaldtmler » dar Automodftungluck, bei dem der Prinz Georg
Lichelmvon Cumverlaub sein Leben v>rlor, folgender
m« ß - n a dg e sp i e 1 l : Trr Prinz saß an , Zteuer seine«
^ipserdigen , sechssitzigen Automobil « von der Wiener Firma
^racs V Stift . inil den , er vorgesien - morgen von Prag
gekommen war . Im Forfte an der «Grenze der Lry'chaften
Hackel und Segeletz, etwa drei Kilometer innrer dem von
Haubrilterroinantiken uniwodenen Städtchen Friesack , ist die
hügelige , aber breite und gut crbaiie" c Chaussee an einrr
Liellc frisch a»sgcscr,»t,ei . vier geriet da » »uro „,s
Sck>lcudcni >»»d lies bari an den reckten C bausseegraben
heran Der Pr »>> verlor durch die svrnngbaslen Bevoe-
giingen des in einer fchatzungsweiien "leschiviudigkeir von
>» slilontelcri'. dal! in >abrendeu Wagen - da Steuer aus
den Händen . Zu Spiralen sprang de ^ '.'l» >o noct» etwa
zg Meier weiter, dann sanfte es i ' i den Wald Vinci » .
Hier lädierte es ein Zeichen für die starke
Penikalbenegung eine Kiefer in 2 Meiern Hirl>e , riß
eine junge Eiche und zwei Fichten au» und klemmte sich
Van » , arg zertrümmert , linksseitig zwischen drei seichten
lest. Pon der Schnelligkeit kann man sich ein Bild machen,
wenn man erfävn , das» die eine det mitgerrssenen sich¬
ren nicht seitlich Umfallen konnte, sondern geradewegs
fvrigrfchleppt und an einen anderen , etwa .

'! Meier eni-
fenuen Baum l^ tangrstrllt wurde. Der schwere , große
Hagen, dessen Beseitigung große Schwierigkeiten berei¬
ten wird, stürzte über dem rechten Vorderrad zusamnrcn.
Chassis , Achse und Steuerung gingen in Trümmer . Ter
Valdkniter erzählt, er habe eine » dumpfen knall gehört
und scherzhaft zu anderen Arbeitern gesagt , die Berliner
Zager seien wohl eUvas zu früh ei »getroffen . Al » er dem
Miall » acheilie. saud er de» Prinzen u>l am Steuer des
i> Meier bou der Chaussee iin Walde liegenden Autss
sjyen Lei» Chauffeur , der neben ihm gesessen
hatte . lvar vom Wagen geschleuden worden,
oiwr . wie gesagt. ichiver « Verletzungen davon-
getragen zu haben, währen» der Kcminierdicnertßrewe «die
sriihercil Telegramme sprachen zum Teil von einem Kam
merhcrrn v . «Grevel einige Meier weit wimmernd am Boden
tag und bald darauf starb . Aus Fr -. esack wurde der Arzt
Tr. Hirsch berdeigeruse» , dem bald andere Aerzte folgten.
Hs wurde fcsigesiellt , daß der Prinz und sein Diener schwere
Schädclbruche crtlllcn batte» . Den» Prinzeir war durch
Ausfallen auf das Steuer außerdem der Brusrkorb zerdrückt
worden . Die beiden Leichen und der leickn verletzte
lshausseut Frickc wurden aus Wagen nach dem Gute des
Herrn v . d . Hagen gebrach ! . Der Pastor des Dorfes Rockel
sorgte dann für die Aufbahrung in dir Kirche.

Ter unversöhnlicheHerzog. Ter 5'crzog von Cumvcr-
lrnd empfing die Nachricht vom Tode seines Sohnes rm
Tnrdencr savoyhotcl . Ter Herzog ließ sofort an Me
souveräne mit Ausnahme des deutschen Kaisers relegra

pbieren, auch telephonierte der Herzog nach Gmunden, umdi« Frau des Kammerdiener» Gievr möglichst schonend von
den « Vorfall zu bennchrichngen Noch in der '.stacht rrascn
zadlreiche Beileid ^ kundgebungeii ei » , so vom Großlicrzogvon Mecklenburg Schwerin, der bekanntlich ein Schivieger

j sobn des Herzog» von CumbrrlanL iß Tie Leiche des
Prinzen wird nach Gmmrden »ibergesiidrt « erden.

Ei » blutiger PorfaN, der an die A p a ck» e n k ä m P s e
in Paris eluinerl , hat »l,h er,i in dra frühen
eemtanden in der Gegend zwischen Bredvw und '.stau . n ab¬
gespielt und drei Me n i che nl « be n Vernichter.Einbrecher, die in der Nacht in Ranen mehrere Geschäfte
bestohlen Italien, wurden der dem lenken Tiebste. . !
obachlkt und verfolgt , als sie die Stadt in der l>iuiiin » gimch Brrdow hin verließen. Aus telephonischeAlarmier . -azBredoiv» stellte sicl, der Amtsdiener , i lettisch,uidl niit men
reven Bahuarbeiieni den Berbrechernetilgrzzcn . Bet 'der Bei
imsruirg schoß der eine Verbrecher an > den Amtsdiener,der sosorr tot lvar . Taranfhin versuchte der zweite Qi»
brrcher , der ein Entrinnen als unmöglich voraussah , sich
selbst zu entleiben. Er verletzte sich ,edrnb mir und siel
besinnungslos um. sei » ißrnosse , der den Amlsdiener er¬
schossen hatte , lies nun hin und ichoß ihm eine Kuger durch
den Kopf, dir ihn sofort totere. Tann flüchtete er und lvurd,
von der inzwischen durch das Laitdrarsaintff» Rauen an?geboienen Polizei macht , die von den Förstern unterstütztwurde, im Bredower Horst gestellt und, da er sich hier mit
der Waffe in der Hand seinen Verfolgern gegenüb erstellre,
nach kurzer (Gegenwehr erschossen . Tie Rainen der beiden
Einbrecher Ivaren .heute morgen noch nicht sestgestellt.

Sir unv Lady Tuff Gordon vor der Uiitersuchungskom
Mission . London, 2t). Mai . Zn der keuiigen Verdaut»
lung vor der . Titanic" Umerfuckiungskominissioner¬
schien wieder die Creme der englischen Gesellschaft , darunter
Prinz Alben von Schleswig Holstein, Prinz Leopold von
Battenberg. Gegen die versteckte Anschuldigung, ini Rettung«
boor unfair gebandelt und die Rettung anderer iin Wasser
treibender schiffbrüchigerverbinden zu baden, wendeten sich
beute sir und Ladn Cosmo Duff - Gordon energisch.Namentlich Harbins»» , der Anwalt der Zwischendecker , setzte
ihnen heftig zn »nd fragte sir Cosmo , ob er den Leinen ge
sagt bade, sie sollten zurudcrn , damit man die schreie nicht
höre . Er babe wohl auch gemeint, wenn er nur jn sicher
beit sei . könnten die übrigen zugrunde gehen. Gegen diese
,Fragestellung wendete sich der Vorsitzende und fragte den
Anwalt , ob er diese Fragestellung für anständig balle. Ter
Anwalt versuchte weiter zu unterstellen, daß Cosmo Fünz-
pfilndnolen gegeben, um die Leute zu veranlassen, von den Er¬
trinkenden fonzurudern , wurde aber auch hierfür dom
Vorständen unter dem Beifall der Zuschauer rurcchlae-
wiescn . Ladd Gordon leugnet, mit dem in der Äewyorker
.Hearftpreffe erschienenen dramatischen Rertungsbericht
etwas zu tun zu haben, und erklärte , sie habe einem
,freunde gelegentlich eines Diners in Nclvyork von ihrem
Erlebnis erzählt . Dieser l)abe mit ihrer Erlaubnis einem
Hearstreponer davon Wiedererzäült, und dieser habe die

Erzählung für seinen Artikel ausgeschmiicki . sie lehne
jede L«eroniwonl,ng dafür ab sie babe tatsächlich ent-
'etzliche schreie gelwt, . abe> nicht oorg- schlagen, zurück
zuriivcni D ' r Millionär Winene/au -: Philadelphia
! .at zur Etiimcruiig a » di . . .Tuani . ' - gal .istroi' hc . b«lder sein Sohn und sein Enkel um« Leben gekommen und,4 Millionen Mark gestiftet Das lbeld s -ftl zurErrichtung eines .Heim» für v-rkrinmelir Kinder Verwen¬
dung ftlrd . .:

„ kühne Seesabirr " Die Reldu. g von den schiff¬
brüchigen eines noct, nnvekanmeii sechste » , dre zuerst vom
Llonvoanipier . Kronprinzegin Cecilie" , n ver Rorvjee aus-
genomnien sein sollten, in Wirklichkeit aber von dem .Hani
burger Tampier . Kaiserin Ananste Viktoria" ausgenonimentvervcn unv. »at fick, nun aufgeklärt. Es liandeil sich bet
den Sckussbruchige » um d r e > S ch a u s p > e l er , JovanneS
Grnncberg, Pno Rienvorfs und Ttio Z-ksch . die von Geefte-
,-nimde ans mit dem Degelknner . ll ' k" eine lZahtt nachEmden umcrnonimen ranen Unterwegs sind sie , wie es
beißt, durch Lcckwerden ihres Kuiters und Mangel an
Proviant in schwere Seenot geraten, - „mal sie von Land
abgetrieben waren . Der von den drei Leichtsinnigen mir
genommene Proviant soll imr für einen Tag bemessen ge¬wesen sein. ,? ünfvolle Tage waren die Segler schonin de * Nordsee umbcrgeirieben, als e : ihnen gclana . durch
ffllntcnscknmc den Dampfer aufmerksam -n »lachen , so daßer die völlig Erschöpften aufiiabm. Diese befinden stch zurWicdc. bcrsrcllliilg in einem Krankenoansezu Cocrdcurg
vrr LusammrnbruÄ; Urr Ssumwslttirma6rdr. i^ lslr vsr 6sri^ 1.

ffrbigcfchlagrne Al ' Ninnri, sv - kiilorionen.
II.

u. Breinen, 22 Mai . Die gestrigen Verbandlungenin dem Prozesse gegen den Kmismann Albert Plate , über
deren Beginn bereits berichtet wurde, wurden fast ganz
ausgesüllt durch die Vernehmung des Angeklagten. Die¬
ser ist, so weit ihm die Anklage Untreue und Konkurs-
Vergehen zur Last legt , im Wesentlichen geständig. DaS
Vermögen dec Firma Gebr. Plate bestes sich , als der An¬
geklagte im Jahre lstll als Partner ausgenommen wurde,
aus l Stift ftftft bis 1 ftftft vüft . k, Plaic e . rhciratete sich iftfti
mir der Tochter eines preußischen 2'lii 'istcrs. Weil er die
Beziehungen zu einer früheren Geliebten wieder aufgcnorn-
men hatte, ist er , während er in Untersuchkngshaft war,von seiner Gattin geschieden worden Ter Angeklagte
trägt jetzt einen Vcrlobuiigsring . Er war am Gewinn der
Firma Gebr. Plate mit 2<> Pro,en > bueiligt und war be¬
rechtigt , das Geld für seinen häuslichen Bedarf bei der
Firma abzuheben. Er verbrauchte im Jahre M ftftft -kl,
war viel auf Rennplätzen, bat dabei aber keine erheblichen
Verluste gehabt, schon im Jahre lftftl begann er seine
Spekulationen zunächst mit einigen Kasstigcschästen in Wolle.
Bald aber wagte er große Tifserenzgcschästc, hauptsächlich
mit amerikanischen Industrie - und Eiscnbabnwerten und
südafrikanischen Goldsbarcs , aber auch in Produkten. Bi»

k gelil Men zu,
- aß mein großer

fortdanert nnd habe ich mein gesamtes
Lager , welches nur aus hochmodernen
Schuhwarcn besteht, zur

totale « Räumung
gestellt.

Es mutz geräumt werde « , deshalb
sind HM " meine Preise die billigsten.
Wss" Machen Lie bitte schon jetzt ) hre "MU
pM" Pfingsteintäufc. da in de » letzten "MG

Tagen die Bedienung nicht so korrekt"MU
erfolgen kann , wie man es gerne möchte.

^ LesMuK:
^ Große Restbestände I

«loderiitr
rWimtill

für
Herren,
Jünglinge,
Damen,
Knaben

und
Mädchen

sollen ohne Rück¬
sicht auf den r«
gulären Wert mit

1i» sW
preis-

ermShigung
verlaust werden.

Schuhlager u . Schuhmacherei,
Wsnbur'g , nuk' ^oktsk 'nslk '. 55,

neben der Dänische« Aijchhandluug.
Achten Eie bitte genau ans Airma L-uelrvIS von Häfen «ud

Achternstratze SSt _ _

M ^
Am «. Pfingsttage (»7. Mai ) :

A.Sommerfest,
vcrbiilldell mit Basar,

im „Müggenkrug" zuOhmstede.
Programm

< Uhr nachm . : Garte» , .Konzert,
b , , T« r»r« der Schnl»rabtril»»g. — Anschließend

Ktnder-Rrlnstignnize«.
8 , Brziun de» Fejtballrs. — Volles Orchester.
Auf dem Festplaiz ist für Unterhaliungaller Art durch itucheii -,Blumen-, Schieß -, Hovpladovp, Große Rad, Glüts - , lllursl-

und ,?i>chbud«n, Karu 'ftll u !w . bestens gesorgt.
MGl " Tie Buden werden von Odmstcder Damen »nd Mit¬

gliedern des Vereins geleitet.
Zu zahlreichen ! Besuch lad« frcundl . «in

Der Tür»», «. Der Festauofchaß.

Am Pfingfttage:

ausgeiührt von der Kapelle der S. Matro en-Tivino» ,
unter „erjonlicher Leitung des Obermustkmeister » Wohlbier.

Am S. Pfingfttage:

K-lismeli-
Riiiiiltililgs-

Leckils.
JungeSchnittbohne»

2 Vfd . - Tose kV 2z.
Zkilst Stli« 8ts -Plllb»h«eit

- .»5

Junge Karotten
2 Pfd. 7>0 ? .

Ztlilze Krisen mit Kmtte»
2 P ' d .-Tose 70 2».

Zllnze ktiscii, mitttlsm,
2 Pfd . To -e ti» 2s,
3 Psd..Dose 2s.

Junge Erbse»
2 Pld . Tose 45
3 3 -d .-To e 70
4 Psd.-Twe 85

Llhvltlsilirztl mit Wfeil
2 Pfd.-Toie l '. .

Stangenspargel
2 sd . Test l . l'

Suppenspargel
2 Pi0 .- To >c «w
1 Psd. -Doj» 35 2Z.

emvüehl!

II. LvÄv,
Heiligcngeiststr . 16,

Fernsprecher Iftä

wozu ebenfalls die Must von obiger Kapelle gestellt wird.

Kleibrok bei Rastede . Zu verk. I Z. v . schöne kraft. 'Manzen:
. Bnü- 'ckftper, t Monate alt. I Weiß , Rotk. , Wirsing,Kobiravi.

Zoh. tzaferkamv ' D«>merf» gl« . EjldD 12-

Gn. seit. Speck.
4 Pfd . für 3 Mk.

Lrewor.
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zum Fahre 1W5 battc cr rund eine batbe Million verlort » .
Tann , c. „ cr !>W ;ur ? - .?» » (>. dr ! N( » r >r Foibrungc, ' von
sei ! ', r . ckiwiexermutter 50 000 .« gebe» . Er entnaq .n swon
ictzr d >e Sunmen , v,e er zu seiner Tifseren )ge,cttaitcn
brao . :„ e , aus rem Betrieds ' .rpital der Firma . Da » Geld
hoo er bei den Banken ab . ohne es in den Gc-
ichästc > ,cher » . oeren Führung ihm oblag , zu
verwerten . Gelegemücvc Oirwcnne oennyte er zur lenweisei«
Deckung . Jur Jahre I9i»6 legre die Reichebanl scinc :» Vater
als dem Senior der Firma einen von Alben Plate und sei-
ner Fron gezeichneten Wechsel über ILO UM > vor . Nach
dem der Later jo über die Spekulationen dec Soancs unter¬
richtet war , beichtete inm dieser einen Teil seiner Verluste.
Ter Vater gestartete, vast er einige Jndusiricpapiere dunch-
hielt. Hinter seineni Nucken ging Albert Plate aber sosort
neue Spekulationen ein, in denen cr dis zum April 1911 rund
zwei Millionen verlor , Im Jahre 1906 batte er eine Viertel-
Million gewonnen , die er aber rasch wieder verlor . Der Ge¬
samtumsatz bei seinen Disserenzgcschästcn belief sich auf 189
Millionen. Die verlorenen zwei Millionen bat cr » ach
nnd nach dem Geschäft entzogen. — In den letzten Wochen
vor dem Zusammenbruch der Firma bat Alben Plate ferner
noch grofze Transaktionen mit Baumwolle vorgenomincii,
die verschiedenen Banken verpfändet war . Die gestrige Un¬
tersuchung ergab , daß es üblich war , der betreffenden
Speditionsfirma die FreistellungSsebcine erst binnen 14 Tagen
»ach der Verladung zuzustcllen. Dieser Teil der Anklage
nnlß durch die hentige lveitere Beweisaufnahme klargestellt
werden.

AsrHöskslOTk
vom Wertpapier -, Maren - und Geldmarkt.

Zu den Warnungen des StaatskommifsarS . Wer die
Kurseiirwicklung der teigen Zeit prüst , wird sehe » , daß im
Jahre 1911 bis tief in den Sommer hinein eine stark Auf¬
wärtsbewegung zu verzeichnen toar , die von einem empfind¬
lichen Rückschläge abgelöst wurde , als die durch die Marokko-
affäre geschaffene Situacion auch von weiteren K-rcisen in
ihrer ganzen Bedrohlichkeit erkannt wurde . Inzwischen ist
auf fair allen Märkte » der Börse — auszunehincn ist leider
das Gebßft der inländischen Nentcnpapierc (Staatsanleihen,
Ltadtanleihen und Pfandbriefe ) — eine kräftige Erholung
cnigetreten , ohne daß , wenn inan von den wahnwitzige»
Treibereien in einigen Spezialpapieren absichr , ein dem
Hochniveau des vergangenen Jahres gleicher Kursstand er¬
reicht wäre . Taraus darf gefolgert werden , daß kein zwin¬
gender Anlas; vorliegt , den allgemeinen Charakter der Spe¬
kulation gegenwärtig besonders ungünstig und ungünstiger
als vor Jahresfrist zu beurteilen . Vielmehr ist cS im
Großen und Ganzen dasselbe Bild , an das man seit langem
gewöhnt ist — dasselbe Bild mit etwas ungleichmäßiger
Verteilung von Licht und Schatten.

Mt dieser Feststellung soll weder die Warnung des
Staatskommissars als überflüssig bezeichnet, noch die ileber-
spekulation verteidigt werden . Es soll nur dem leicht sich
aufdrängenden und vom Aus lande gern aufgenommenen
Eindruck entgegengetreten lverden , daß wir gerade jetzt ganz
besonders abnormen Verhältnissen gegenüberstchen.

Zur ReichsbankdiSkontermäßigung . Wie von maß¬
gebender Seile mitgcteilt wird , kann die kürzlich«; Diskont-
ermäßigung in Frankreich für unsere Reichsbank schon des¬
halb nicht von maßgebender Bedeutung sein, weil die jüng¬
sten Ereignisse an der Börse «Warnung des Stacnskommis-
sars , Rede des Direktors von Gwinner ) sowie die Situation
o«S Geldmarktes in der abgelaufencn Woche Weiler zum Ab¬
warte » mabncn . Es komme hinzu , daß der Status der
Reichsbank sich in der Zeit nach dem neuesten Ausweise un¬
günstiger entwickelthabe , als gleichzeitigim Vorjahre . Wenn
in Börsenkreisen vielfach die Ansicht verbreitet ist, die
ReichSbank werde mit ihrem Satz überhaupt nicht mehr im
' auscnden Jahr heruntergche» , falls die Diskontermäßigung
nichr noch im laufenden Monat erfolge, so ist demgegenüber
jcstzustellen, daß man an maßgebender Seite nicht abgeneigt
zu sein scheint , cvent. im Juni den Satz zu ermäßigen.

Berlin , 21 . Mai . Im hemigcn Geldmarkwerkehr notierte
der Privatdiskont 4 Pro ; ., tägliches Geld bedang 4 ^ Proz.

Berlin , 21 . Mai . Anlagemarkt behauptet.
Berlin , 21 . Mai . Börse heute schwach.
Preiserhöhung am oberschlesischen Eisemnarkt . Die

Breslauer Eiscngroßhändler haben die Grob - nnd Feinblech-
preise neuerdings um 5 per To . erhöht.

Aeußcrste Lchlustkursc.
20. Mai. kl . Mai.

Diskonto 184,75 184,25
Deutsche 255,62 255,-
Handels 167,12 166,75
Bochum 229,75 227,75
Laura 180,- 178,75
Deutsch-Luxemburg 181,25 180,75
Harpen 191,25 189,62
Gelsen IW,75 IW,—
Kanada 263,— 258,62
Pak« 144,50 143,12
Lloyd 118,25 117,12
4proz . Russen 90,37 90,25
Nordd . Wolle 145,10 145,50
Tendenz schwächer. schwach.

Breme ». 21 . Mai
Baumwolle stetig. Upland middling loko Sgä/tz (Zs

lvor . Not . 59t/z. H ) . — Kaffee ruhig — Schmalz willig.
Tubs und FirÄnS 53-̂ H , Doppeleime , 54^ H.

Berlin , 21 . Mai . Jrühmarkt . (Amtliche Notierungen .)
Weizen loko 227, Mai 229- 228,59—228,75, Juli 222 bis
221,75- 222, September 294.25—203,50, Oktober 293,25 biS
293 .kt ad Bahn und frei Mühle . — Roggen loko 194— 195,
September 174 . Oktober 174 — 173,75— 174 ab Bahn
und fiel Mühle . — Gerste, leichte inländische Futtergerste,
197—292, do. schwere 293- 219 .K ab Bahn und frei Mühle.

Mai « , cnnnik. mired , 187— 199, runder 184—199 frei
Wagen . — Hafer, inländischer , mark . , meckl . , pomm ., pos„
schles ., sein 211- 216 , do. mittel 297- 219 , do . gering 294
bis 296, russischer mittel 293- 297, do. gering 299- 292
ab Bahn und frei Mühle . — Erbsen , inländische und russi¬
sch« Futterwme , mittel 181 — 188. feine Taubenerbsen 189
bi - 20V av Bahn und frei Mühle . — Welzemnehl VV
loko 26— 29 — Roggcnmehl 9 und 1 loko 22,80—23

WeizenNeie, grobe und seine 14 - 14 .50 - Roagen-
kleie 1-4.75- 15

99^0
92.75

125,40

ansg . 99st0 —
kzahl. I

7 19 k S9.— —
geschl. « _

Kursberichte der Oldenburger Baute«
vom Lcai.

Oldendurailwe Dvar - und Leih vank.
» nkauf Berka »f

Pitt. p»ü
I . Mllnvelsichcr.

sproz. Lldenb . Ka. -Iols. Rüct' b . 1919 au«^ 99H0 100.05
4pEt . do . Rückz. V. 1922 ausgeschlossen — 190.—
z ; (,proz. alt« Oldenb. Kons » - . 88ch0 M -
3 *-..proz. neue L'ldeub. Konsul - (Halos . Zlnlj .) 69,
Sproz. Oldenb KonsolS . - - — '—
4proz. Oldenb Slaatl . Kredttanftall -Obllga «.

von 1996 , Rück) , bi » t . Januar 1917 ausg . 9SL0 —
4proz. Oldcnb. Staall . Kreditanstalt - Obligat.

von 1919 , Rückj . bis I . Juli 1922 ausgeschloff . 99,79 109,20
4pcoz . Oldenb. Slaatl . » redilanstalt . Obligat .,

slühcstens kündbar zum 1 . April 1913 . 99,—
S '.-iproz . Old^ tb . Staall . Krcdilanstalt-Lbligat . V2L)
3proz. Oldenb. Prämien Anleihe . . 124,60
«proz. Ltvcnb . Llavc Anleihe von 1999, un¬

kündbar bis 1919 . . 99 .—
4proz. Broker Stadt -Anleihe von I9II:

Serie I . rückzahlbar am 1 . Mat 1921 . , 99,—
Serie II . Rückzahlung bis 1921 an« g. 99^ 0

4proz. Butjad . Amtc- .-Eisend. -Anl. l Rückzahl.
4proz. Tclmenb . Skavkant. v . ISO ? 9 / bis
4proz. Heppenjer Etaot -Anieihe > 1917
4proz. Rüfirtnger Amtsverb .-Anl. 1 ausgeschl.
4proz. sonstige Oldenb. Konimunal-Anleihen. . 06 .75
8 ' lproz . Oldenb. Kommunal-Anleihen . . . . 99,— UHS9
4proz. Eurin -Lübecker Prioritäts -Obllg ., gar. . 99 .— 99 .56
4proz. Deutsche Reickis -Anl.. Rückz . b . 1918 ausg . 190.79 101L5
3 - ^proz. Deutsche ReichS -Anleihe . . . . . . 8i',90 99,45
üproz. Deutsche Reichs-Anleihe . . 89,60
«proz. Preuß . Konsols, Rückz. b . 1918 ausgeschl. 100,79
KVrVroz. Preuß . Konsols,,,,,,,,, 89,90
Sproz. Preuß . Konsols . 80,60
sproz . Bremer Staats Anleihe von 1911, Rück«

Zahlung bis 1921 ausgeschlossen . . . 100,05
sproz. WilhelmShavener Stadlanlcthe , unkünd¬

bar bis 191« . .
sproz. M . -Gladbacher Stadt -Anleihe von 1911,

Rückzahlung bis 1936 ausgeschlossen , . .
ZZjproz. Königsberger Stadt -Anleihe , , , , 89^0

II . Nicht mündelsicher.
sproz. Jütländische Psanddriese, Serie V, i»

Dänemark mündclsicher . 93L0
sproz . Pfandbriefe der Mecklenb . Hyp.- u. Wech-

selbank, Ser . VII , Rückz. biS 1919 ausgeschl.
sproz. Pfandbriefe d . Preuß . Boden-Kredit-

Akt .-Bank, Ser . XXVIU . Rückz . b . 1921 ausg.
sproz. abgest. Pfandbriefe der Preuß . Hupottz .-

Atticn- Bank . .
Slsproz . abgest. Psandbr . der Preuß . Hypoth.«Aktien Bank . . .
sproz. Deutsch Atlantische Tclegr .-Lbligatjonen 95 .20
sproz. Berliner Hochbahn-Oblig ., Rückzahlungbis 1923 ausgeschloffen. gg«
sproz. GclsenkirchcnerBergwerks-Obligationen,

Rückzahlung bis 1916 ausgeschlossen . . .
slsproz . Midgard -Obligat ., rückzahlbar 103 Pr . 100,— lOOchO
sproz . Oldenb. Glashütie -Prlor ., rückzahlb . 102 9o^ 9 —
s '/rproz . Lldenb . Glashütte -Prioritäten , un-

kündbar bis 1918 . . . .
sproz. Warps -Spinnerei -Priorltäten , rückzb . 105 101L0 —^
sproz . Old .-Pottua . Dampsschiffs-Reed.-Oblig. 98 .25 98 .75
42- pCt . Oldenb. Portug . Tampsschiffs-Reed.-

Obligationen , Rückzadlung 102 » , , , . 100,— —
Kur, Amsterdam für fl. 100 in .
Check London für 1 Lstr . ln , 20,435 20,49
Check Newyork für 1 Doll, in . 4,1775 4,2125
Amertkanifcbe Noten für 1 Doll, in Ist , . , 4,1625 —
Holland. Banknoten für 10 Gulden in . . , 1L8S — -

An der letzten Berliner Börse notierten:
Oldenb. Spar - und Leih Bank Aktien 179,75 PCt. G.
Olob. Eisenhütten-Attien (Augustfehn) 66,I9PCt.G.

WechseldiskoM der Deutschen Rcichsbcmk 5 ProzeM.
Darlehnszini der Deutsche « Retchsdanl 6 Prozent.

81,15
101L5
90,45
81,15

»9^ 0

91 .05

« TO « ,«0

98 .90 99.20

95 .10

87,40 87,95
95.75

97H0

Oldenburgische Landesbank.
mtt Filialen in Brake, Burg a. g , Burgdamm , Cloppentnr «,Eutin , Quakenbrück , Barel , Vechta , Begesack u . Wilhelmshaven.Die Kurse verstehen sich freibleibend und provisionsfrei.

Ankauf Verkauf
! , PCI. pLt,

I 4 PCt. Oldenburg , kons. Staatsanleihe von
1912 , unkündbar bis 1922 . .

Ss^ proz. Oldenb. kons. Anleihe mtt ganzf.
Zinsen .

Släproz . dergleichen mtt haldj . Zinsen . ,

sproz. Oldenb. slaatl. Kreditanstalt -Obliga¬
tionen, Rückzahlung bis 1922 ausgeschloff.

4proz. Oldenb. staatl. Kreditanstalt- Obliga¬
tionen Rückzahlung bis 1917 ausgeschloff.

sproz. Oldenb. staatl. Kredttanstal»4 >bltga-
tionen , Gesamtkündigung zunächst ans den

1. April 1913 zulässig.
32,Proz. Oldenb. staatl. Kreditanstalt-Obli¬

gationen , mtt halb) . Zinsen.
sproz. Oldenb. Stadtanleihe von 1909 , ver-

ftärkte Tilgung bis 1919 ausgeschloflen . .
4proz. Butjadinger AmtSverb.-Eisenbahnanl.

v . 1909, Rückzahl , bis 1919 ausgeschlossen
sproz. Landesverbandsanlethe des Oldenb.

Fürsten«. Lübeck von 1911, unkündb. 1923
sproz. vcrsch . Oldenb. Amtsverbands - und

Kommunalanl , Rückz . b . 1917/21 auSgeschl.
sproz. sonstige Oldenb. Komnmnalanleihen
Zlsproz. sonsttge Oldenb. Komnmnalanleihen
sproz. gar . Eutin -Lübecker Prtortt .-Obltga-

ttonen I . Em . - » 1 » » » » ,,,
>roz. Deutsche ReichSanleihe, unk . bis 1918
äproz . Deutsche Retchsanleih« . . . . .
>roz. dergleichen.
>roz. Preuß . kons. Anleihe, unk . bis 1918 ,
Hproz. Preuß . lons. Anleihe . .
>roz. dergleichen - - - - - . . . . .
,roz. Schwarzburg -Sondershauser Siaais»
anleihe von 1910 , unkündb. 1915 . . . .

-ro» Rhetnprovin, -Anleihescheine Ser . 85
pro, . Westfälische Provinztal -Anlethe, un-
kündbar biS 1925 .

oro , Wilhelmshaven « Stadtanleth « von
1908 , verstSrtte TU, . biS 1818 ausgeschloff.

»roz. Altona« Stadt -Anleth« v . 1811, un-
konvertierbar bis 1925

t pEt . Hagener Stadtanleth , von 1912, Uü-
konvertterbar bis 1922

». « utin -Lübeckcr Sifmb .-PriorltStsObli.
itionen H . Sm . . .
,z . Frankfurter Hyp.-Kiedlt-Vcrcin-Psand-

100,-
S82iO 89^ 0
88H0 SSchO
77,70 78.25

124,60 125,40

99,70 100,20

9LÜ0 'siL—

99.— « HO

WL0

SS.- -
99-
99.- !

99 .— « .50
98,75 S9L2
90.- WHO

9».- 99«

100 .70 101«
89,90
80^ 0

90FÜ
61.15

100 .70 1A«
89FO 9(H4Ü
80M) 81,15

99,« 1M.10
— '

1WHV

99.- ,

99H5

99,25

98« 9»^-

98.30 98«
9920 9STV
99,20

uickunddar di » I92 l.
sproz . Hamvurg . Hypolheken-Bank Psanddrieseulckmtbvar bi» IV21.
sproz. Preuß . Psandbrtes - Bank - Hypotheken-

'
Psanddriese , unkündbar bi« 1920 . . .

sproz . Rheintsch-Westsältsche Bodenkreditbank-
Psanüpkies^

«pro ; . Schwarzdurg . HypothekenBant -Pfändbr
sproz . desgleichen, unkündbar dt « I92l . . . .sproz . Zull . Psanddriese , in Dänemarl mündellsproz. ttopenh . Psandbr ., in Dänemark mündf
« pro, . Deutsche Eisend . Ges . Obl ., rück, 105sproz. Eisenbadn -Bank Obtigatlönrn .

^
«proz. Eisenbahn Rentenbank Obligationen ^

'
«proz. Getsenttrchen« Brrgwerktges . Schuld-

verschreid ., unkündbar bi« 1916 . g-zms ^ proz. Midgard Obligationen , rückz. lvit Ur — .« icij Amsterdam für st . 100 in ckll . . . . . I88L5Kurz London lür l Lstr . in . . . . . . . . . 204L
Kurz Ncwhor/ sür 1 Doll, in ckk . . ! .

'
4177-

Amerikanische Noien sür l Toll . In Tl . . 4 sß.)-
Holländische Banknoten sur 10 Gulden tu ^ . . / g L

DtSkontsay der Deutschen Retchsbank 5 Pro, ««.Darlehnsztnssuß der Deutschen Retchsbank e Prozent.

97,40
97« ,
90 .20
03^0
93ch0
98.25
9825
08 .25

97,70
07.80
00«
01.05
98.

'
7d

08.75
08.75
»4Li

10Ü.7,
160.75

20.19
1.2125

MeymärLt«.'
Hannover . 20. Mai . Preise sür 50 Kilogramm Schlacht-

gewicht. Ochsen: Austrieb 102. Handel langsam . 1 . 90—gz
2 . 85—80, 3 . 83—86. Bullen : Auftrieb 157 . Handel laua
sam. 1 . 83- 86, 2 . 70- 82 , 3 . 72- 78. Kühe und Rinder-
Auftrieb 148 . Handel langsam . 1 . 80— 02, 2 . 84—88 , 3. 75biS 83. Kälber : Austrieb 185. Handel langsam . 1 . 100 bis
105, 2 . 00—Ov, 3 . 75— 85. Schafe : Austrieb 332. Handelmittel . 1 . 85- 88. 2 . 78— 83. 3 . 65— 75 . Schweine : Austrieb
1270. Handel langsam . 1 . 67— 70 , 2 . 63—65 , 3 . 63—67 ckk.

Esten, 20. Mai . Austrieb : Großvieh 825, hiervon 11g
Ochsen, 236 Bullen , 470 Färsen und Kühe , 1582 Kälber , 54
Schafe , 4902 Schweine . Preise für 50 Kilogramm Schlacht¬
gewicht ( in Klammern Lebendgewicht ) : Ochsen: 1 . Sone 97
bis 98 (56- 57) . 2. 92 - 06 (49- 51 ) , 3 . 85- 90 (42 - 45 ) . 4.
85—90 >42—45) . Bullen : 1 . Sorte 88—90 (51 — 52 ) , 2 8^
bis 86 (43 — 44 », 3 . 74- 80 «34—37) . Färsen und Kühe: 1
Sorte 94 —96 (51 — .52 ) . 2 . 90—92 (47- 48) , 3 . 84—86 (41
bis 44 ) , 4 . 74- 82 (31- 36) , 5 . 74 - 82 (31 - 36) . Kälber:
1 . Sorte 104— 118 (75—85) , 2 . 98— 103 ( 63- 66) , 3 . 90- 103
(54 —62) , 4 . 77— 100 (40—52, . Stallmastschafe : 1 . Sone 88
(44 ) , 2 . 80—85 (38— 40) . Schweine (mit 20 Prozent Tara ) :
I . Sorte — (— ) . 2 . 69— 71 (55—56) , 3 . 68— 71 (54 - 56) ,
4 . 67— 70 (53— 56) , 5 . 63 68 (50— 54) , 6 . 62- 66 (49 - 52).
Verkauft wurden : 546 Schweine zu 71 , 954 zu 70 , 748 zu 69.
750 zu 68, 343 zu 67, 212 zu 66, 175 zu 65, 195 zu KL
74 zu 63 -st . Handel : Mittel.

Norddeutscher Lloyd
„Bülow "

, Forines , nach Lstasren , IO. Mai ' 5 Uhr morz.
in Kobe. „Crefcld "

, A . Meyrr , von Brasilien . 20. Mar
0 Ilhr nachm , in dlntwerpen . „ Frankfurt "

, Hattorfs , nach
Eanada , 19. Mar ' 10 Uhr abends in Montreal . „Gnriscnau " .
Stollberg , von Australien , 21 . Mar 1 Uhr vornn dm
Port Said . „ Goebcn "

, Atilhorn , nach Ostasren,
'21 . Mai

10 Uhr vorni . von Shanghai . „Hannover "
, Troitzsch. von

Gatvcston und Euba , 20. Mar 4 Uhr nachm , von Vigo.
„Kaiser Wilhelm der Große "

, Dahl , nach Newyork , 21 . Mai
3. 30 Uhr nachnr. von der Weser nach See . „Köln "

, Maver,
19. Mar 12 Uhr mittags von Montreal nach der Wesir.
„Kronprinzessin Cecilie "

, Högemann , von Newyork , 21 . Mai
3 Uhr nachm , auf der Weser . „Main "

, v . Senden , von
B -sitinrore , 20. Mar 11 Uhr abend » Dover pass. „Prinz
Heinrich "

, Hehn , von Alexandrien , 20 . Mar ' 12 Uhr mittags
in Genua . „Prinz Eitet Friedrich "

, Malchow , nach Lsiasien,
21 . Mai 3 Uhr nachnr. von Port Said . „Prinzeß Irene ",
v . Lctterr-Petersen , nach Newyork , 20 . Mar von Palermo.
„Noon "

, Wittsrcin , nach Australien , 21 . Mar ' von Genua.
„ Scharnhorst "

, Tertor , von Australien , 21 . Mai t Ubr
nachm , von Adelaide . „Schleswig " , Dietrich ( Vergnügungs¬
reise ), 21 . Mai 7 Uhr morgens in Iunchal . „Seydliy" .
Mundt , nach Australien , 20. Adai 6 Uhr abends von
Fremantle . „Tübingen "

, Rügener , nach Australien , 21.
Mai 3 Uhr morgens in Adelaide . „Westfalen "

, Miltzlaff,
von Australien , 21 . Mai 1 Uhr morgens auf der Wesir.
„Uorck"

, H . Rehm , nach Ostasien , 21 . Niar 1 Uhr nachm,
von Southampton.

DampffchifsahrtSgeseklschast „Hansa " .
„Marksvurg "

, Bellmer , 20. Mar Dover Passiert.
„Neuenfels "

, ,Heikel , 21 . Mai in Anrloerpen . ,O - I D.
Bhlers "

, Gronau , 21 . Mai in Colombo . „Rotenfels "
. W.

Müller , 21 . Mai in Port Said . „Schwarzenfels "
, Bul-

ling , 20. Mai von .Hamburg nach Antwerpen . „ Soneck " ,
A . Schwarz , 20. Mai in Oporto . „Trifels "

, Eggert , 21.
Mai in Antwerpen . „WorrenselS "

, Reimers , 19 . Mai
in Rangoon . „Warturm "

, P . Schmidt , 19. Mai in Philo-
delphia . „Wildenftls "

, Wcihmann , 18. Mai von Bombay
nach Newyork.

Witterungsbeoöachtungenin Htdenöurg
»VN A. SchulHof -Optiker.

Lufttemperatur
Monat »icSri, ».

höchst! IlczNach,
21 . Mai
l» . Mai

7Uhr»m. -s- lö,4 758 , ,2t . Mai ifi-LO.S ^
8Uhrvm. I-s- 1S.S 758 , 22. Mai , —

ürßeNrasten äer ireÄalttion.
Kbeeg. Wir müssen uns schon vor Beginn der Reis «'

zeit dagegen verwahren , als Reisrbureau benutzt zu
werden . Gingen wir darauf ein , so müßten wir eine beson¬
dere Kraft dafür anstellen, und das werden auch Sie uns
nicht zumuten . Wenden Sie sich an die Badedireklion und
an die SisrnbahnauSkunftsstelle hier in Oldenburg , da können
Sie ohne Zwischenstation Auskunft « halten.

H . K . Gibt es eine Zeitung , die sich nur mit Patent
und Musterschutzsachenbeschäftigt? Oder in welcher Zeitung
könnt« man am wirksamsten auswärts inserieren sür den Ver¬
kauf von Musterschutz? — Eine Zeitung mtt dem von Jh « "
erwähnten Inhalt gibt es nicht. Dir beste Insertion ist i«
mer di« in Tageszeitungen ; dann kommt auch die Fachzeitung
der Branche in Frage , zu welcher der Pateniartikel gehört.

Frl . D . Die Aufführung des . Meisterrrunks in
Rothenburg 0 . d. Tauber mtt folgendem Festzug und Few-
logcr findet am 27. Mat (Pfingstmontag ) statt.
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Luftig «» WI«rI«I.
q,j den Temperenzlern Die Geschichte spielt

« Me . Ter Zug ist in di« Stalion eingesahren , und « in
«M «>nt am Eingang des Lagen » für Raucher ; er

flach «, braune Flasche in der Hand , die mit einer
>M«cn Flüssigkeit gcsülli ist : Mit vielsagendem « ugenzwin.

bieiei er im Flüsterton « seine Ware aus : . Tee gefällig?
-- einer kalter Tee !" Die Flaschen gehen rasch ab —
'' xollar das Stuck. Der Berkauser gibt jedem seiner Nun-

«en den wohlgemeinten Rat : . Stecken Sie die Flasche ein

und warien Sie mit dem Trinken , bis der Zug unter,oeg»
Ich möckite kein « Unaunehmlichleiten haben ! " Ein wür-
aussehcnderHerr , der da» Benehmen des Mannes beob-

uidiel Hai und dasselbe augenscheinlich nicht billigt , nimmt

,dn aus die Seite und will ihn» in» Gewissen reden : . Die
i/deine » ja einen recht schwunghaften Handel zu betreiben,
aber es ist mir nicht «an , klar , wieso Sie vor Unannebmlich
kcilcn sicherer sind, wenn die Leute den Lloss erst unterwegs
,riick,n Das Gesetz - " . Bor dem Gesetz Hab « ich
lcine Furcht - - aber in den Flaschen ist wirklich kalter Tee ! "

Nit der Wurst nach dem Schinken. Ter

flenn Jimmy : . Mama , der Rüchen ist großartig geraten.
Mama , der Kuchen ist großartig germen ." — Mut-

in : . Ja . was soll das » " — Jimmy «beleidigt ) : . Wenn
' -eint Gäste das sagen, dann bietest Du ihnen immer noch
na Stückan !"

Tie Macht der Press « . Wer etwa noch an der
"il-chr der Presse gezweiselt hat , wird vielleicht durch folgende
Helft in einen , Wochenblatt eine- Besten, belehn : . Infolge
Raummangelsmutzte « ine An zahl Geburten und Todesfälle

auf die nächste Woche verschoben werden ."
Au » der Münchener . Jugend "

. Eine Tiroler
Gemeinde , in der es im vergangenen Jahre durchaus nicht
regnen wollte , beschloß, den Bürgermeister zu dem Pfarrer
eine» Rachbardorses zu entsenden, dessen Regensegen beson¬
ders wirksam und bei allen Rechtgläubigen berühmt Ware».
Ter Pfarrer versprach auch, zu kommen, gegen da « übliche
Honorar natürlich , und wurde an der Grenze deS Gemeind«
gebieies feierlich einpfange» . Sämtliche Gemetndemitglieder
hatten bereit« ihre Regenschirme mitgebrach,.

Bei uns wird die MatthSuspassion aufgcsührt . Mein
alter Freund , der Professor L . , sagte zu mir : . Listen Sie,
lieber Kollege, wie ich die Manhäuspastion zum ersten Male
gehört habe , da gefiel sie mir gar „ ich,, und ich dachte, ha,
da « ist ja nichts. Beim zweiten Male dachte ich , na , da« ist
ja wohl ganz ne» . Und als ich sie da « drin « Mal hört« , da
war ich ganz begeistert. Ich rare Ihne » , lieber Herr Kollege,
gehen Sic „ ich! ;um ersten Male hi» ."

Es war i » , Jahre IM «: nach dem Gefecht bei Kissingen.
Bayerische Truppen zogen sich auf die nächste südlich gelegene
fränkische Kleinstadt zurück . Ten Bürgern machten natür¬
lich die Vorbereitungen zum Empfang des vermutlich »ach-
rückenden Gegners , die Hcrrichtung der Häuser für den Srra
ßcnkamps »sw . tvenig Freude , am wenigste» der Besitzerin
der Wirtschaft an der Landstraße vor dem Bordier , wo man
den Feind zuerst erwarten mußte . Ihr schien es wohl ganz
unnötig , daß durch kriegerische Maßregeln ihr gutgehender
Betrieb gestört iverden sollte : denn unmuüg ries sie den Sol¬
daten zu : . könnt Ihr denn » it c bisle „ über rücke ( binüber-
rückcn ) mit Eurer Schlacht .

"

Die einzige Tochter einer wohlhabenden UamiNe macht
eine gute Partie . Jur die Aussteuer wird nicht » gespart.
Ein « bekannte Firma richtet stilgerecht die Wohnung ern.
Die Bekannten werden vor der Hochzeit eingeladcn . da « neue
Heim zu besehen. Ueberall sollen Basen und andere Kunst
gegenstände, an denen noch die Preiszettel hängen , aus . Lus
eine verwunderte Frage eine» Bekannten kommt die An,
wort : . Hiervon können Sie sich a » Ssuchen , waS Sic als
HochzeitSgeschenk machen wollen ."

. Unser Unternehmen beruht vor allen Dingen auf ab-
solut ehrlicher Bast « ." — . Wie haißt — schon faul .

"

vullenkSrung«»» im Ieverlsml« .
Lltebrücke, 16 . Mai . Zu der hier beim FrerichS-

schen Gafthofe abgehaltenen Bullenkörung wurden 23 Stiere
vorgeführt , davon sind lO angekört . 12 zurückgesetzt und
1 abgekört . Angekört wurden die Sinre folgender Besitzer:
1 . de « Heinrich Janßen zu Gammens mit 34 Punkten : 2.
des Anton Müller zu Maihausev . mit 3l Punkte » ; 3 . des
Fritz Gerkcn zu St . Joostergroden mit 3t) Punkten ; 4 des
Hermann Hinrich« zu Burrei mit 34 Punkten ; S. der Jo¬
hann Hullen zu Wüppelsergroden mit 3t> Punkten ; V. de«
Friedrich Hobbie zu Wüppels mit 3l Punkten ; 7 . deS Franz
UlserS zu St . Joostergroden mit 29 Punkten ; 8 . deS Heinrich
Lauts zu Dieken mit 31 Punkten ; 9 . te « Hajo TiarkS zu
Wiarderaltendeich und 10. des Reind - r Lühring zu Stum¬
pens mit 82 Punkten.

2

» ckl« elüLlzs wtt » »mlolnrUvll kvr-
' zsstoUts ?üll,2rell.Sllttor -illLr5»rillo.
' Vllvrrstvlltvrrvlu vvzstLdlisr vuttor-LiRLt».
, klar sollt io ErlzivLl - L»rtollp?.oklmz mit asm
' dlLmsllSkiitz Lss voll. iflellirillLlrLt
' krot. I)r. üsesr Uedreleli.
» - kiLodLkwimzoll vsills WLV llllrüok. -

Gemick khUftek
Für einen jüngeren Arbeiter

wird gegen freie Kost Stellung
gesucht.

Hanken, Gcni. -Borst.

Kemiiiiie Wistedt
Die Malerarbeiten sür die

Schulen sind zu vergeben.
Nähere Angabe» machen die

Hauptlebrer und der Rectunings
sichrer Helms . Offerten sind bis
zum I . Juni b . Unterzeichneten
einzureiche» .

Der Schulvorstand:
Hanken.

— Irdene —

in allen Größen
wieder vrrrätig . —

Porzellan Haus
v. klörelteii.

M . klMMS , iMl,
1. ^ sLspLoi » SVS.

Halts rvoios k ' ulrrlisHorvl

II . lWIHkkÜMlIIWi
<iew diesigen vis ckom reiseväen ? ukiikum uvck

^ uaklüzlorn bsatoos smpkollisr ».

!!!I

»ußeudeich bei Brake. Per-
laufe 2 egale , Sjähr., schwarzbr.,

Karle MgenMdt
mit hohem , flottem Gang.

Herni. Schtldt.

Spielend leicht geschieht daS
Reinigen

der
Fußböden

durch
Kanmoki« - Reiniger.
kein Scheuern mehr nötig.

Entfernt allen Schmutz.
Zu beziehen durch

I 0,i vf Tav» «„ tza>>,«» NUS », v, «,„ »ft». 1».

Eiachelbrerrn« . Rhabarber
abzugebcn . Zlcgelhofstraßt 22.

8 schwere BieseuM
sterbesallshalber sofort zu verk.

Frau Wilh . Heinken,
Delmenhorst, Parkstt . 20.

Feuchte Wände,
HouSschwamm,

Schimmcldildung,
duoipfe Lust usiv.

heseitigt überraschendschnell
tloMLvjvtlULt"

Zu beziehen durch
I I- rap enhau»

IvUSl , Moltenftr . 18.

» »

«adellos erhalten , für ISO X zu
verkaufen. Radorstcrstraße 128.

Zu kaufen gebucht 50—100 gut
erhaltene

aalW -ilt.
Llbnahme auf gleich oder bis
Sevtember.

Ostcrien unter 8 . 7SS an die
Ervedition d. Bl.

Ta » von meinem Vater, dem
ireil . Rechnungsstrver Rieste»,
ieü dein Jahre 1806 mit aller¬
bestem Erfolge bis Mitte Men in
LsenS geführte

Mlmatar - mi>
RechMr. -8eschäst
soll baldigst vreilweri verlaust
iverden. 9 !estikta» ten wollen sich
an mich ivendcn.

Norden . v . H . Riebe «.

OsenerKrug
Llm S. Pfingstiag« :

Ball4 - *
4 -

^ 4

vskper.
Klub Gkmiitlichknt.

2lm 2 . Pfingfttagr:

W!M U
,»ozn freuitdlichst cinladen
Der Ber ftan». 2>lebeich 1!8 erste«.

KD. Slm Sonnabend , den
25 . Mai . abends S Uhr:

Freibier»

E«ersi « u IV . 2 schw . kalbende
Kühr zu vcrk . 2. K lusmonn
Eversten. Z . vk. «JfSocki. Ferkel.
Job . Twiestmeyer, Haupts» . 66

Losa, Shaiselongue , Bellst, u.
Matr . , sehr billig.

Auspolstcrn von Möbeln.
Jakobtstr . 21 (Pserdemartt ).

Ktiittal -Ltlsmilllniz
- esLMw . KrnsWvkm

'
ns

Ofternburg,
c . G . ui . u . H.,

am Sonnabend , d . 1 . Juni 1912,
in G. FrohnS Gasthausc,

» acht» . 6 Uhr.
— Tagroordnung : —

1. Rechnungsablage » . Geneh
migung der Bilanz.

2. Entlastung des Vorstandes.
3 . Verwendung d . Reingewinns.
1. Wahl von 3 Aufsickusrats

Mitgliedern.
d. Wabl von Lorstandsmitglie

der» >Geschäftsführer) und
Remuiieiation.

6. Festsetzung der Grenze bei
kreditgewährnng a . Genossen.

Jahresrechitung und Bilanz
liegen 8 Tage vor der General
Versammlung im Hause des
Vorsitzende » ((Lloppcnburgerftr.
Nr . 29 ) zur Einsicht der Mit
qlicdcr aus.

Der Borsland:
Habe. Oldewage . Boß.

Umständet!, eine gulerbaltene
Ladeneinrichtung billig zu ver¬
kaufen . Nachzusragen

Miitl . Damm S.
Damenrad,

mit voller Garantie , sür 78 -tk
zu verkaufen.

Joh . Hinrich«,
Nadorsterstraße Nr . 128.

Dir suchen sür einen Hand¬
werker ein in Oldenburg beleg.

kilifllmilienhililS,
ev . mit kl . Garten , anzukaufen.
Genügende Anzahlung kann ge¬
leistet werden. Angebote erbit¬
ten wir möglichst bald.

Nagel L Möller,
Oldenburg, Julius -Mosenpl. 3.

Fernruf ISN.

- IlMl
M . WM.

Oldenburg, Donnerschweerstr. 31
1253 Fernruf 12S3.

Stets großes Lager in fertt.
gen Holz- und Metallsärgen.

Uebernehmen sämtliche für
Zne Beerdigung erforderlichen
Besorgungen.

Bei vorkommenden Trauer-
sällen halten wir uns empfohlen.

Lastia » AacLf.,
Phoiogr . Anstalt,

Ha«re» straste Re . 33.

Ulnlfttnr

Geöffnet von 9—8.
Sonntags von 9 - 6.

V/Ls äiö IVIoäs brinssti
» rsixt Ihnen stet » in »

»
«

korm unck ßlockeU
»

»

»
»
»
»

6is ßlnrll«
»
«
»
»
»

Linlleitsprsi,

klartl ^ 2S0

kür Vsmen unck Herren
Litro - ^ unl . 16,KO

ZelNLkdaur»

Vertlauk
kür

I - svLeslr . 72.

« tUtitn

Imeil
tusche«

sie. 81.
S «r »f»r

«78.

» ttoler - t.

I » oBÜso Dnlvr - susv,
SoolLV»

_ in xrosi -sr J .» -ixvsstI , —

Sro »»«» in Sport - unck 1^oi »r1»loot » oivl«1» o , Sport-
unck Sportgartolo . - IRiiolrsNolr » .

unü Osrnltoroo,
Lk»gon , RLnsoßsttftn , Vorkftmckgn,

Krsvvstton . —

Heute:

Il ' llUVI ' - LoZliiMV

6lu8vn u . llöokv
in grösster ^ usvsllj

ru billigen ^ s' vlevn.

^ enäernnoen erkolxsn in
stürvestsr k'rist.

II

SkMk ilÜIMMöU
Freitag , 24 . Mat , abend» 8>4

Uhr : . Der Haifisch " .
Sonnabend , 25 . Mai , abend»

8^ Uhr : .Erdgeist" .
Sonntag , 26 . Mai , abend» 8

Uhr : . Der Haifisch " .
Montag , 27 . Mai , abend» S

Uhr : . Erdgeist".

K. voMen.
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Zöllen billigs prsisv für nroäs ^ ns

Neirre lionfeklion
Zum Pflngstfeft ist meine Auswahl i» Konfettio « besonders grok
Meine Preise speziell für weikze Koufkktioa selten billig.
Besichtigen Sie ohne jeden Kaufzwang im eigenen Interesse , bevor « ie

Ihre Einkäufe mache », meine Läger.

Weihe Batist -Kleider 7^
mit tleg. Durch' ätzen garniert , 11 50 ,

E

Weihe Stickerei-Kleider
neueste Verarbeitung,

selten vorteilhaft . . . . I
so1418.50,

Weihe Stickerei-Kleider
hochaparie Ausführung , I» Stoffe, vl

38 .—,

Weihe Voile -Kleider
sowie in rosa und hellblau,
— sehr elegant — . . . . >9.50,

Weihe Voile -Kleider
reizende Macharten, alle Weiten, dd

2« 50,

Weihe Kinder-Kleider
für das lülier von 2 —5 fahren , 3. 15 ,

s . u

Weihe Kinder-Kieider
>>ir >aS Alter non « - 9 Jahre » , 7. 75, - .sl

Weihe Kinder-Kleider 7
inr das Alker von lü — 14 I ., 13 .50, -

Weihe Batist -Blusen
neueste Macharten, mit u . ohne Stth - V ^
kragen . 3 -95 ,

^

Weihe Stickerei-Blusen
IN »! « ingeiegten Aermeln u . Durch . ^ ^
sägen garn . 5.50,

50Weihe Stickerei-Blusen
hocheleganteAusführung . . S.50 ,

^

Weihe Voile -Blusen
auch ro^a und hellblau . . 13 .50 bis

Weihe Tüll -Blusen
auf ? eide und Tüll gearbeitet. 35 bis -

Weihe Leinen -Röcke -
miturchiägen garniert . , . 3 .45, ^

Weihe Leinen-Röcke
sowie basffarben, bestickt sowie mit ^Durchsäge» . 8.90, -

45

Weihe Leinen-Röcke
und basffarben, bestickt sowie mit eieg.
stnopigarnilur . 13.50 , U

Selten preiswert:
kovelili-kslellll ^-krsiilel
8eiüeii- i!» ü l/oi !e-Dme!
Leicjile
klsMiM kiüüen ,7n^ Ä ..

Besonders vorteilhaft:
WM NSNl! 8l!l!!!l!e "'

Fi
'
»gL"°

»anilucüüiie"
brachem

'-

W ^ e Külle!
^ d

Slfümlise5
'

°^ »
' "^ ^

Extra - Angebot:

mit eleganten breiten Stickereien,
vollweit,

Srir » -Preis : 5 50, E. t5 , 3 .65, » .so.L .45, 1 .85

l
. eo Lleioderg. OIckeaburL,

Hobl6k 'N8ll '2586 37,
Lek « knllwxnrtellgtr.

»« du », . 31 . Ua , , „ 2.täll«

^ dtelluuzr cker Iutvou » tion » len M^ eieue^ usstelluiiL Itresckeu 1011 , von « 18 . kln27 . Älsi in «leo U-onjrierlialle . 44« öllnet von
> o — l nnck 2 u >>ts 7 I do , ^kirrwoek tz' i-eit » Lund dionnskond di » 3 L d « akeo «t «> Hllntritt20 I-1sx . ÄlrlLuterndor Vortoox vorm . I I » ,uoediu . 5 und 8 I l»r . — — — — — —

kmiii lüt flitklÄMU, « . MtildW.

Vraurioxv unä
Vorlobllllgsgosedsoko.

Otto 8sr »Ä03vvvlL
: Juwelier u. Solcksedmiea :
llangeslr. 70 -» celepkon 32Y.

Rur eigene Anfertigung!
Tadelloser Sitz .' — — — Gute Stoffe!

Mlusen - Hauskleider
Schul- u. Kinderkl 'eider.

— Maß -Anfertigung ! —
Julius Harmes, LWtingstrake ig.

Mwc . Schlüter, Wardenburg

Otto
r Juwelier unü «olascdmiea r
llangestr. 70 «- reiepdon Arg.

2 » dn - ^ i>rt Volkrsiu,
Stoustr -osss S , V - S Udo .

' «hrerin gibt Privatst . , auchinr Engl. >,. Frz. llebernimint
auchBeaufi. v . Schulart ' . Antw.

oia«
K»» t»oienullee lg.

Oestern »deod «ot » chliek neck Itngerer lirenicb» :,m«in guter , uoverge »» I>-ker Hann , meiner Kina. .liedsvoller der Kaufmann

OustLV ^ okavv keckerim 36 . l .eben » j »kre.
In tioker Trauer:

Lll , Sookov geb . » Imer,
uoct Äogekorige.

Di » keerdigung ündet am breitag , den 24. d. »j.nackm. 4 llkr , vom Trauerkau »« »ua »nk dem 0«».
'

truden - Kirckkoke »tatt,
Trauerandackt 3 ' /, vkr im ttaure.

Stott ^ u » » g » .Votvi -udui -g , 30 . Skai, lleuto abend IO ' , DKrentiidilick nsck tcurrer Kranicdeit !>aokt und rutuauo»er lieber guter Vater , 8di» iegerv » tsr , krude,Siktvager und Onkel , der Oastvirt '

Osrl k 'IvlLV
im 77 . I.ebensja !ire.

vie trauernden Kinder » . ^ ngekerige ».0i « Lserdigung kindet statt mn Kre:tag , deo34 . 5t»i> morgens 9 Ukr , vom Lterbskauae au».

HtzI53l8g68U0Kb.
Besserer Handwerker sucht die

Bekanntschaft einer Dame im
Älter von 25 bi« 30 Jahren
zwecks Heirat . Bermittelung von
«Litern oder Verwandle » er¬
wünscht . Offerten unter L 736
befördert die ILiPed . d . Bl.

GeburtS Anzeigen.
Uns wurde ein fixes Töchter-

lein geboren.
W. Brandorff »nd Arau,

Henny geb. Meyer.
Die glückliche (Geburt eines

Stammhalters
zeigen erfreut an

Sergeant Stelloh u . ütrau
gcb . tLlautzen.

TodeS-Anzeigen.

Mai 2V. Heute entriß
uns der unerbittlich« Tod
durch Herzlahmtmg unsere
geliebte Tochter, Schwester
und Schwägerin

5opkie
in ihrem 29. Lebensjahre,
welche « mit schwerem Her¬
zen zur Anzeige bringen
die trauernden Eltern und
Geschwister
Georg tzülsebnsch ». An« .
Heinr. Deharde u. stirau.

geb . Hülsebusch.
Job . Backhus u. Jirm»,

geb . HAsebusch.
Diedr . Hülsrbusch.

Neustadt, Serseldera»Hen-
deich, Oldenbrok.

Die Beerdigung findet
statt am Sonnabend , den
25 . Mai , nach », . I Ubr,
aus dem Kirichhos in
Strückhausen.

Nadorst . 20 . Mai ISIS.
Heule vormittag ll » , UKr
entschlief sonst und rudignach kur,er Krankheitmeine
innigst gel :ebie , unvergeß.
liche Frau und tteuor-
gende Mutier , Schwieger-und Gros mutier
kels üemmle,

geb . Lüichen
in ihrem 69. Lebensiabr^

Dieses br ngea liefbettüdt
zur Anzeige
E . Hemmse u. Angehörige.Tie Beerdigung sind«!am Freitag , den 24 . Mai.

nachmittags 3 Uhr, ausdem
Kirchhof« zu Shmstedestau.

Lrauerandacht 3 Uhr im
Sterbehause.

llsrcven bitte sbvoien . U. S. soFiliale Aadorsterstr . 428^H . Timmrrmanu.

Statt besonderer
Mitteilung.

Seghorn , 2l . Mai 1912.
Heute morgen 5 Uhr ent¬

schlief sanft und ruhig ohne
vorherige Krankheit unser
lieber Bruder . Schwager
nnd Onkel

Johann Hörmann
im beinabe vollendeten 96.
Lebcnsjabrc . Diese« brin¬
gen licsbeirübt zur Anzeige
E . Hörmann u . Familie.

s -l- s
Tie Beerdigung findet am

Freitag , den 24. Mai . mor-
gen« 10 Uhr, vom Sterbe-
Hause aus statt.

Danksagungen.
Für alle Beweis« freundlicher

Teilnahme bei dem schmerzliche,
Verluste unseres teuren tditschl».
jenen sagen wir unseren

herrlichen Dank
H Frrese und Familie.

Bettingbühren , d. 21, Mai 1912
'Weitere Familinmachrichtei».
Gebarrn ( Sohn ) : H. Herzog,

Sandelerhorsten. E . Hemke»,
Nordenham. WUH. Bauer, Alt¬
garmssiel. Gerhard Lüpkes , Em¬
den. Hermann Janßen , Leer. —
«Tochter) : Herm. Lohn, Hootfiel.
Klaas König, Norden. H. Di»
kela , Emden . H . Lappen, Em¬
den. D. Brauer , Nenndors.

Berlabt : Dora Ritter , Weser-
deich , mit Christian Wefterbolt,
Bern«. Elisabeth Smtdt , Keena,
mit Diedrich Iken , Ernten. Dtl-
helmin« Meiner - mtt Heim. Lö-
dtng, Emden . Ettj « Schltnk M
Farm Badewien , Warsingsfehn.
Talke Iütting , Deternerlehe, mtt
Heinrich Duke», Bokel.

Berheiraict : Carl Reehuts mit
Margarete RaSke, Leer . Har«
Busemann mit Seetje lU« ,
Reermoor.

Gestorben: Ulrike Hockt geö.
Knuth, Wilhelmshaven , 66 g.
Friedchen Lührs geb . Meyer,
Rüstriirgen, 58 I . Minna Dor»
dusch geb. Broschett, Wilhelmt-
haven, 38 I . Anna Tabeltng
gcb . Kloppenburg, Oythe, 36 I.

enriette Johanne Engelbatt,
anderkesee , 7 Mt . Fritz Bunses,

Rostrup. 1 I . Willy Miller,
Ovelgönne, 3 Mt. Johann Ger¬
de - , Rüstringcn , 35 I . Will«
de Vries , Scharreihe, 10 Mt.
Ww. Maria HarmS, Gandeler-
borsten, 82 I . Johanne - Held,
Wichten- , 7 Tg . Antje Bäcker-
mann gcb. Mühring , Leerott,
71 I . Gertha Schmidt geb
Ernst, Kiel, 24 I . Franziska
Kesch, Delnienhorst, 45 I.

Dame wünscht Nachhilfe 1
Bruchrechnenu. Physik von Se¬
minaristen. Offerten mit Preis
erbeten unter S . 749 an die Ex¬
pedition dieses Blattes.

G

Ci» Kind in gute Pflege zu
geben, wo Mutter mit wohnen
kann Näheres in der Filiale,
Langestraße 20.

vie Ku8gv8ial1ung
von InnvnpLumvn
: : jvövi- : ;

übernimmt

ü. kk6686, Misedlkrilltzjztki',
MIiIeiMrAse S- kernru! rsk.

Heistellnoz sämtlicher Arbeiten in oix-saoo zVerlcstättso.

Verleb !ä^s uock Lotrvürte kostenlos.

Oeckiê eno ^ uskükrun ^ in moderner »nä antiker Atilnrt.

' S



2. Beilage
zu ^ 139 der „Nachrichten für Stadt und Land " von Mittwoch, 22. Mai 1912.
Deutscher belchrtag.

76. Sitzung , Dienstag , den Ll . M >n l ' »l .'.
Tie Wkhrvorlaqen augencininenk

Ta » Mrlilät Lufisahrt Zürsvrgege >ctz. da» sin Tienst-
Xiäiädigpng im svlugdiciisi Pensionen volsnhl , wird » ach
kur-cii .'iusfübtungcn i :i erster und zwcilcr Lesung angc
„ommr » . cbrnio der Zusatzbernag zum Ausiicscr .nnvcrtrag
mir riun nwurg.

rrnugr Elatsrcwe »»ciekil in zioeilcr Lesung erledigt.
Tic Tcckungs uns Besitiftciirrllcschlussc dcr

BiidgkilommiNiu»
eg- ar»» »>miml dar beichlottcu . » i» dc » bur -h dir Be¬

im üHc dcr Blaiiiiiwciokouimisiiou rnisiandciicii Tcckungs
ausiaU zu cricl-rn . dar die zum > April Nil l sigä .- tz,:
örmäfiguiig bei Zucketsieucr van I -t aus >«> Mk . » ach auf
i^i :r, !cnr > .ttt'cieiui 'alb Jahre über dicsc » Tcrmiii biaaus-
,Aikl >llcn >r>crdcil soll . »wr- cincu Miudrra « fall uau l »-<>
-ijfjuidiiku bcdculen würde . Gleichzeitig dal dir Kommissiou
zsia-wäcu . dar. dir- zu », I . April unchüc» Jahres eine all-
ttiuciu Beiir «t : » er daig . lc .» tocroe» full . Tazu jsr da» »
<m iocilcrcl t ' . i -' tzcsboischlag augcnommr > inardc » auf Wir-
miwrlE dcr N »!d > akgeiclnilcii Eibschaftssicuer mir In-
trainrcrcn a »> >. April NN ' ,.

Ada Basicrmo » » «iill . i : Gleichzeitig mit dcr cnd-
rrillic,cu Vcrai'schicduiig dcr Wchn -orlagc « muülrii wir auch
rmc Vcrsiäudisuiig » dcr dir Tcciuug suchen . Aöir warc » in
cincr gelvisicu Zinaugslagr . Eininal »ourdc die ganz: »dcr
» uwci 'c Bcsiiiistiug dcr Licbcsgalle angebolc » , dann kam
Ne slrage cincr Vericucruug dc » Spiritus in Bclrachl.
Air sind dcr Au -icht, doß in dcr Tat cinc Beseitigung dcr
Acbcsaadc cinlritl , und da » cs nicht wahrscheinlich ist,
dc > di» Spiritus " rinicr : wird . Ta wir r. - nc Hcra » -
aeiuinr dc» Konjuni ^ inr dir Zukunji nicht '.nclir dadcn
Mcilec . dadcn wir uns dcm Zcukrumsanlrag anarichlassrn,
Nc Ermäfieuna dc > Zuttelsiencl auf zweiciniialb Jahre
dirau -nl ' chichcn . Wir iveliei daniil crrcichcn , das» sich cinc
Äeim-cn >ur cinc allacinciuc Bcsitzsicucr ausspricht . und
das; dic Rcgurnng gcscpli -k gchunden wird Ticke all
o -meine Bcsitzsicucr soll im Gegensatz -,, :r Sondcrbesieucning
>icdcu. Wir sind unn bcj dcr ,I «» anzrcsorni . nachdem cinc
Rciö-snnkeiiimcustciicr nicht dnichzusctzcn war , aus den
Baden einer Rcichsvcrinoacitsj -cucr getreten . Wir sind
immer dcr Meinung flcwcsen, das; cinc Rcicksvcrmögcns-
linicr einer Rcichscrt ' ichgsissicncr vorzuziebcn sei . Wir
werden auch dem Anträge dcr Volksperict zustimmen . Tic
Mittel komiicn auch zur Herabsetzung dcr Altersgrenze und
siir dic Veteranen verwendet ivcrdcn.

Ada Ledebour i 2 c ; . >- Tic tziationc,llibeK!lcn sind zum
i
'»war ; dlaucn Blocke biniivcrgcwandclr . so dak wir jetzt
einen schwar; vla» acldcn Block Kaden. Eine Belastung des
.«lc'ii'iims liegt vor . Ta » wollen aber dic Nationallidcralcn
llencolttciii . Tic Verlängcrung dcr Zuckcrstcucr lchncu
r»ir aa Wir sraacn den Tekatzsctrciar ; Wa » vcrstcdcn Tie
um« Besipsicucr? Wir siimmcn dcm Beschlüsse dcr Kom¬
mission lii , dcliallc» un » aller aucvrüetlich » nscrc Tlcllung-
mdmc zu dein dann lloraclcchcn liicsctzrnlwnrsc vor.

Aba - Tr . Lpnk » lZtr .i : Was dic Bedcliruna dcr Bcsitz-
sieicr anlanal , so isl in der Komminion nicht von cincr
cwiiacn Bcsitzslcncr. PcrinöacnS . l.̂ in ! ommcns oder Erb
iiiansiieiicr dic Bede acw >' icii . sonvc--:i dcr Bcaicrnnq isi
vollkommen ireie T>a » d acloncn . Es ist sogar crwaknt
worden , daß dic tsiccticriing die Tacke den Ein ; clslaatcn
liderlancu kan » , i Aachen links - Ter Ncichstag kann dcr
Emwickel'.ma mit vollcr Bube gcgcnüdc 'chckcil . Wir bitten,
die eine Aelolntion an ; n » ck :neii , die rwcirc all ; » lcbncn.

Abg . itzraf Westarp ikoni . l : Tcr Borschlag dcr BolkS-
ranc : mci - ci » ! ' ins nicht »ccigiict zn >.» » . cinc cnt-
iitlviüii. .'Aclirlicit für dic ^ cekunsi .;u schaffen. Bei dcr
lsrliichaftsitc » . r kann das mobile Kapital sich leichter
> r Tleucr cnt .iicsicn . Auch ans politischen Gründen ist
p 'cier Borsch '

.ig nicht geeignet , übrigen werden lvir
s n ersten Antrag annckincii , a icli dic Hinausschiebung
der Erm.amguna dcr ^nckcrstcner. Ter vorliegende Bor-
ierlrg schliem die Erbschaflssteucr nicht aus . Wenn wir
i »m .euüiunnc» . io bleibe » wir doch prinzipielle Gegner
der (.

' rbschai' - sieiier.
Aba . .rischbec.' lBp/ >: Man fragt » ns , was wir mit

dw b ." >-' 7l,rlrn Einnalimcn wolle » ? Ermäßigung ^ der
oalrirrirnn .' uer . des Kaffeezolles , Brseinguiig des Tcheck-
>r' mp !s . d ; r ,̂ündl .olzsk ? ncr , der drüctendcn Ttcucrn und
aitulp .' ntilgnng . chcgcn den Bcsitzsicucrantrag taben
rn ; d e Reden der oderren Tpalm und Westarp bedenklich
eiirimnn. sie wollen c >ne Ivirkliche Besrtzbrstrncrung ver-
>ind: rn Ter Redner spricht gegen eine Quotisicrung der
ürtsepasissreuer.

Tchapsekreiär « ükn : Untcr Bcsitzftcucr versiebe ich die
Besteuerung vom Bcrmogeil obcr voll Nachlaß l » ibrc»
vcrschicocncn Aumccn und Konkirnll : cncn . Tic bcive»
Anträge ans dcr Kommission scheinen nur mttcinandcr nicht
recht »erträglich , » sein. Ter Tchatzsckrclar crbcvr Be
denken gegcn die T- uollsierung und gibt dann folgende
Erllärnng ab . mit dcm Borbcball . daß die Quolisicrung
nicht beschlossen wird : ŝ all :- der Ainrag dcr Komnusslon
» vcr dic allgcmcine Bcnysicuci t » ni Beschlüsse crbobcn
ivcrocn sollte, sind du vcrllniidelcn Regierungen llcrcil,
diesem Beschliche tutusiiniincu intd » - ncrdalv dcr vorgcse
bcncn szrist , das isi vis zun: >. April Ililü , den Entwurf
eines «Kesetzes ivelchcs eine allgemeine , den verschiedenen
Bisipsormen gereckt »verdenke Besitzsiener vorschrclbt , dem
Reichstage vor, » lege» . i .Swii , dort ! ,

Abg . M »m„ , uv . Bga ' spricht inr dic Besteuerung des
mobilen Kaviials.

Abg . nikbr . v . ttzamp «Rp i erklär ! die Zustimmung ;u
einer Erbschaftssteuer und verlangt auch die Hcranzickung
des mobilen Kapitals.

Ein Tchlnßantrag wird angenommen und sofort in die
zweite pesnng dcr Teckungsvorsei.lägc eingelieten.

Abg . Tr . Tüdcluni i To ; t : To voesichilg wie beute war
Herr Küll» noch nie . Er bat sich um den Begriff „Besitze
steuer" heruingedriieki.

Abg . Roland Lücke tnail . i stellt noch als für dic Ra
tionallibcralc » scsi, daß sic unter . Besitziteuer" entweder eine
Vermögenssteuer oder die Erbschaftssteuer versieben, aber
rucbis anderes . Hoffentlich stellt sich dic Rechte aum auf den
Bode » , wenn dos ltzcsctz kommt, damit das Volk endlich den
(Klaube» an eine gerechte Treucrpolitik bekommt.

Abg . ltzracfc iResp ) : Zch werbe auch für dic Erbschafts¬
steuer stimmen.

Ter (Kcsetzeniwilrsüber Zuckcrstcucr und allgemeine Bc
siysienrr wird gegen Tozialdemokraten und Polen angcnom
inen , dic Quotisicrnng gestrichen Ter Antrag über die Erb
fchasissteucr ivird i » namcniltcher Abstimmung mit I ^ t gegen
IKK Tiilnmc » . bei einer Eiirballung , angenommen . Mir der
Linke » stimmt auch dic Wirtschaftliche Vereinigung dafür.
Tas Ergebnis wird mit lebbastem Beifall ansgcnommc » .

Be , de » Zölle» , Tteucrn und (Kcbübren weist
Abg . Tr . Arendt >Rp . i dckraus bin , daß das sinanzicllc

Ergebnis der Wcrt, » wachsslclicr den Hofsnungcn nicht ent
sprockre» babe.

TchatzsekrclarKühn und Graf Westarp ikons. ) wider
spreche » .

Tcr Haupictai . der Etat der allgemeinen szinanzverwal-
>u » g und das Etaisgesctz werden erledigt , ebenso einig« Rech
niingssacbc» » nd Vciiiionen.

Bei der Abstimmung über eine Petition muß Hammel¬
sprung siatlfindcii . Es ergibt sich unccr allgemeiner .Heiter¬
keit . dar l .

'^ i Abgeordnete für , 156 gegcn den zur Absttm-
niung gcstcllten Antrag sind.

Tre : Eingaben fordern die Beschaffung von Wahlurnen
durch das Reich . Tie WakIpinifungS - Kommission bc-
anlraet , dic Eingalwn de,» isfrichskanzler zu überweisen.

Abg . Tr . Quark <Toz . ) beantragt , den Reichskanzler zu
crsuchcn, dic Einführung cinltcitlichrr und das Wahlgeheim¬
nis sichernder Wahlurnen alsbald zu veranlassen.

Aog Neumann - Hofer iVp .) empfiehlt beide Anträge,
die darauf einstimmig an genommen werde » .

Ta die Tagesordnung damit erschöpft in , beraumt Prä¬
sident Tr . .Kacmps für L4 .5 Uhr eine neue Sitzung an mit
der Tagesordnung ! Tritte Lesung der Wehrvoriagen und
dcr Brannrwcinileucrvorlage , Wahlprüfungen.

L Titzung
Am Tische des Bundesrals : v . B c t h m a n n - H o I l-

weg . ll . Hceringcn . v . Tirpitz und Tr . Delbrück.
Auf der Tagesordnung sichen dic beiden Wehrvorlagcn

in dritter Lesung.
Nachdem der Mg . Haasc (Soz .l den Standpunkt

seiner Partei präzisiert hat , Wird die Wchtvorlage in
dritter Lesung endgültig angenommen , was großen Bei¬
fall hcrvorruft . Ta rauf geht man zu den Wahlprüsungen
über . ^

Tie Wablen von Baudcrt (Soz .) und Tr . Lcnsch (Soz .1
werden für gültig erklärt . Bei den Wahlen von Kölsch
tnl .1 und Tr . Kaempf (B rlin 7) , sowie Tr . .Euekhoff ( sftr .)
wild Beweiserhebung beschlossen. Ti : Wahl des Abg.
Pauli ( kons . l beantragt di : Kommission .für ungültig zu
erklären.

Mg . Tr Pfleger ( Zir .j beantragt Verweisung an
die Kommission.

Rach lebhafter Debatte wird dn> Wahl Paulis mit
d :n Ttiinmen

'
der gesaintcn Linken und d : r Polen für un¬

gültig erkläre_

tleber die Wahl des Grasen L-pversdorsf <b . k. F »,
sfraunavl - Lisia . beantragt bi . Koniinisiton Beweirerltebuitg

Abg . Müller Mcmingci , , Pp , wesii daraus b >u . daß >n
diesen strcisen gegen de » .ärcisinn von dcr Kanzel herab rn
uncrböricltcr Wcisc gckampst ivurdc . Tcr Redner dcannagt,
die Bcwciscrbcbungcn aus diese geisilichc » Wablbceinflussun-
gcn ailS tlioebnen.

Ter Antrag »vnrde im Hammelsprung mit 1A > Tnmmen
gcgcn 1,6 Tninmcn aiigeiiommcn . Taiur inmmic in» dcr
gesamten Linken auch die Rcichsparici.

Es folgt die Braintttveunieuelvorlage in dritter Lesung.
Z » dcr iKcncraldiskiission crklan
Allg Wurm > Tot »: Wir ivcrdcn gcgen da -, tKeicy snm

incil. Es vcricblcchicri nur dic vcslcbcnvcn Mißnandc . Via»
tprich» sikoit von cuicr ncucn Vrcisstcigcruiig durch dic Tpiri
nistciiiralc , vo» ci » cn > Ausschlag von lü , <k . Ta -.- ist ci » Pr>
va > Monopol ohne jcdc Komrollc . Ta licbcr cm .>l - >.bs
uionopol.

Avg . Tr . Toormann »Pp .1 : Wir wcrdrn mn wciugcn
Ausnabincn gcge » das «Kcsctz siimmcn. Tas Vcrsprcebcn.
daß llci vcr Hccrcsvorlagc nur dcr Bcsitzer bcra »pc ;ogen wcr
den soll , ist nicht gchalicn tvordcn . Unscrc b ^scheidcnc » An
trage bat man avgclcln» . Wir Icbnen diclc iKcsctzgcvung all.

Tamil schließt dic tKencraldisknssirn.
Es »vird cin Anttag dcr Komprowißpartcien angenom¬

men , dcr einen Wunsch dcr kleinen Kornbrenner crnillr.
Mit kleiner Mehrheit wird das Btamttweinst -.-ucrgcsetz

angenommen . Tie Resolutionen der Polen auf Verwen
düng der Vcrgällungsprämic zur He ' abseyung der Inva
lidenaltcrsgrente » nd aus Pcieranenuntersttitzungen wird
im Hammelsprung abgelebt»

Mittwoch 3 Uhr: Lesung des Etats.
Schluß nach 7» llbr.

^ -lus äem gfohherrogtum.
^

Lldeadnrg , UL. Mai.
I . Eiseirbahnbaulcn Tcr ausmcrksainc Reisende wird

au allen unseren Eisenöahnsircckeii eine rege Baiilätigkftt
bcmclkeii . Ti : Bahnbofsllerhällnisse der meinen bedeuten
den Ltalionen forderten infolge dcr Vct^ . hrssicigcrung gc-
biclerisch erhebliche Erweiterungen oder völlige U >ngesi .il-
tung . Als besondere Neuschaffungen seien di : Bahnhofs¬
bauten in Oldenburg und Telmrnhorsi, sowi.
die GIcisnmicgungcn in Varel und dic Unterführung in
Jeder genannt . Tazn kommen Ergänzungen der bestehen¬
den Anlagen in Brake, in den aufstrebenden Orten von
Nordenham und Bieren und sasi überall da , »" 0
Industrie ist oder Knoterpunkie besondere Bedeutung haben.
Eine weitere Iolge des lebhaften Verkehrs ist dic Legung
des zweiten Gleises zwischen Brnmsche und Osnabrüä
Aus fast allen Hauplstreckcn isi ferner der Umbau mit
schwererem Schienen - und Schwellcnmakeriat entloedcr
schon fcrnggesirllt oder noch in Arbeit Tiefe Umbauten sind
nötig einmal Ivegcn der Volieren Fahrgeschwindigkeit und
dann auch wegen der stärkeren Beanspruchung durch di:
Zugfolge und durch das ltzewicht der fftrhrzeuge. Als dc-
dcutenbe neue und snsiemätische Arbeit ist die Schaffung
von vielen neuen Tieusiwobnnngen zu nennen . Ntan siebr
durchweg eiin» besondere Bauart — das sogenannte „Z w e i-
famtlieuwohnhaus van Iftll" — geschmackvoll
und praktisch zugleich, das sich gegen die früher üblichen
Maucrmaitnshäliser vorteilhaft abliebr . Vom Landtag : sind
für diesen Zweck ganz crlieblichc Mittel bercitgeirellr war
den . Tie Arbeiten beweisen, daß sich die Eisenbahnen in
gesunder Entwicklung bcsinden . and ferner sind iie ein Be-
weil des kräftigen wirtschaftlichen Lebens in unserem
Lande.

* Jenerbeftaltungs Ausstellung . Von vielen Setten isl
dem Verein für Icuerbcstatiung dcr Wunsch ausgesprochen,
die Ausstellung abends länger als bis 7 Uhr gc
öffnet zu halten , damit auch die Geschäftsleute und Arbei
tcr Gelegenheit zur Besichtigung haben . Insolgcdcsscn wird
die Ausstellung am Mittwoch , Ircitag und Sonnabend bis
9 Uhr abends geöffnet sein und für diese Tage cin dritter
Vornag um 9 Ubr abends eingelegt. Bekanntlich erklärt
Herr Langgutb täglich um IWA Ubr vormittags und 5 Ubr
nachmittags in icht um bis . Übr , wie andererseits bekannt
gemacht» in sehr fesselnder und gründlicher Weise die ein
zclncn Ausstellungsgegenstände . Erfreulicherweise sind be
reits in den ersten Tagen neue Mitglieder dem Verein beige
treten und machen »vir auf Wunsch bekannt, daß Mitglicd -s-
anmeldungen an der Kasse im Ausstellung - lokal angenom¬
men werden (Jahresbeitrag 3 , ll ) .
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* In »er . 2l Mai , Piehmarki, Zugcsudn uni Lruck
Hprnvith , .1 ) kalver , ltv 2 » asc und Kammer , Tchwrinr
und eine Anzatzl Gansekukcn . Au -.- wan >ge Händler waren
deure medr anivefcnd , wie an den Ponnarkien . doch wollte
auf dem Horrwicdmarkie kern rcclner Handel einsctzc » . vor
aRcm dlied minderwertige » Birh unbeachiei ,> ur dochrra-

grnde »lüde l , Tone wurden dir zu ist )«» . st bczad '. i . - Tone
Vi « zu >' »Ü . st , Bullen zur Zucht , je nach Aller , ,' , -tt -ü >U . st.
— Auf dem Lcdafmarkl wqr der Handel millktmahig , Die

gesordenen Preise waren den Liebhabern vrclsacv zu doch,
z» « dlied Uedersiand (ü „ ,e Lämm . r kosteicn I ". .st) . st , —

5er Handel auf dem Tchwrinemarki setzte gleich zu An

fang leddast ein . !bür 1 Worden alle Ferkel ivurdcn 12
dis It . 11 vczadli . für ü Worden alle Tiere dis zu l >» . st.

Tpäier nord eiwar medr . Helte ? <dweine sind wieder ans
' >1 — 53 . st pro 1<x > Pfund Ledeiidgkivick ' « gesiiegen . — «Kiiiie
kuken kostclcn 2,2

'
, 1,25 » . st . — Nach ausivaris wurden 70

Truck Hornvied verladen . — Ticnslag , den 2 ^ , Mai : Viel»

markt.

tz Wilhelmohavrir , 20 , Mai Ter Neubau des

Linienschiff . rr -
, dessen Bau inr vorgien Zahre die

diesige kaiserliche Werft in Angriff genommen bat . wurde

gestern vom Herzog Alb recht von Württem¬

berg unter Rührung des Oberwerildirektors , kkontreadmi»

ral Gckermann . einer Besichtigung unterzogen Von

vier au » begab sich der Wüntenchergiswe Thronfolger , der

morgen « die sfruhmesse in der katholischen Kirche desurd«

hatte , nach Sn,dm , Sr benutzte zur flahn dorrtzm da » UM

vom Grosiderzog von Oldenburg zur Verfügung gestellte
Automobil , da » , hn auch von Oldenburg hierhcr gebracht
katie.

Geschäftliche Mitteilungen.

Ztir vvrjiil»ristr Stroh- oder pmiamhut
bedarf sicher der Reinigung , Nur ungem entbedrt nun seinen

Ttroddut . um idn reinigen z » lassen , was ca . 4 Wo >bc » dauett.

Mir dem miUionensakd dewädrien , Ttrobn " kann man jeden,

auch den teuersten Panama , «auch Damen oder Kinderdui . in

wenigen Minuten spielend leicht selbst reiniaen und was von

besonderen , Wert ist , olme den geringsten Tchoden für da » «de-

stecht oder die .storm Der Hut wird durch . Ttrobin " vollständig

sauber , erscheint wie neu und läsit sich leicht formen Prei » eine»

Pakete -» 25 Psg . für 2 Hüte ausreichend . Mit . Ltrodin ' lasten

sich auch 5! ordsiüdle . Aobrstiidlgeslecht usw , vorieildafr reinigen

Man achte genau aus den Namen . Ttrodin " lges , gesch - und

weile jede al » ebensogut angcpricsene Nachahmung entschieden

zurück , . Tlrobin " und geeignete Ln » bin Bürsten «ü 2S Psg)

S. Mlüs der 5 . Klasse M ksl. Vmtz . käme.
> »» >5 r » I »>» » 3 »,t IMS > du a>-»>!.:°» ü»-r i «4 « k, «i»» »»» »K

tasteuen Numnirrn . » Maauaern bi ' e -' ügt . Ohe « G, « > - e

> «t jede ge. oeene -luv .».« lind »sei gleich bo»e gtew -ewe ge' aLln . «av u»«r
1» -u-e> «u- »u L»t , gleicher Nm»» cr in den beide, Nbrellgng » I „ » N.

21 , Mai 1SI2 , vormlNagS . Nachdruck verdolen.
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I * » f ted« Mtzogcre ZLL» mer iwei - lrich hohe ge'LÜe«. « d »» «r
I ßr «ü»er di« Lsfr gleiHer Xü« rsrr 1» dc» Beide» l «»B ll.

21 . Mai 1S12 . aochanNagS . Nachdruck verdate « .
Sri 31 » 70 « 131 »07 27 7»ö 50 » >238 »33 53 1683 Isooi 81 « 83

« 1» 73 2S1 315 114 628 650 Isooi 747 «» 3 924 92 3 -. 0 » 84 ! 4t » «0 783
» 41 NI SI « 1202 13 3 »2 4 ^ -07 « 14 15001 6 » 98 827 44 604 " 51 s10>X0
b «S « >2 20 « 04« >2 « 21 » 37 SOI SS 482 »7 816 54 911 18 » 020 29 308
« 1 7« «73 « 01« 153 IZOOOj 3KS 1'2 ) »38 76 81 70L 22 » Sl » 112 70
Za » ! 364 430166601 »SL 657 7« ISOOI 86»
. > » X»6lLS « 2 «5Sl3 24 171 eis 817 1 >012 110001 112 89 »3 « «04
7« « I 99» ISM7 153 88 2b0 475 700 II0001 11 « 7 874 sie >» 17» 85
54 « « NOMI 72 , 4L 94 IE I10I7 <5 117 97 -220 57 « IIS « , 8414
« 42» Ll 60 » 110001 b« 751 , 6121 SSO 383 LI 1 1,001 51 »3 70 8S 731 74
l»00 > 7» « 0 «02 »6 , lA« 0 108 33 36 W » 512 , 3 1500144 50 617 » 21 >« 044
IS » «13 779 A» 102 234 437 « »05 81 718 >5001 808 41 868
_ « 6034 139 350 «23 « » I » ISOOI 22 « 31 «« 844 855 » RIO« 71 9»
» > »0 510 I3000I 32 » 6 75 « 9 » 2 « l0 80 »62 63 610 12 1« » » 00 » 1»
« »7124 204 31 » « » « » »29 » 46 9-2 51S l»» i. ' 8 lE 121 3« 56 Sb»
1» 537 ISOO-N «OS 18 « 0LL 12 128 277 15001 377 407 5,8 139001 807
z« 00 ? «7 26260 ^5001 387 106 »28 81 922 27171 32 ^ 1?« 750 917 31 « II»
SO 11 74 304 15 « »2V 61 » 76 » lloool 828 »63 SS4S2 »4» 53 678
7 >0 » 11 » 6
. » 6081 82 360 »01 «0 « » 877 922 N1058 144 4 » 110 »23 «28 710 561
9 » « VL3 A3 t » 6 583 83175 1500! 81 >10001 247 61 «92 617 76 34242
d « «« »L 2» 123 56 852 .V . I IS « ! 1Ä0I 2,3 7b 340 sl „ 20 601 772 855
13000 ! »« 94 » » 6 :r» 250 « 12 66 75 7 « > 80-2 l,» >! 920 110,301 37004 » »
251 73 110001 442 674 38077 . ISOOI I «s 268 l 3001 350 130001 67 «58 Log
» 78 36042 »7 43« Sio f30 .')0I 04 «2t 728 75 573 50
_ 16002 93 127 26Ü » 7 167 »> 1 « 44 I5O0I 788 5-20 ISOOI 4 >043 15001 97
W K .L1S « ü >30001 S.14 15 49 761 77 52 51 .) «6 847 1,-401 63 78 1 « »9 91
>583 » 7l3 « 1 9 ) «14 «8» 8SÜ »s>3 13023 1 » » I840I 330 78 110 753 553 74
« 12 «» >̂ » 7.41 847 »21 10 1927 « KL 301 17» 154)01 67 »73 «51 850 77
66223 » « INI » rVoom Ilsooobj eo 713 82 820 26 1( 60661 , 74) 17222 35.8. . . 8» ° ^ 1 « 00l » 1 « 70 L7I IS , 10 613 »3» 1SL45

1 78 7»S - 8» 802 S,0 « 1 13 » k72 Sl «36 « 9 »3 « 1
!8 LS « 011 IkSOs 15 « 7 108 60 15001 311 34 682
1»f «7» 61 , 87 » II 1,3000! 11 »ü » 1016 75 295 5,77
l Us- « 77 751 N» ) ,8 82 18 , -2S4 1««

7 «L^ ? 8
« * 78 «LI 78 ^ 7»S,8 » « 02.

7»» W » « l
^
^ 87 ^ !

»3 , « SlL »0 »SO »3 _ _ _ _ _ _ _ISO« « sTsgOOI 727 75061 80« -.3» « 70 « » '! « 3 257 79 83 «« «« » » I,
«
^

0« >1« « 7 111 7LOOI 17 « 13 63 « 9078 22 » »3 bl 108 b 1V 76
"w 1500115t1 « N9 ^ M - 1SS «77 L» D3Ss « 00I « 1120 268

^ 817 » « 1 lüÜlst « 07» 92 3>7 Itb « 61 603 81 703 81 » llOOSi »0 922
« « 1 132 * 44 14 » »«9 73 «21 781 830 ,51 92 ««8 «414 « i »29 « LOLI
111 r « 40 »4 « 7 «S 625 l5ö .!j «63 16 719 8« I1 « Ä «W13lj i,5001245" 1, >>« 0f 677 ««0 « TOl ^ LÜ» 10 , 11DO« »5 78 » 12 »8 760 28 ibOVI 8,1
Ä « 873 ^ ^ 05 « 77 » 8 «1 90 « « 4 « VSI Sl 81 1«1 -237 157 62b » . «1»

?l1> 127 »0« 891 8L2 72 83 7 > 104 81 332 » 08 601 87 700
>X>7 f^OO, 7 « 200 94 357 647 727 916 7 :»2 ,1 1,50. 5 75 351 «77

LAÄ « , » 104 , , , , 7j , « -0 7 ; so 671 8« 150«,, 771 857 154) ,l 923 67- 01 « » « ,32 7 t S» , 37 52 , « 051 28 » ,243 «66 523 715 828 8 » 1800011" »6 24.» 13000 > 811 » 4 13000 ! 8» «2« 150VI 3« 81 lbM > 574
^ Ä >1

^ « 5» <»« ,1 625 63 731 »8 d«8 ilOVV! »58 7 » -.4,3

1»; »01 1000 ro 6«o 5« «7 82 » « ns ; 2S1
« 17 Ni »2 » 40 « « 021 IN 227 353 603 63 81 » W21 « >7 »80 7A 83« 812 81118 »8 84 208 6« 307 « 81 « e

L/L vü - z « '-007 81 8-2 >3000 ! 1- 0 13004-- « 88 »0« 38
Ä ? « so »21 6119 . 1 »4,011 1«3 s7 lIOMi 541
W - 21 IlvOO ' »2 » 10 88 » » 53 1100. »
« - Mzp « 8 I « -Ä1 63 7« »LL^ Ü- jzovj 10 »3 »0 » 62 .

» 0100 »8» - 54 832 92 « 10 « 7 « 1 110001 7« 151 SO« 18 .37« 87
« 18 64 ° 767 9 « ° > , 5t 71 210 80 313 «42 110004 «7 l-. ! 57 ,' - 2 - 5
13006 ! 783 l « 35 « « 078 , 09 r «u 38 .V -5 «« « °r 503 «8 « 729 >.,->« » «24«
« 4 » 1 87 « 1« »4 62,4 65 ' »>>.1 84 704 72 86 k» I », » >76 22» 1»44>i 76
4 -7 635 820 84 « 9 « 0 »6 65 8 , -2L0 ,5° ,337 8« 68 » 903 l.n » 7I --7 207 360
7 ! 700 21 l '5X>I 38 84 « « 167 72 22 « 13 L« 122 28 7« 57 » 6511500 ! 72 87
« » 741 601 ltOOOI 46 88 » » 0 24

>90 21 65 181 «25 ,5,4-2 6L5 8Z8 75 >01231 « I 7» ISOOI « 83 »8
74 » 71 88 83 ° 900 14 >«-« 105 nr 4,51 » 1» 6» «69 913 »2 82 >0,2 <i
« 7 10107 ° Iwool tl « 84 347 »89 787 8lI8 105,511 NOoO . 660 84 713
16 71 IIOOOI « 13 >4 IOO -U3 130,4 .; 303 37 47 4- ° 9 » »64 1300, .' 742 83

^ »81
71 88

SS 1,5001 152 33 ISOOI »01
> , !>l78 kl« » 337 « 6s 63»

817 >0,00 » 74 125 2lt» 73 18« » I « 681 110001 83 74 » 6
>98014 29 101 48 353 11000 ! 91 «87 721 87 » >9 » 364 «86 77«

> >9043 139001 88 137 IIOOOI 204 1»06 - 340 88
27 18 »LL »» > > > 128 L72 »29 «67 74 ° »3 81 ° > 1
» 58 6» , , 3188 278 331 88 » 12 842 66 1500! 808 > 14218 °4 3N 86
« -.» »30 88 »4 640 71 823 , l » « 0 «6 17» 274 867 88 » ISOOI > t » IS ° 381
»33 »2 1500 ! »20 8 » > 17163 34 ° « 12 578 74 » LS 130001 > >N040 62 84
15-01218 »7 340 »8 13000 471 8 » «44 70 » 873 81 831 > >» 11» 223 1159991
b3 7 >88 L82 813 LS 917 67

>29038 7» 181 43 » 87 817 >2 >463 »00 744 78 850 ILM ! »83 >2S " 62
? ° 1 3 ° 1 428 »7° 70 ° >23025 SS 136 2tl 400 2 ISOOI 63 « 43 851 124 - >7' " ' ' ' - 52 110001 81 81 » 92 »7»8 132 249 381 « 1» 1341. 01 41 658 «0 762 > >23312
171 78 LL 6öt » 720 »8 l lklv.)!

'
H2N2 .-1 452 L.' 4t Ii00 ) 8S7 I >0091 127 >1. . . - . y ^ zoj « ê -7 ^ zg gns zy ; zötz 932 15
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Dritter und letzter Verkauft'
icrmin ist angcsetzi auf

IierStiiii,
Ski s. Ziil ü. Zf,

nachm. 5 Uhr,
In Heeren « Gafthau » . AumRo-
senganen ' an der Taimeustrâ ! ,,

Da die Tannensttaste in kill
zer Zeir dirckre Verbinburlgill .' I
dem Tobbcn erhalten dürste. i» I
liegt die Gärtnerei in denkbc: I
günstigster Lage und ist still
zum Ankauf zu empfehlen I

In diesem Termine wird bei-
aussichtsich der Zuschlag eneL. 1

Kausliebhabee laden ein I

üiNl !llI. lls«kl8l!WM!
moii . Lllktt.

Udersten -Qldenbur ».
Haublltr , 3 , — Kcrnspr, Ml

Vor den Ningstämpse « : I

Ersttlasfiges
Spezialitäten¬

programm!
» astenösfunn , 8 Uhe . ,

« » sang d » r Bo » st» ll « ,g
8 >. Uhr .

'

>Beginn der RinqkSmpf » I
penzis , l « Uhr.

1 fchattische Zchäserhündin ui.
- litte , sowie I Papagei mit B.
zu verkaufen . Zta ustra tze 22.

6inc gut nästcnde Handnüst-
Maschine zu verkaufen , Preis
12 Mark.

, Kurwickslrastc .AI , oben.

Dcrk . .9 schw . gstste Kühe , ev.
auch in Grasuna z» geben,

'
_

^ Zu vcrk . ein grüner Papagei.
Aiosenürahc SL

6rv ?»t« üusvadl Icompl.

Vchiunilixst - ^ llsiststttllllZeii ^
iioniurrcn/Io « billig » vrc,.

— Ligen « stnkertignog . —

?erm» n -nt- .6u»sl - Uiing voa

HstäsIvBLlnäHstBrv ^
in äcn oberen blrxen.

Xack » U» »-Lrt » franko Ire , kiciul ). >

Lrnil kleinenj
slisIvisttÄs . W . Mo»

Vorteübnlte k-rugsqu -I!» l,r

» stnwlst«

vruno
OiNAdk -t^ r
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M ssILsll MliP rma dilllz - ll Lin ^ nk.

W» ^ SAL^>LIL beüeMi ! eMW krei»
kür

- IkMülllllM » Mm-
!!ck : WMM.

vn »«s« gro»»«n 8c »t» n<ie In lii«»« , Fhtvilllllgeo
mü,»«n in lrürr « ,t « i' r,I1 - « fiumt >v« l-llsn.

13 ügr Mlierne l>üs !ils!» ru ß^ veslisvl ^Mii . m

2 um pfinxslkesle.
^ Xeadeiteo — kntLUllllcli dillix« frei »« in IrLVLllsll
» (UN stross« dieukeit : Lelbstdincler cl » »F>s « »nt.

! ksW
' - !!kM - NmeiiM - Wm sMeillSMr.

: Strohhüte : : kanama - lhüte
, in ristlrngrvltstr riurwadi.

iHLSehrelaLSohn
7 - -- -- OläevdvrL >- 6f.

u, grösster Xuivasti
uoä nur

voroel>w« n,ee »ckwa <:Ie-
vollen veleoren

<j«r reoowmiertesten
t 'abritreo

« wxiieirlt

Zloangs-
versteigeruug.
stm Tennerstag. den 23 . Mai

,SI2 nachnüliags 4 Uhr , gelan-
. in Autiiouslokale det Ami«
«iM« diersetbsr:

; Spiegel mir Splcgclschran-
kcn, I Nähtisch , 1 Serviertisch.
2 Spiczcl mir Konsolcu, 5
Soso« , i Konzerlzither, 2
- istel , 1 Perttkow, l Bettstelle

m>, Bett , 2 Dvsattsche , 1 Ofen-
' ibirm, 2 Blumenständer, 1
Armleuchter . 1 Paneelborte,
I kl Slvrank, 1 Porle mir 14
Gläsern . 8 Bilder , 1 Zervier-
n>ch. l Zierstandrr mit Gold-
stichgla«, 1 bolz. Säule , 1
Nickelslander. 1 Warenschrank,
I Kommode , 1 Tannenbaum
su >! mir Musik , i Hängelampe,
l » ahrrad. 2 Wäscheschränke,
l Waläuisch , i Räbmasch' ne,
I Kafsecttsch, 1 Lutberttsch, 1
Nickcliervice ( Tableit mir
-Aannc, Zuckerdose und Milch
ouß >, 1 Stehlampe «Messing».
1 Bücherschrank m . Glastüren.
1 Schrank , l Wandspiegel mir
Goldralnnen , I geschnitztes
Schachspiel mit Glasglocke, 1
Klavier,

îrner : 21 Hühner u . IN Enten
ec «en Barzahlung zur Ver¬
steigerung.

kapv,
Gerichtsvollzieher.

Gut erh . Bild , gerahmt , drei
lamrgefied . Vögel mit gemalt,
bimergrund darstcll. , billig zu'-crk. Kurwicksnaßc801.

, ju verk. guterb. Kinvcrwagcn
>n >» Äummir. Lsterstr. 23 11.

»rklslle
io grösster Xnsrvatrl.

Drreugniiis
nur erst « in- uuä nus-

isväisclrer kirrnen,

ewpkielrit

I. IlM
liiMik . il.

kür üie külWt -LuMge
empfehle:

Oldenburger Spaziergänge und Llu »siüge . . . . t ^ O
Teuristenkarren vom Horbruch, Stühe , Stenumer

Holz und Umgebung . . . . OchO
Tourlsterkarir von Dötlingen , Wildethamen und

Umgebung . . 0 .50
Führer durch di« Gemeind« Wesiersled « . . 0.30
Bäderkarie der deutschen Aordieeküst« . » 0 50
Spezial- Wegikarle für die Hingebung von Oldenburg » 0 .40

Fahrpläne , Kursbücher , Reiseführer.
lli . I -. MüIIvr , öiilhhluidlmig,
R »b»rsterstr . 4. A», tzaupicingang de« LerirudenkirchholZ.

Hundsmühlen , Niihe ?ldesb»rgr.
Hall« den geehrten Spaziergängern mein

8olllmer - ke8tsur » i!l
m « grosem schattigen Earien , nahe am Hunle-Cm«-
Kanal belegen, besten » «mvsoblen.

Angenehmer Aufcnthalr für FamUien, Vereine usw.
Hiesig « « egend wird inlolge der schönen laud chafilichen
tlag« viel auige 'uchi.

Hochachtungivoll
LvH » ^

Verkauf
eurer

Landstelle
Langwarden Witwe Müller,

Süllwarden , Erben beabsichti-
gen ihre zu ssitwarderalrrndeich.
iinmrriclbar an der Chaussee
bclcgene

Landstelle
groll NMX , Hektar , aus Mai
1913 ; » verlausen.

Tic Gebäude bcsindcn sich in
tadellosem Bau - und die Län¬
dereien in bestem Kultur zustande
und sind sehr ertragreich. Ter
Ankauf dieser schönen Landsielle
kann sehr cinpsohlen werden

Ocsfcntlichcr Veikausetermiri
ist angesetzt aus

Sonnabend,
den 8 . Juni d . 2s . ,

nachmittag« 4 Uhr,
in Behren» Gasthaus» zu Eck¬
warden.

Ltto Riescbieter.

Tie zu Bürgcrselde an der
Alerandcrchanssce belrgcne

Wirtschaft
Zm MM Will !!
ist wegen Krankheit und vorge¬
rückten Alter « zum beliebigen
Antritt zu verkaufen. Tie Wirt
sbaft rntt Lust- und großem Ge¬
müsegarten, etwa 13 Sch. - L
groß, neben dem Bürgerbusch
belegen , wird besonder« von
Ausslüglern gern besucht und
kann daher jedem strebsamen
Wirt empsohlen werden. Lieb
baber wollen sich mit mir in
Verbindung sehen.

Schmidt.

Zwangs¬
versteigerung.
Am Donnerstag , den 23 . Mai

1912, nachmittags 5 Uhr, gelan¬
gen in Bcckbausen:

1 Eber , 3 Schweine, I Kuh,
1 Dreschmaschine mit Göpel u.
1 Tczimalwage m . Gewichten

gegen Barzahlung zur Verstei¬
gerung.

Käufer versammeln sich am
gen . Tage nachm . 4 ' s, Uhr in
Kaß'S Wirtschaft das.

Ein Ausfall des Verkaufs
sicht nicht zu erwarten.

Lördvr,
Gerichtsvollzieher.

Nachfnge.
Rastede. Am nächsten Somr-

nvend , 25. Mai , nachm . 3 Uhr,
kommt in Konkens hiers. Auk¬
tion eine

Wr. kräftigestille
mit Fülle »,

vom Ammon, mit zum Verkauf.
Das zum Verkauf gestellte Ar-
bcitspscrd gelangt nicht zum
Aussatz^ Degen, Autt.

Gutes Pserdehe«
zu kaufen gesucht.

L »m»fzirgrlei Bloherfelde,
G. m . b . H.

Lfserten auch in Lldenburg,
Markt S.

Ml « ». .Im M,k« - ist».
Am 2. Pfmastmg « :

WM
- ^ WU
Anfang 4 Uhr.

Hierzu lade> jreundlichst «in
« . « ü»h»r » « .

Lan .qestraße 62, Haarenstr . 1 r». S,
«mpstehl ! m großer Auswahl:

Leichte ll «terjeiige,bil > . LtriiWft,
llinävksöokokvn, b^ l. Llvsatsk,

Mtertuille» « Korsetts « Sousschuhe,
VQi »1sL>

Weiüe vsmen-klusea,
— Wafchröcke ! —

Sorvttvurs , Lraßvo , Mausodottoo
LrLVLttso.

Sehr große Auswahl ! Niedrige Preise!

Trielah « rml>»r . Zu verkaufen
eine funge güfle Weidrlmh.

A. Leiroer , Herrenweg 2.

Kru » lj § 1llell8 - uml

^ po1delte»ge§MN
LüsIlUllilei.

Nagel L Möller,
Oldenburg i. (Sr .,

- Julius Mosenplaft 3 . -
sZernruf I 2 il.

Eine wenig gebrauchteWasch¬
maschine . Volldampf" billig zu
verkaufen. Weskampsttaße 31.

»MM I- MMM
Waldhof Elgersbaule » ( Kreis
Wetzlar) . Ländl. Kolonie, Tan-
ncnwald : moderne Einrichtung,
Zentralheizg. , elcllr. Licht usw.

Tr . med . ltzeorg Liebe.
/ Vsik/c/ss/s^
Le/
A «i/M
/H/

Ff.

vai>kellidurs
«la U» ät»

»»ttereblt»»ad«n. 6agG
barg aas Ltsiawos «. —

XLd . <1. <1. Sskl-vei-ein 8teiokuöe
stzür 2 Schüler von 1 — 3 Uhr

nachm . Unterkommen u. Kaiser,
am liebsten wo ein Lberreal-
fchüler der oberen Klaffen im
Hause . Offerten unter S . 765
an die Erped . dieses Blatte « .

W-rtl, I . se: Tel. ?1.Hotel
„ liiWlimiliu.

08I -VILVM 0VV
8 » » - u . Sol- llukllllu» svstsn killllggs.

vnrt Vornetlmss rutrize » Ilsu » .

Sniei Ltä.
von Ltetlin.

» « or¬
dnet

i>
NS » ,lg « ke«l,e . — llcboeUeng» - Vsrdiaänng.
zrLellirsr Velleu »cdl» g . — rarailisadiäse.

4VokIkakpt «p » s1 »« süv 8oIdL «l« v. "

»Lll VU6a»8«ll
XltbeicsnntLS renommiarte . Hau» xegenüder äom llurkau,,
in uomittelbsrei ' KSlle cker (Quellen unck KSäer . Xomkortadls
Linrichtuog, herrliche , kreis Tage . Vorzügliche Küche , messlge

kreise . IVagen »n cker Salln.

Lsü Nsrrliurg. ksMn- ü . fMM - kilel.
lLvots » HotzvX skrüstsr ßloritvburxX

krats » Von» vsntsrks » Ükllrier-Vaeal» »wpkohl »».
vi « avi » Kurpark, 7dcdiee -p« o» ionat„ Villa Soll»

u — —!»» Gediegen« 2lu«v. in Küche , Haushall . , Handarb .,
Musir, Luru -, iviss. ?,orlv . ,gei. V« I. Vor^ Püegc. Bad , Z«ntralh . <Lepr.
2 , hrermn . Pros « , d . Vorst . ? » >U» 3, » ^ sta - rl ^ Vr . Lehr , d . tzautwk.

Vasen
6er kirrn » -

Lmile VsIIe
- karr «.

li.
lliiüM . ll.

Zwangs¬
versteigerung.
Am Donnerstag , de» 23. Mar

1912, nachmittag« 4 Uhr, gelan¬
gen in Wog es Wirtschaft in
Bürgerselde:

3 Sofas , 1 Pianino und 1 kl.
Tisch

gegen Barzahlung zur Ver¬
steigerung.

Köi'dv»
',

Gerichtsvollzieher

Gefunden filb . Armreif.
Grünestraße 4, oben.

(Gesunden ein Herrenfahrrad
aus dem Schulplatz d. Eäcftien
schule. Abzuh. beim Hauswart

Wardenburg . Zugelaufen
Rindquenen, gegen Erstatturis
der Unkosten abzuholen.

D. Wachtendorf.

Anzuleihrn gesucht zum 1 . Rr»
vember d . I . 15—2VÜÜV auf
durchaus sichere Hypothek . Oft
an die Ezvrd. d . Bl . unt . 8 . 781
erbclen.

Rastede. Auf kleine Land
stellen suche ich zum Herbst Be¬
träge von 4000 .U bis StVO . 0
aus erste Hvporhek anzulciden.

Zinsfuß 4— 4 'H Prozent.
H . H»es . .

Gesucht erste Hypilheke» :
16- 18000 .st, 12 000 . st,
5000 . st und 2000 .st.

Rud . Metzer , Marienstratzr 18.

llüeksn-
Kannilunsn

Kannituk'vn
Stets lfeusieitsn

in allen ? reislazsn.

°. - -
l.süSlllr . ll.
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AiMüte
jvlioi ' foi ' m in gi

' össlsp ^ U8^ atilü

A«/'/ S!^///e/'§
ttofI < üi ' 8vknei ' M8l »' . , Avt,1vl -N8ll - . 20.

WM " Lvbrslbi ».
c .,cn Uebernabnie der beeüdiiilcnB 'arle „OeSipu, ' verka » e meine

sämtlichkil Herren - u. Damen Ltiefel
zu ganz beSeuteud hrrabgesetiicu Preise » ,

l Posten ca l >m Paar Tamrnstiriei m inan » n jchivarz , vir. 37 , 33 , 3V,
ratend fiir Mädchen von 12 — 14 Fahren, gebe ni icdein annehin-
baren Prei - ab.

_ I »SUL KLSÜltr»
ln Ittti >L« 8t « >7 Ssit ti « r-»tvlld » r- slirtt

in Würfeln ru 19 i ' kj; . für 2 —3 Pl.-IIc>t- vorxuxUcher Suppe.
Ohne cveitci-e 2utat nur mit 1V» » »er rurubereiten . Kestens
empkolileii ron I» » u1 V » r>o1ew » x-«lr , Hokliekerant,

Mittlerer Oamin b.
Wir suchen noch per sosrt ge

gen inüiidclsicbcrc Landvvpolhc
kcn 70 00t», 65UOO , 50 «>00 und
niedrere Beträge von 12—22 90«
Mark für prompte Zinszabler
c.nzulcibcn. Auskünste und
Nachweise stellen wir jederzeit
gerne und kostenlos frei ;»r Per
sügunfl.

kern !«! .
' ' .

amll . Aull.,
Eversten Oldenburg,

Hauptstr. 3 . — Jernspr . 1111.
Anzulciven gesucht p . 1 . Fnni

oder beliebig später
9lM - 12000 Mark

zu auf Gcschästsbaus i . d.
Stad «, innerst. Brandkassentar.
L ist u . S . 750 a . d . Erp . d. Bl.

Anstileiljcii gesucht
auf mündelsichere Landbupothe
kcn , Marsch! 5,0 000 . <s in einem
oder in zwei Beträgen, Zinsfuß
4 ' > Prozent.

ferner auf I . städtische Hupo
locken : 4000 «!500 . tf , 8000 . st,
10 000 . st . Auf durchaus sichere
2. Hypothek : 2 mal 4000 .st,
2000 . st . 2 mLl 1500 .st und 2
mal Ml« . st.

O . Hcimsalh, Auktionator,
Bcrgftr. 17 ->. jernspr . .Pit !.

Geld Tarlchc » ohne Bürg ., 5
Pr . Zins., ratcnw . Rückz. bom
wirkl. Selbstgcber. Schilinsly,
Licrlin Eh. 67, Loynieyerslr. IS.

E - ld-7,iIkbii ?.S "L
reell u schnellv . Teldstg. Schlevogt,
Berlin . 44, Robstr. 3 . Rückporto.

, 1' iin 1. Nov. und früher habe
auf gute Hypothek, verschiedene
Kapxtnlicn zu belegen.

H . Nothroth,
Kirchhammelwarden b . Brake.

« r -dil » iS IZ«« Mk.
erkält jedes neu zugclass . Mit¬
glied durch Ercdit Berei» Rci-
chelc-dorf i . B . Prosp . gratis.

Wiel -Lesueke.
Z . 1. 6 . gut möbl. uugcn. Wohn-
II . Lchlasz . Osf . 2 . 743 Erp . d . B.

Zunge Mädchen und

krauen,
b -c infolgeungenügenderErnäh
rung , mangelhafter Blut und
7 islezirkutation, Bleichsucht und

lP '.utarmut wenig leistungsfähig,
lc - ciit reizbar, schwach und hin
fällig sind , müssen Altbnchhorfler
Marksprudel Starkqurllc trin¬
ken, tf ine Nur von einigenWochen
genügt zumeist , um die Wangen
zu roten, » rast n . Wohlbehagen,
Frohsinn u . Lebensmut wieder
einkebrcn zu lallen. Pon zahl-
reichen Professoren und Aerz-
lcu glänzend begutachtet . Flasche
: 5 >, bei Th. Ltorandt, j>.
Fasch u . F . T . « olweq . Tro ».
In Rastede: F . Lüste»»»».

Zu mieten gesucht zum 1. Nov.
d. F . Wohnung mit Wcrkstellc,
ballend für Tischler, am liebsten
ganzes Haus . Offerten unter
S . 722 au die
Ges . gut gcl . mod. Lbrrwohn . ,

3 St ., 3 Schlaf; ., Bade; ., Gas,
cl . L„ Per . od . Balk. Off . unt.
S . 737 an die Erped . d . Bl.

Zum 1. Fuli suche ich eine
Wohnung, »täglichst parterre , 5
Räume und Zubehör. Garten
erwünscht. Offerten mit Preis¬
angabe an

Will,. Cordes , Haarenstr. 5.
» leine Wohnung zum 1 . Aug.

zu mieten gesucht mit etwas
Gartenland und stall , am lieb¬
sten in Bürgcrselde. Offert. unt.
F . 1 an die Filiale der Rachr.,
Alexanderstraste112. erbeten

Z . l . 6. gut möbl. ruhiges
Wohn » . Schlafz. , möglichst m.
schreibt ., von Rfdr. gef . Osf . m.
genauer Beschreib« , unt . S . 747
an die Erp . d. Bl . Ostcrnburg
nicht ausgeschlossen.

2k vermieten.^
Zu Perm. a . gl . od . sp . gut

möbl. Wohn u. Schlafz. Nach-
zusr . Filiale , Nadorftcrstr. I2S.
Ziinmer z . verin. Relkenslr. 12.

Frdl . möbl. Ltube u . » am.
i Sonnenseite) zu vermieten.

» nrwickstraße 9» .
Freundl . Logis, sturwickstr . 2d.
Oftcrnb. Umst . O verwohn, z . v.
Weidenstr. 2. — Das. 1 Gash .
Möbl . Zim. z. vm. Markt 22 I I.
sof . kl . frdl . 2t . m . Ben , sr.
Logis an 1 ansl . j . M . z . Mbw .,
bell , mbl. 2t . u , .0 . Lindenstr. 49

Möbl . Zimmer
sür 1 oder 2 Personen.

Bockstrabe 331.
Zu vcrm. z. 1 . Zuli o. August

i . einem Neubau a . d. Nador-
stcrstrabe eine geräumige bequ
Obrrwostnung unt allem Zu-
bchör. Näheres

Hochheiderweg 49.
Zu vermieten ein Laden mit

Kabinett, event. m . ganz. Woh¬
nung , an sehr verkehrsreicher
Straße , z . August o . früh . Sehr
z . empf . sür Barbier . Näheres
in der Grpedition dies . Bl.
Fr . Logis z. v Ful . -Mosrnpl . l.

Wegzugskalber schön gelegene
Odcrwohnung

mit gröst . Garte » zum. 1 . Zuli
preiswert zu verui. , 3 slubeii,
3 Kammer» , Küche , Bad il . Zn
behör. Anfragen n . . Poslschlieb-
sach 42 "

, Oldenburg i . Gr ., erb.
Kl . Laden aus sofort zu Venn.

Lsterstrabe 7.
Zum l . Nov . jrdl . Lderw . mit

neuzeill. Ginrichtuiig zu verm.
Stolle , Adlcrslr. 4.

Zn verm. die unt . abschließb.
Wohnung mit Garten aus den
I . Nov. d . Z . H . G. Müller,
Donncrschweerstr. 29.

Laden mit oder ohne Kabinett
zu vermiete» . Off. uni . B . 03!«
an die Filiale , Langcstraste 20.
Kl . Z. j . vm. Ziegelhofstr. 32 » .

Frdl . mbl. Zimmer m . 1 o . 2
Kammern. ^ Acuttzraste SS.

Lchriftl. Nehcudeschästigung
gesucht.

Ossenen erberen unter S . 71L
postlagernd Barel tn Oldbg

K»»rst»u. 2uwi stcrcc al. < >.
pe r sofo rt Stellung ab

WMt' Hau « häl >er>» "tWstlR
in landiv . '. aushall.

vläbereS Hauvlstr. 23.
Fg . Man » in . » knnlii . vci

Buchs ., Stenogr . , Maschinenschr.
» sw . such! 2>cll al -.- Lagerist,
Kassierer, Bote o ahnl. Kaution
vorh . Oll 2 . 7 .11 Gipcv d Bl.

E " «stesuckt Tischler Mst,
ans Möbclarbeii.

Fr Künnrmann

olotter Liiilsjiingt
iNadsahrcii per sojon gcsuchi

Langestrabe 3H.

Arbeiter
gesucht zuni Zieincreinige» .
H . Bodeiiiann, Ziegelbossir N3.

her >o orl evenl . icalci.

tüldtisit Reisende
für Privaikunds . an sür Biemerhaven und Umgegend, >owi«
Oldciiburgergediei gelnchi . >? « kommen nnr Bewerber in Frage,
welch « die Gegend imd Kuntnchan genau kennen.

Bruno Bartsch» rkche-Breuierhaven

? SIILMS8
- für Oamvn una ttsrren . n --

11ofI< ül ' 8vlinel ' M8li '
. , ^ ok1srn8lr . 20.

Für ein ^ jähriges 'Mündel
wird baldigst in der Nähe Ol
dcnburgs eine Stelle gesuchi,
wo dasselbe die häuslichen Ar
beiten zu verrichten hat . Lohn
nach Uebcreiukunst.

Nähere Auskunft erteilt
Fever . A . Folkrrs , Rchsrllr

Jg . verh. Mann sucht
Stellung

als Bote o . Kassierer o . ähnl.
aus sos. o später. Kaution kann
gestellt werden. Offerten unter
2 . 097 an dir Gxped . d . BI.

Junger Manu»
19 F . alt , der die Landwirtschaft
gründl . erlernt bat u . sichallen
.Arbeiten unterzieht , sucht ans
soforl Stellung in einem lanv
wirtschaftlichen Betriebe. Off. u.

754 an die Grped. d . BI.
Für ein

junges Mchen,
17 Fahre alt . wird zur vrlcr
nung des Haushalts ein« Stelle
in bürgerlichem Hause gesucht.
Oss . u . S . 766 a . d . Grp. d . Bl.

Zuuges Mädchen,
20 Fahre alt , in der Küche und
im Nähen gut erfahren, sucht
Stellung als Stütze. Oll unt.
S . 7S5 an die Erpcd . d . Bl.

Fungcr Mann der Kolonial-
», . Manufalturw Branche sucht
z . 1. Fuli Stellung , am liebsten
auf dem Lande. Kl . Landtouren
könne » cvll. übernom. werden.
Off , u . S . 73« a . d . Gxp . d . Bl.
Aelterer Bllreailgehilse,
siottcr Maschinenschrcibcr, sucht
Stellung als solcher zum l . Fulioder spälcr. Gute Zeugnisse
vorhanden. Osf . unter S . 756
an die Erped . d . Bl . erbeten.

Brake. Gesucht znm 2 . Fuui
ein jüngerer

Bäckergeselle.
_ H . A Behren»

Lintel bei Hude. Suche für
meine Schwarz- und Weißbrot
bäckcrei einen

Gesellen,
der selbständig arbeiten kann.
_ F . Knusten.

Gesuch ! sür beide Psingsnagc

sim Lohndiener,
desgl . zum 15 . Funi

jiiiigttkr Hausdiener.
Zwischenahn Hof v . Oldenburg,

vorm. Sicbcls Holcl,
_ Aug . Müll c r.

Waldschlößchen. Gcsuchi für
Donnlagnachmitlags ei»

gcwandter junger Mann
zum Bedienen. Foh . Peiers.

Gsthorn III. Gesuchi aus so-
son oder 1 . Funi ein

Knecht "Wz,
von 14—18 Fabrcn.
_ Friedr . Frldhus

Rallkbe.
Für die beiden Psingsttage

2 W . Lohllöltlicr
gcsuchi

Brüggemann , Rasteder Hof.
Lohnenden Haupi u . Nebenver¬
dienst an alle Stände zu vcrgcb.
durch R . Hinrichs. Hamburg 15.

Fungcr Man » ,
4 Fahre ans höherer Lehranstalt,
sucht passende Beschäftigung.

Offerten unter T . 9« an H.
Bischofs « Ann .-Erped . , Ostern-
bnrg, erbeten.

Erfahrener Krankenpsteger
wünscht Stellung als Privat-
vfleger. Osf . unter P . 6-28 an
die Filiale , Langestraße 20.

Kalifmann, 25 Fahre alt , Verb .,in allen kauf », . Arbeiten durch
au » erfahren, als Grp, Korresp.,Buchhalter u . aus Reisen m . Gr-
solg tätig gewesen, sucht zum l.

i » li , ev . früher o. später, Stelleals Buchhalter, Filialleiter oder
ö0 >. Off . P . 631 Fil ., Langestr.20

Gew. junges Mädchen
wünscht Stellung im Haush ., ev.
auch mit Laden. Offert, unterS . 758 an die Grbed. d . Bl.

Ksntmsliii,
20 Fahre alt . welch « sloit steno¬
graphiert und maschincnschreibt,
jucht sofort oder später Stellung.
Osscrien unter 2 . 762 an die
Ervedition dirir » Blaue ».

Mhrige grollNten ,
gesucht sür den bezirkswcis.
Alleinverkauf eines guten
Konsumariikels sür Haushalt » . gewerbliche Zwecke . ,Läßt guten Nutzen . Oss . u . I
F . 2931 an Heinr. Eisler,!
Hamburg.

Für sofort oder spater ein
tüchtiger Verkäufer
f. mein Geschäft , Haus - u . Küch -
geräte, Linoleum u . Teppiche.

F . W. Feise, Bremen,
gr . Fohannisstr . 64

Gesucht zum l . Funi ein rüch
iiger, erfahrener

Gehilfe
für das Eisen , Kurz u Kolo-
nialw .-Fach und Kontorarbeiten,
sowie ein

Gehilfe
für das Mannsakturwarcn - Fach.
Sonntags ist d . Geschäft geschlosst
Schrisll. Meldungen erbeten.

G. A . Rcllner in Slickhausen.
Bardenfleth . Gesucht ans sofort

ein Knecht oder Arbeiter.
H . Koopmann.

Edewecht. Gesucht

3 klaursr.
S Grethc.

Ein tüchtiger erster

Müllergeselle
als Werksudrer aus sofort oder
baldmöglichst gesucht . Selbiger
muß selbständig arbeite» kon
neu und mit Sangga - vertraut
sein . Osicneu mit Gehalisan
iprücheu nmer S . 753 an die
Erpcdilion diese » Blatte«

Megenrnnntel.
Wicdrrverläuser gesucht.

Hoher Rabatt.
Reform Export , Brrmen.

Hausdiener
lü3 tiqc » , so »de» , »ich ! i r l . Funi

Achuig Holel , EI»steth n . W.
Gesucht umstandchalv. sos ein

j»MS Mäillheii
llir kl Haushalt , gegen Fam.'.'. irschlub und isteball.
Brake, Ecke Tungcn u . Ouerslr.

Aus gleich ein solider zuvcrl.

Milchkntscher
gesucht.

Molkerei Oldenburg,
Blodcrscldcr Ebaussee.

Moorsee i . O. (Üesuckn auf
baldmöglichst ein tückn solider

Lchimjbrstbälkkr.
Porstellung erwünscht.

G . Reinkru.
Fpwege. Gesucht aus sofort ein

telmchergtsellt
für dauernde Arbeit.

Georg Buntes,
Slellmacberei mit Krastbrtrieb

häUrrin s. landw . HousluKi
Gerh . Me,er . bet der »Eü>.

mis gleich gesuchi Offen, nutnS . . 01 an die Exped . d. Bl
löejuchl zun, l. August ah77

1 . September ein ordentliche«akkurates

Mädchen.
Frau A . Oelkrn, Naborsterürgs

Suche zum l . .>uni ein

sauberes Micha.
Waschfrau wird gehallt».Frau W. Vaake,

Bremerhaneu, Ankersn. 374.
Gesuch « zum 1 . August etn^ältere» tüchtige« Piädch« ,gegen hoben Lohn
Frau Mener , Raisapmheke.
Für die Saison ein luchrigH

junges Mäbcheu
schlick» um schlicht, bei Famist-
Anschluß, gesucht.

Brrla Ha ^ , Wange,„ g^
. Haus Friesland ' .

Grsucht ein gewandte«

junges Mäbcheu
für einen bürgerlichen Haushalt
mit Bahnhosswirischast aus dein
Lande, in nächster Näh« dei
Stadt Gehalt und Antritt nach
Uebereintunst Off unter 2 . 757
befördert die Erped . d Bl.

Ein Mädchen für kleinen
Haushalt auf ganz.

E Henpek . Bremen,
Elisabethstr. >25.

Xiliüei ' IM
. _ _ in gk' ös8lsk ' Hu8wakl . —

As/ '/ Ä^r//e/ '§
ttüfküf8vknei ' M8ti ' . , kvll1Sk ' N8ll ' . 20.

Gesucht l jung . Käckergehilfe
E . Glackrincher, Kurwicksttaßc 3

Gesucht I « bis15
gute Arbeiter

nach Helgoland sür Hanseatische
Baugcsclljchaft. Stundcillobn 50
und 60 P, . Zu melden am ersten
Psingsttage bei

Gerhard Düser, Leuchtenburg.
Ge'Uchl au > sofort ein längerer

Klempuergeselte.
Elsflsttz. >mil Ähren «.

weivnedr.

sür Leibwäsche gegen hohen
Lohn per sofort gesucht.

Lldendg . Tampfwaschanstalt
„Edelweiß".

tstrsucht zum I . Fuui ein ge¬
wandtes , nNurates

juugts Mäbcheu
bei hohem Salär und vollstän¬
digem Familienanschluß, sür
kleinen Haushalt.
Achternstr . 26 , unken , im Laden.

Wir suche» aus sofort ein

Mädch - n
zum Reinigen unserer Burcau-
räumc.

Nagel L- Möller,
Fulius Mosenplatz Nr . 3.

Feihiges Hallsmü -thell
bei gutem Lohn tReftaurant)
sofort gesucht.

Rprdcnliiun Aten». Allee 7.

KlMehlling.
Funges Mädchen zur Erlei

nung der Küche zum baldige»
Arttritt , schlicht um schlicht

kestauravr Von.
_ Bremen , Wachtstraße

Nordenham . Für eine Laue
Wittschaft in diesiger Gegend
suche ich aus sofort oder später

eine erfahrene zuvettäffigc

Hliushältmi.
G . Brörten

Rastede. Gesucht aus bald st»
einen kleineren landwittschafil,
Haushalt eine zuverlässige
Haushälterin.

H . .Hoes, Rcchnungssr
Gesucht aus gleich o. 1 . Funi

ctn Mädchen, das melken kan» .
Tönjes Slührcnberg,

Rastede, Knopsnaßc.
Gesuch » aus sofort o . spät , ein

Mädch « ,
von 14—16 Fahre » .

Georg Mammen, Jever,
M

Krankheitshalber gesucht soforl
1 Mädchen.

Frau Sustmann , Gcorgstr. 4l.
Für ei» erkranktes suche aus

gleich oder baldmöglichst ein
kleines junges Mädchen

gegen Salär , cventl. akkurate»
Mädchen zur Hilfe i . Haushalt.
Mädchen wird außerdem gehalt.

Foh . Röben , « bbehausrn.

Auf sofort ein zuverlässige»
Mädchen »der Frau tagsüber z.
einem 2jähr . Kinde gesucht . Zu
melden nachmittags zwischen 2
bis 4 oder abends 7—10 Ubr.
Frau v. d . Hellen , Roonsir. 7.

Wegen Kränklichkeit de« jetzi¬
ge » baldmöglichst ein zuvcrlasn-
ge « Mädchen oder einfaches >g
Mädchen in ein der Neuzeit
cntsprcch. cingcricht. Haus . LN>
V. 62? SUiaje. LsmarÜlllli« 20.
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Verllnen Impressionisten.
<h>M>»crau»ßellung de» Verbände» Drullcher Kunßverci^

in , ttuqiiftcuni.
einer Vornotiz fallen wir , daß unser Publikum , vor

«lem die Kunstvereinsmitgiieder, sich uiit den Bildern dieser
Ausstellung noch auseinander z» setzen habe» würde . Es
ichkini sich >n der Tai au diese Ar« de « Malen « nichl leicht ge-
wohnen zu könne » . Weit cniscrul davon , eine vollständige
leberschau de» deutsche » Finpressionisnin« zu geben , zeige '«

kiese 3 > Bilder doch seine Hauptzüge, wenn auch vielfach nur
hzzcnbast und keineswegs in ansgereisten H „ „ v! >vcrtcu Je
keifialls ober verlange» sic auch , u»Icr de » iliiie » eigenen Be-
kingungeu die ziuicisi i » der Bezeichnung ihrer Maler an
gedeutet liegen angeschaiu zu werde,, . Tic wollen keine
out- el >s»elien , di « a>,s den letzten Slrich «usgefübite , mit
lleinlichcr Gctvistenbastigkcii genialie Atelierbilder sein, son
kern sic erheben de» Anspruch, der sarbiae Widerschein ihre«
Gegenstandes i»> Ki :nsilcrgcinut, der Gcsanitcindruck eines die
Künstlernatur reizenden Naturansschuittes , u sei» , i» großen
Wen diejenigen Lichtwirkungeu zusammenzufaffen. die ein
-nick unserer schönen Welt den , empfänglichen Äuge eine«
Slaler« cinprag,.

Am idpischesten zeigt uns L jedermann diese Art de«
7äx>fscns . Z . B . sein „ Pferderennen ". Mit einer Sicherheit
ebne Gleichen packt er die Bewegung der Pferde und ihrer
Heiter im Hürdeiisprnng; in reizvollster Harmonie läßt er die
ilüchng geschauten Harken vor un« ausleuchten und stellt in
Gegensatz dazu Erde , Zuschauer und Himmel als stumpfe Har¬
kenmasse dar, vor denen Bewegung und Glicht Wirkung desto
icharscr sich abhcdcn. Auch sein „ Muschelsischcr " bietet einen
Hirzen Blick auf die bewegte graue Tee und den scharfen Ein¬
druck des fischenden Knaben. Zehr fein steht auch der „ Reiter
cm Ztrande" gegen Himmel und Meer . Liebcrmann gehört
zu den führenden Geistern unserer fortgeschrittenen Malkunst.
Und wenn diese Bilder auch nicht zu seinen Meisterwerken ge¬
boren , sic zeigen dock , klar seine Eigenart und verleugnen die
„Tatze der Löwen" nicht.

Hoch mcbr skizzenhaft und weniger ausgefühtt erscheint
L! ar Zlcvogt vor uns . Zein „ Reiter im Laubcngang" ist
glciäiwobl sehr interessant, wenn inan versucht , die Absichten
de« Künstlers auszuspürcn. Ten, „ Park " und dem „ Dorf bei
Aegenslimmung" ist mehr ein bloßer Ztudienwert zu,» messen.
Ein Harbcnsvmplwnikcr zeigt sich » ns in Konrad v . Kar-
dorss Ter Blick auf das Berliner Königin Augusta-Ufer
im Linier ist farblich von vornehmstem Reiz. Auch die beiden
Aizzcn aus Zanssonci sind mit reinperamentvollcr Frische er¬
saßt. Lovis Eorinth, der Präsident der Berliner Tezes-
sion iLiebermann ist ihr Ehrenpräsident, , ist eigenartig ver-
ireren Zein „ Bussard " und sein „ Reiter " könnten auch
wob ! dm sonst jemand gemalt sein : aber der „ Kaiscrtag in
Hamburg" zeigt uns den Meister in der souveränc» Besten
schunq seiner Mittel und in der charakteristischen Gestaltung
des Bildes, wie er es sah . Koloristisch ist das Bild von höch¬
stem Gehalt. Die beiden Bilder von M » rBcck m a n n, der
Laisemirm und die Ballonwertfahrt , bleiben zu sehr im Ge¬
wollten und Angcdcuteten stecken . (5 u r t Her n» ann zeigt
zwei sehr packende Bclcilchlungsstitdicn aus dem beschneiten
Berlin. Heinrich Hübner ist wohl mit dem feinsten
Bilde zur Ztclle , einem dnrchsonnien Weinvcrgsgang auS
Tirol, in den die blauen Trauben duslig hcrciiihängen,
Ulrich Hübner hat ei » vortreffliches Bild von der St.
Baust Landuiigsbrückc jn Hamburg geschaffen, nicht so be¬
wegt , wie andere seiner Ansichten au » der ElbstaSt , aber
ran großem Ebarme , Zwei Blumenstücke und Ltillleben
von Robert Brcver und George M osson geben
auch nach dieser Hinsicht treffliche Zeugnisse , Die blühenden
Kastanien und Apfelbäume von Klein Dicpold sind

Kleiner peuitteton^
lvisl« nl «ftsll . rnei'slui' unü Leben.

Erinnerungen an König Ludwig ll . von Bayern.
Bon Helix Philippi.

stcußeril fesselnd geschriebene Lcdenserinnerungcn aus
ĉr Feder des bekannten » nd erfolgreichen dramatischen

Tichlers Hclir Pstilippi lverden in den nächsten Lagen unter
dem Lite! „Münchener Bilderbogen " mit zahlreichen Bild¬
nissen geschmückt , bei Mittler » . Zolin in Berlin erscheinen.
! er Berfa,sec lyu während seines langjährigen

'Aufenthalts
m Machen mit offenem Zinn und warmem Herzen all
des Reizvolle und Bcinerkenswerte in sich ausgenommen,
va - bas lebhafte künstlerische und gesellschaftliche Leben
don Isar -Athen in so reicher Hülle dem Beobachter bot,
und Gelege,ilnnt gehabt , mit den Kreisen in Hühlung zu
Mlen, die diese Äladt zum Mittelpunkt einer regen gei¬
stigen Bewegung gestaltete » .

Natürlich hat Philipp ! auch den König Ludwig II
häufiger gescheit . Zehr anschaulich schildert er die emp¬
fangenen Eindrücke, als er ihn einmal aus nächster Nähe
beobachten konnte . „Tas erste Mal, " so ergäbst er , „habe
ich ihn in der Morgenfrühe am 24 . August 1879 zwischen
ttfarmisch und Partenkirchrn gesehen. Die pelzbcmütztc
Viril » „Zum Lamm , die stattliche Hrau Klarwein . hatte
mirs verraten , das; der König am nächsten Tage von
'Hohenschwangau nnch dem Schachen gelwn Ivcrdr . Ich lveisi
"och , als wär ' s gestern gewesen. Pünktlich um 7 llhr
tvar ich zur Stelle . Damals waren die seit uralter Zeit
w Heindschaft lebenden Ortschaften Garmisch und Parte»
küchen noch nicht durch geschmacklose Hotels , rußige Baku
böse, proyige Pillen , städtische Läden und lärmende Kneipen
verbunden , keine marktschreierische Annonce verschandelte das
jungfräulich- wundervolle Alpenpanorama , kein Auto ver-
vcftete die süße würzige Luft und störte die erhabene Rnbc
dieses GoitcssricdcnS ! Ans den Spitze » des Wcitersieingc
birges flutet und flimmert goldenes Licht, über die saftigen
« iesen ziehen dünne Rcbelschwaden , den» kleinen Schorn
min einer winzigen Hütte entflattetzt eine bläuliche Rauch¬
wolke, ich höre nichts als das Rasseln einer Kette im Stall,
dos Murmeln eines GebirgSwassers , i ' nd von weit her ein
M -klein . das zur Messe rustl .Hetz Leb « mich gefangen

auch eigentlich dahin zu rechne» . Emil Patin er zeigt
in dein Bilde eines Easc-s oie vollste Beherrschung der Weit
im Zoiiuciischci» . Fritz Rhein viel« eine schöne Au
sickn Frankfurts von der Mainseitc aus und ein intimes
Stadtbild aus Holland.

Run verbleiben » och die Landsiboiten von Waide
mar Rösler und Theo vouBreckhusen Es sind
Anfangsarbciien , die vielleicht einmal gule , vielleicht auch
besondere Fruchte verspreche» . Mcbr nicht. Was weiter
über die beide» Knnstler , sie , » lewer Zeit vielfach ge
nannt wurde » , namentlich jni Brem - r Knnsistreit », berge
macht wnroe . über den Zusainnienkaiig ibres Zchaiscns mit
der französische,, oder japa » ,scheu Kn » !" , das gehört auf das
Konto derjenige » Kuuiiichreiver . die ist ' er selber willen in
bestimmte Rcnerscheiniingcn kiel Eigenes hincingeiieunnissen
»liisi'r» . An den vier ausgestellten Bildern ist nichts Rätici
kafies uns Weltbewegendes zu entdeck ?,! Rösler wird sich f
noch beslimniter aiisdrückcn lernen , » td Brockhusen kommt
gewiß von der scharfe» Betonung der Konturen im Jmei-
csse eines gleichmäßig wirkenden Ge ' amlausdrncks zurück.
Es sind Erscheinungen aus Sem deutschen Knirstmarkt, mehr
oder weniger selbständig , mcbr oder weniger scrtig , woran
wir zum Glück niemals Mangel habe» . Aber sic vervoll
ständigen diese Ausstellung ., die sich siche- noch größere Be
gchlnng auch bei » nierm Publikum erzwingt , in willkomme
ncr Weise.

ll.

Sem SrohkerLogrum.
civsnburg , 2,' . gi.

* Ter Bremer Lehrer (Gesangverein zabiic zu Beginn
des Jahres >89 „ „d am Schlüsse 2" 0 singenve MitglicScr:
die Zahl der unterstützenden Mitglieder stieg von 427 auf
4ää . Dia einzelnen Stimmen zahlen 48 ( I . Tenor !, 40
<2 . Tenor, . 77 , 1 . Baß ) und 00 t2 . Basz» Mitglieder.
An den Proben , deren im Lause des Jahres 42 adgchal-
len wurden , beteiligten sich vom l . Tcnvr 81 Proz „ vom
2. Tenor 8«) Prvz . , vom 1 . Bas; 82 Pro ; , und vom 2.
Ban 87 Prvz . Studiert wurden in diesen Proben 77 ver¬
schiedene Eichte , davon eine Anzahl größerer Lrchcster-
werke . Tic Glanzpunkte des verflossenen Jahres bilde¬
ren das .Hanseatcnkonzert .in per Börse und das . große
» ünstleachcreinskonzerl. am 48. März . Seit einiger Zeit
ist der Bercin ringnreten in die Arbeit für däs Ju¬
st :. Iä n m skv nzcrr (27 Jahre des Bestehens ) , das , nach
der Wahl des Programms und nach den bislang statt¬
gehabten Proben zu urteilen , etwa » ganz Hervorragendes
zu )verden verspricht und in jeder Beziehung dem bis¬
herigen Ansehen des Vereins entsprechen wird . Die Vor¬
stands-Wahl ergab folc . Ildes Resultat : l . Vors . Ehr . Mel¬
chers , 2 . Vors . Ehr . Bresthau , 2 . Dirigent Ab . Lörißbarrh,
1 . Schriftführer Hriedr . Schmedtper , 2. Schriftführer Aug.
Schmedlper . I . Kaffensührer .Herr I . W. Luley , 2 . Kassen-
fiihrrr .Herr I . Blumberg , l . Notenwart Hr . Ahrens,
2. Notenwart .Hcrm . Brinkmann , Hcstwart .Herr H. Patten-
hauscn . Zu Vertrauensmännern wühlten die einzelnen
Stimmen die Herren Harm . Eilcrs , A . Pelerscn , Th . Achel-
pohl und K . Rauhlfs.

* Etwa » Neues in Ansichtskarten bringt die Firma
H . Bischofs iil Osternburg . ES ist ein Kellner - bezw.
Zeitungsjunge mit einer Nummer der „Nachrichten für
Ztadt und Land "

. Diese enthalten 10 Miniatur -An¬
sichten von Oldenburg , die gut gewählt sind, sodaß die
Karlen Anklang finden dürften . Wir empfehlen sie des¬
halb gern , weil wir nickn glauben befürchten zu brauchen,
daß man uns der Reklame wegen für parteiisch hält.

diesen ewigen unvergängliche » Wundern hin ; plötzlich wecken
mich schwere Schritte aus meinen Träumereien , ich drehe mich
um und seye den König ! Ich trete hinter ein Gebüsch und
kann ihn nun genau betrachten.

Wer diesen Mann einmal gesehen lat . wird cs nie der
gessen ! Sv absondcrtich wie sein Leben , sein Tun und
Lassen , war sein Aeußcres ; seine Erscheinung entsprach
vollständig seiner Lebensführung , seinem Wesen und seinen
Handlungen . Er hätte gac nicht anders ausschen können!
Alles an ihm war eigentümlich bis zur Groteske , war
originell bis zur Bizarrerie , war theatralisch, war Schau
geprangt , war ganz und gar ungewöhnlich . So ungewöhn¬
lich , daß er unter einer viellausendkövjigcn Menge als ein
zig j „ seiner Art , als etwas — ich »wetzte sagen ohncglei
eben haue ausfallc » müssen . Er glaubte sich doch in diese »,
Augenblick vollständig unbeobachtet : er gab sich doch ohne
Absicht und Effekthascherei, und dennoch: welche Pose in
Haltung und Gang bei jeder Bewegung und jeder Gebärde!
Die Unnatur war ihm zur zweiten Natur geworden . Wenige
Schritte von nur war er stetzen geblieben , er natzm den wci
che» Hut . dessen weit ausgeschwcijie Krempe ein in der
Sonne funkelnder Brillantstcrn zierte, ab , und ich sab diesen
merkwürdigen Kops mit dem sehr kunstvoll gekräuselte» Haar
und dem absichtlich stilisierten Bart . Diese einst so idealen,
für einen Mann unwahrscheinlich schönen Züge, die sein
naives Voll zu watzrtzast schwärmerischer Anbetung begeistert
hallen , waren bei dem erst Vicrunddrcißigjätzrigcn schon arg
verwischt. Rur die hellblauen Augen , die er zu den Berg
riesen emporricksiete, erzählten noch von dem Glanz und der
Unschuld der Jugend ! So stand er schwer mmend eine Weile
da , den Kops noch hinten geworsen . Der rntzte aus einem Kör
per von » » gewöhnlicher Größe » nd sür seine Jahre nicht nngc
wohnlichem Umfang . Trotz der sommerlichen Wärme in
einen dicken Wintermantel gehüllt , ging er langsam >vri-
ler . Er ging eigentlich nicht , wie andere Nkemchenkinder
gehen, er irat ans wie ein Schauspieler , der in einem
Shakespearischen Königsdrama im Krönungszngc er
scheint, in .scheinbar einstudierlcm Takt «nt jedem seiner
gcwuchtigcn Schritte den iveit nach lstnten gelehnten Kopf
bald nach rechts , bald nach links werfend und mit aus¬
ladender Bewegung den Hut vor sich haltend . Am Kirch-
hoi in Parlenkirchc » stieg er in die dort . ivaickendc ggld-

* Waldfrevel . Man schreib « un ' Daß der Bericht
crstaucr » ich, nbertneben Kai , w,c di . Bremer Zeitungen
annabmen . wiro von verschiedenen Seiten bestätigt . Und
es ist nicht allein aus den, Hastruck, . woher Klagen über
das Benebmcn vieler , meist de » arbeitenden Klassen ange
höriger Bremer komme» . So berichten Oldenburger
Damen über unaebühriick^ s Betragen eines Bremer Ver¬
eins , der an , Sonntag vor aw . Tagen in Dötlingen
war . Ferner criatzren wir , daß vorige » Herbst m Stenum
beim Wirt B a ck c „ k ö b l e r von An -Aluglcrn Kindern
und Erwachsenen die währ ' nd v - s Tagcsaufentkalts
leerqeworvcncn Rucksäcke „»erlanolerw - ise mit Fallobst aus
Bockenköhiers Gauen wieder ge,,Ult tvinven . Daß es such
, » den angegebenen Fällen un , Bremer bandelte , wurde
zevesinal sei,gestellt.

* Tlkphoiianschlttsi. Tic Firma H Klock u . Sohn.
' Kunst- und Haiidclsflärinerei , Friedrictsrraße 6 , bat Fern-

sprechanschlnß » nier Nr . I2i0 bekommen
* Der große Umbau , den EUers Restaurant am Wall er

fahrt , ist so ivcii fortgeschritten, daß er in den nächsten Tagen
gerichtet werden kann.

* Bürgerseive , 20 Mai . Diebe haben in vorletzter
Nacht den« Inhaber des Rcstauianrs . Zinn grünen Wald " .
Hern , Schmidt, einen Besuch abgestattel . Als Beute ,ft
itznen Federvieh in die Hände gefallen

* Eversten , 20 . Mai . Der Tischlermeister Gustav
Clan ßen in Eversren . Blücherstraßc , verkaufte ei»
an ker Eichenstrnsie telegenes Einfamilienhaus mit Gar¬
ten an den Maschinisten I . Belke in Elvrsten für 700U
Mart mit Antritt , zum i . November d . Js . Ebenso 1« r-
kausle er rin Einfamilienhaus mit Eiarten an den Maurer
polier -H . Gü lza n für 0700 Mk ., auch mit Aniritt zum
1 . November . Letzteres Haus ist an der Zierheirsnrrße
belege» .

, b -. Dfc » , 20 . Mai . Pom schönsten Wetter begünstigt,
fand am letzten Sonntag in unserem. Orte das vierte
Sommerscst der vereinigten Kriegerverettie der Gemeinde
Eversten statt . Gegen 3 Uhr hatten sich die Mitglieder des
fcstgcbendcn Vereins im Vcreinslokale , „ Ofener Krug "

, In
Haber Heiirr . Willcrs , versammelt , um die auswärtigen Ver
eine nnd Gäste in Empscmg zu nehmen Als gegen 4 Ubr
die geladenen Vereine erschienen waren ldie Knegervereinc
Eversten und Oldenburg Landgemeinde aus Eversten waren
leider nicht erschienen) , betrat der erste Vorsitzende des
Ofener Vereins , Sekmiiedemeister H i l l i c g e r d e s . das
Rednerpult und rief in beredten Worten den Gästen eür
bcrzlichcS Willkommen zu . Gleich darauf hielt Pastor
Ramsauer eine etwa halbstündige kernige Festrede . Mit
einem dreifachen Hoch aus Kaiser und Großbcrzog schloß er.
Nach dem Heilakte fand ein kleiner Hestniaisct» bis zum Hanse
des Gastwirts Hriedr . Brandes „ Zur Eiche" statt , wo
dorr im schönen Garten bei schöner Konzcrtmusik geraster
wurde . Tann gings zum Vcrcinslokal zurücst wo im
Garten bas .Konzert fortgesetzt wurde . Auf dem Festplatze
lm Garten waren Kuchen, Wurst , Schieß und sonstige
Bilden , sowei auch ein Karussell ausgestellt. Um 0 Ubr fand
die Verirelerversamiittung statt . Dem Kriegervercin Bloher¬
felde wurde das Sommcrfest 1013 cinstiininig übertragen.
Um 7 Uhr nabmen die Fcstöälle im Vereinslokal und beim
Gastwirt Brandes den Anfang.

Hs. Westerstede, 21 . Mai . Hcmpilehrcr Ohlenbusch.
Ocholt, verkaufte seine an der Chaussee Ocholt—Gödens
holt beleg. 7 Hekr . große Fläche Wcideländcreicn für rd . 11 000
Mark an den Stcttionsausscbcr Mein er s zu Dinklage.
Ter Antritt erfolgt am 1 . November d . I . — Für das Frie
sende nkmal sind dem Tenkmalsaussclmß solgcnde Geld
betrüge zngegangcn bezw. in Aussicht gestellt: 1 . Wirleverei»

strotzende hellblaue Karosse; die gleich Zirknspferden mit
Federbüsckcn ausgepuyten und kostbar geschirrten vier
Schimmel zogen an — und er entschwand meinen Blicken.
Mit dem unabwcislichen Gefühl , „dieser Mann denk: und
fühlt nicht mehr richtig "

, ging ich nach Hause . Und diese
wenigen Minuten dienten mir zum Verständnis für alles,
was geschah : sür seine immer wachsende Menschenscheu,
seine iinbezüsimbare Verschwendung , leine Phantasien nnd
Launen , seine Grausamkeiten »nd Hirngespinste — sür dieses
ganze Leben, das im Glan ; begann , in Begeisterung fiu
Schönbeit und Knust ausilanimte nnd in Nacht und Graus
versank ! . . . "

Was ist schick ? Die einfachsten Dinge haben oft die
schwersten Lösungen , und noch hat keine internationale Kon
fercnz sich geeinigt über die große modische Frage : Was
ist schick ? Es war eine hübsche Idee von F . W. Ko eb¬
ner, für das nächste Heft der „ Eleganten Well "

( die bei
Etzßler in Berlin erscheint) eine Rundfrage zu veranstalten
bei denen , die in solchen Probleme » Bescheid wissen. Den
Aushängebogen entnebmcn wir einige Antworten zur
Probe:

Edmund Edel: Ter Schick ist eine AufmachungS
etikctte sür einc Sonderklasse von Menschen, deren Sehnsucht
die Eleganz ist , deren AusdnicksinögUchkeit aber nur zum
Schick reicht. Eine Suggestion von heute , die morgen durch
irgend einc» Hvpnotiscnr der Mode wieder wcggcpnftet
werden kan» .

Ernst Hcilcmaun: Ick halte den Schick für nichts
Geringeres als Stilgefühl.

Eine der pariseristhsten Schauspielerinnen , Fräulein
Marie Laconlc: Der Zwick? Um dies kleine Wärt
chen zu definieren , vereine man zu einem Bukett ein« ganze
Reihe von Attributen : Elegant , graziös , keck, munter , geift
reich, niedlich, unbeständig , nnerwarttst spontan , witzig,
kokett , gut pcufiimi .' rt von all d . w behalte man etwas
als Crtrakl und vermenge es , und wenn man das getan
hat , so har man noch lang « nicht eusgcdrückt , was der
„ Schick " ist. weil er sich ebensowenig definieren läßt wie
der Dust der Rose.

Fräulein Lavalliere: „ Schick " ist das , was sch
tra ^k.



50 .4k , 2 Spar und Darlehnskasse 50 . 41, 3 Knegerverein
Westerstede 1:10 . 41, 1 Interessenten de « Wefterstcder Iagdge-
iändeS 200 . 41, Wammen 430 ^ 4. Dl « kosten für da - Denk
mal dürften s»ch auf 2500 .4t belaufen.

! Schönemonr , 21 . Mai . Der Bau einer
Chaussee bon hier nach Delmenhorst in ge¬
sichert . Sie wird über Heide nach Schöne, » nor und 2Aönch-
hvs verlaufen . Später sali sie nach Nrucnlano : weiter
gebaut »verben . Me sic von dorr an weiter gebaut wirk,
lieht noch nicht ' fest , da hipr die Oienreinde Ganderkesee
mir in Frag « "kommt . Jedenfalls wird sie in dir Eiaussee-
srvecke Grüpienbührrn -Harmeiihausrn cinmüuden . Es Ivird
durch den projernertett Ehausseeiau eine dorziigttchc
Chaussee Verbindung »nir dem Sredingel '. ande ge, -lassen,
die «später sehr stark benutzt werden dürfte.

d . Burhaversiel , 21 . Mai . Am Sonntag dielt der
hiesige Hi schert» er ein . Nordstrand " sein diesjähriges
Wettsegeln ab . Eine zahlreiche Menschenmenge harte
sich schon vor Beginn des Segeln « eingesunden . Als Erster
traf aui Endziel der zuerst abgefahrene H . Eoners mit 47
Minuten Fahrzeit ein , als Zweiter A . Lübsen mir nur 41 >H
Minuten . ES folgten dann L . Müller mit 471 -2 Minuten,
Ed . Pensborn und G Stübrenberg mit HO Minuten , L.
Senf mit 51 Minuten , Robbers mit 5215 Minuten , Klüscher
init 5112 Minuten , G . Jmhoss mit 5 - Miimten und W.
Stührenberg mir 56 Minuten . L . Bliescring gab auf . Den
Schluß bildete « in flotter Ball in Ankennanns Gasthof . Die
Prcisverteilung erfolgt am nächsten Sonntag.

* Papenburg , 21 . Mai . DerHnnger ist einem vom
Oldenburgifehen über Papenburg wandernden holländischen
Arbeiter Todbringer geworden . Ter Mann kam voll¬
ständig entkräftet von Entbehrung an Speise und Trank
in dem Grenzort Rütenbrock an . wo >vm mitleidige Men¬
schen zu essen und zu trinken gaben . AlS er dann de » Fuß
zur Weiterwanderung nach seinem nccG mehr allzu weit
entfernt liegenden Heimatdorf setzen wollte , brach er nach
einigen Schritten plötzlich tot zusammen.

Ns1lsnsl »? iugspense.
Es gingen ein bei Berlagsbuchhändler Heinrich

Stalling: Sammlung des Deutschen Ossizicrblattes
«Verlag Gerhard Stallingl , 1 . Rate, unter den Namen
bezw . Zeichen : H . P . IW .41, v . H . , Berlin , 100 .41, Ofsizier-
korps deS Jns .-RgtS . Nr . 19 , Görlitz , 100 . 41, Hauptm . Rit-
»crshaus , Feld -Art . Rgt . Nr . 30 , Rastatt , 10 . 41, Tischgesell¬
schaft des Pion . -Bat . Nr . 18 , Königsberg i . Pr . , 20 . 41, Major
v . L . , Feld -Art . -Rgt . Nr . 23 , Koblenz , 10 . 41, Oberst » . ; . D.
Ziemße » , Honnef , 10 . 41, Ofsizierkorps des 1 . Feld -Art . RgtS.
Prinz -Regent Luitpold , München , IW .41, Offizier -Tischge¬
sellschaft deS Train -Bal . Nr . 16 , Horbach , 15 .41, Tisch -Ge-
sellschast deS Hus . Rgis . Nr . 11 , Krefeld , 15 ^ 1, Hauptm . z . D.
Hcrrmann , Bingen a . Rh . . 5 . 41, Hauptm . Gras v . Broch¬
dorfs , Königsberg i . Pr . , 5 .41, v . B . . Bromberg , 3 . 41, Oberst.
Aßmann , Inf . Rgt . Nr . 74 , Hannover , 5 .41, RegimentSabend
des Inf . Rgls . Nr . 98 , Metz , 10,50 ^ 1, Hauptm . Bärcnsprung,
Ins .-Rgt . Nr . 81 , Frankfurt a . M „ 20,10 ^ 1, Verein der Offi¬
ziere des Beurlaubrenstandes des Landwehrbezirks Bromberg
10 . 41, L . P -, Hannover , 1 . 41, E . R ., Mülheim a . d . Ruhr,
20 . 41, Oberst . Lindenau , Ebarlottenburg , 3 . 41, Tischgesell¬
schaft der 1 . Abt . des Feld Art . Rgt « . Nr . 21 , Neiffe , 51,30 .41,
Er . , Spandau , 3 . 41, I . Res .-Ofsizier -Aspir . -Komp . , 8 . Armee¬
korps , Elsenborn , 133 . 41, Tischgesellschaft des Jnf . - RgtS.
Nr . 56 , Wesel , 56 . 41, Ungenannt vom Inf .-Rgt . Nr . 31,
Altona , 20 . 11, Tischgesellschaft deS 1 . Bat . des Fuß -Art . Rgts.
Nr . 17 , Thor » , 50 .41, B „ Charlottenburg , 3 . 41, Hauptm.

Olga Wohlbrüch: Schick ist die Pointe der Ele¬
ganz.

Martha v . Zobeltitz: Ein Begriff bestimmt sich
am besten aus seinem Gegenteil ; die Antipoden des Schick
ist die Kleinbürgcrlichkeit im deutschen Sinne . Denn das
so überaus gallisch anmutcnde Wörtchen ist ein Lehnwort
aus dem Deutschen und aus „geschickt"

, frairzöstsch „ Schick " ,
ist die unfehlbare Sicherheit , die äußere Interpunktion am
Menschen sinnfällig anzubringen . „ Schick " ist ein Bruder
von « „ Takt " und ein Nesse vom Feingefühl und gehört
gerade wie diese ins Reich des Instinktiven . „ Schick " kann
spöpserisch sein oder auch imitatorisch , aber er hat mit
künstlerischem Geschmacke genau so w : nig zu tun , wie mit
kultureller Logik.

Caruso als Wagner -Singer . In einem Interview , das
der berühmte Tenor in diesen Tagen dem französischen Jour¬
nalisten Pierre Moniamet gewährte , hat Caruso im Lause
des Gespräches seinem Besucher auch mitgeteilt , wann die
Musikfreunde das Vergnügen genießen werden , ihn als Wag¬
ner -Sänger auf der Bühne zu sehen und zu hören . Montamet
legt dem Tenor am Ende deS Gespräches ein wenig
schüchtern die Frage vor , ob Caruso nicht die Absicht habe,
im Ring und im Tristan zu singen . Caruso sah seinen Gast
an und nicke dann : „Ja , später , aber viel später ; wenn meine
Stimme gealtert ist , werde ich nach Belieben schreien können.
Und dann werde ich meinem Repertoire den Tristan cinver-
leiben , die Meistersinger und Siegfried ." Nach einer Weile
fuhr er dann fort : „ Aber der Troubadour und unsere ita¬
lienischen Opern verlangen von dem Hauptdarsteller eine
junge , frische und reine Stimme . Und diese reichen , metal¬
lischen Stimmen verschwinden ja leider Gottes .

" Dann er¬
klärte Caruso , die beste GcsangSmclhodc sei unstreitig die
italienische . Nach seinem Pariser Gastspiel will der Tenor nach
Italien reisen , um sich auszuruhen : , .im Garten meines
Landhauses will ich mich auf den Rasen legen . Im kom¬
menden Jahre aber kehre ich nach Amerika zurück : ich
habe kürzlich einen neuen vierjährigen Kontrakt mit der
neuen Welt abgeschlossen . Meine Gage in erhöht worden.
Bisher hatte ich mich mit 12 009 Ml . für den 'Abend be¬
gnügt , wober mir für fünf Monate ein Minimum von
vierzig Vorstellungen garantiert worden war ." Wieviel er
jetzt erhalten wird , hat der Sänger nicht verraten . "Aber
ciiie kleine Nebeneinnahme wird ihm vielleicht der Schaden¬
ersatzprozeß einbringen , den Caruso gegen seilten Mailänder
Arzt angestrengt hat . Tie ltzerichtsverhandlung beginnt
Ende Aiai . „ Mein Rechtsanwalt verlangt nur 30 000 Lire
Schadenersatz . Ein « unbedeutende Summe . Aber das Prin¬
zip muß gewahrt bleiben : jener Arzt hat meinen Namen
dazu benutzt , um seinen Ruf zu erhöhen ."

Eine Weltsprache , di « jedermann vergeht . Die bisher
ersonnenen Weltsprachen , wie da » Eiperanto und seine Ab¬
arten und Rivalen , können im Verkehr mit den Angc-
htzHüM ^rukldLr AatvMll boa Krvßeni AllKn /Lin. aber.

, . D . v Fylanver , Lager Grafenwöhr , 10 . 41, Hauptm . Bo
wing , Sctivneberg , 2 .50 ^ k , Oberst . Walter , Danzig , 2,50 . 41.
S -, Wiesbaden , 5 .41, F . B ., Hannover , l . 41, C . I -, Ha»
nover , I ^ 1, G . A . . Hannover , 1 . 41. Oberst z . D . Karl v.
Grundherr , München , 10 .41, Haupim . v . Lorcutz , Ins Rgt.
Nr . 24 , Neu Ruppiu , 3 . 41, Major Schell , Komm , de « Lauv-
tvebr Bez . Si . Wendel , 10 . 41, Oberst . Hedlcr , Adjutant dc:
Landw . -Bez . Sl . Wendel , 5 .41. llnierofsizierkorps de » Land
wehr Bezirks S >. Wendel 5 ^ 1, 1 . Offizier Ajpir . -Komp . des
Truppenübungsplaver Elsenborn 3 .41, Oberst . Günther,
Berlin , 10 . 41, Oistzierkorps vc » Landlv . Bcz . Hage » >. W.
770,50 . 41, „ Die iNciierale ans Rosenberg "

, W . Pr „ 13 - 41,
Ll . d . R . Haag , Melle , 3 ^ 1, Tischgejellfchast des Jns . -Rgis.
Ar . 16 . Köln , 20IP5 . 41, Haupn » . v . Krelfchman » , Jul - Rg >.
Nr . 175 , Graudenz , 10 ^ 1 , 3 . Abi . der 2 . Komp , des Kadetten
Hauses Bcnsderg 10 > 1, Hauptm . Milisch , Gleiwitz , 5 . 41,
Höijaal III . 5 der Kriegsakademie Berlin 173,50 ^41, Major
B ., Berlin Licinerjclde , 3 .41, 3 . Bai . des Ins . Rgt » . Nr . l13,
Mutzig , 10 . 41, Tischgesellschaft des Ins . -Rgls . Nr . 1 .54, Iaucr,
200 . 41, Hörsaal ll « ' der Kriegsakademie Berlin 77,77 .41.
zusammen 2425,52 . 41.

Es gingen ein bei Bikar Vorwerk unter dem Zei¬
chen : E . H . 5 . 41, L . N . 1 . 41. B . Slr . 1 ^ 1. La . 2 .41. P . 3 .41.
Aug . 1 . 41, Nr . l . 41, Ges . B . V . 5 ^41. Tvo . — .50 .41. Ton.
— ,50 . 41, Sch . 2 . 41, Bi . — ,W ^ 1 , Hör 1 .41. Eb . 2 ^ 1. Dü.
3 . 41, Te . 3 . 41. N . N . 0,50 .41.

Bei den „ Nachrichten" vom Stammtisch im Grafen
Anton Günther 18 .41, C . B . 1 ^ 1, zusammen bis jetzt
218,96 . 41.

Es gingen ein bei der Oldenburgtschen Spar¬
und Leilibank unter dem Zeichen : A . L . 10 .41 , B . 3 .41,
B . 3 . 41, T . 5 . 41, Frau F . 5 .41.

ES gingen ein bei der Oldcnburgischcn Lan¬
desbank nittcr dcni Zeichen : H . H . 3 . 41, I . P . 1 . 41,
G . H . 50 . 41.

ES gingen ein bei Wibh . Ha .hlo unter dem Zeichen:
W . H . 5 Mk „ Frau S . H . 3 Ftt . , F . W . H . 3 Mk . ,
S . H . 1 Mk . . L . H . 50 Pfa . , W . H . 1 Mk ., E . Ä . 50 Pfg . ,
H . I . 50 Pf « . . F - W . 50 Pfg.

Es gingen ein bei Robert D o n nerbe rg unter dem
Zeichen . P . G . 3 Akk., A . L . 3 Alk . . H . C . 2 Mk . Zu¬
sammen 3 Mk.

Es gin « n ein bei Oberst von Beck : Von den Offi¬
zieren und ^ anttcttsofstziercn des Lldcnb . Jnf . -RegtS . Sir.
81 IW Mk . , von A . v . B . 2 .Mk . , von W . V. B . 1 Mk.

Zusammen bis jetzt 6246,97 . 41.

Holländische Millionen Erbjchast . Da sich neuerdings
die "Anfragen und Schrine zur Erlangung angeblicher Mil¬
lionen Erbschaften wieder gehäuft haben , so sieht sich die
„ Deutsche Wochen Zeitung für die Niederlande " veranlaßt,
aus Grund amtlich scstgestrlstcr Tatsachen folgendes mitzulei-
Icn : Auf die angeblichen Millionen sind besonders versessen
die vermeintlichen Erben des in Hamburg verstorbenen und
in Amsterdam begrabenen Fcldmarschalls der Niederlän¬
dischen Republik , Paulus Wiry . Dieser Wirtz lebte im Kon¬
kubinat , welchem eine Tochter , namens Bartha , entsprang.
Wirtz hatte die Mutter dieses Mädchens testamentarisch zur
Universalerbin eingesetzt . Das Testament wurde sofort nach
seinen ! Tode durch Verwandle von ihm angesochten , jedoch
ohne Erfolg . Kurz nach Wirtz 's Tode starb seine Konkubine,
und da die Tochter , Banda , noch nicht volljährig war , wurde
der Nachlaß durch die Amsterdamer „ WcesjWaisenjkammer"
verwaltet . Da auch Bartba kur ; vor ihrer Majorcnnitäis-
erklärung im Jahre 1692 starb , händigte die Waiscnkammer

Wie oft auch das Gegenteil versichert wird : ihre Erlernung
erfordert ein längeres Studium . Für den schriftlichen Ver¬
kehr anders sprechender Personen untereinander , insbe¬
sondere aber für die kaufmännische Korrespondenz , bedarf
man in Wirtlichkeit nur einer sehr beschränkten Anzahl
von Worten , um das auszudrücke » , lvas man mitteilen
will : in der Praxis aber muß der fremdsprachige Korrc-
sponöent doch über einen Wortschatz verfügen , der weit über
die eigentliche Notwendigkeit hinausgreift , denn er muß
sich die Sicherheit verschaffen , stets deutlich und nnzwer-
deutig verstanden zu lverdcn . Dieser Mißstand hat einen
französischen Sprachkundigen , der als vereidigter llcber-
setzer am Pariser Appelationshofe wirkt , veranlaßt , ein
S '.,stein zu ersinnen , das einen klaren , einfachen und mühe¬
losen schriftlichen Verkehr zwischen Angehöri .sen aller Na¬
tionen ermöglicht : ein System , das tveker Studium , noch
eine VorbcreituttgSarbeit erfordert . Ter Erfinder dieses
originellen Verfahrens , Joseph Orsat, bedient sich ein¬
fach der Ziffern , und in derTat läßt seine Methode an Ein¬
fachheit und Klarheit nichts zu wünschen übrig . Orsat ver¬
faßt für jede Sprache ein grammatisches Wörterbuch , das
aus zwei Teilen besteht . Ter erste Teil bringt die Wörter
imt Deklinationen und Konjugationen in alphabetischer
Reihenfolge , und hinter jedem Wort ist eine bestimmte Ziffer
angegeben . Ter zweite Teil '

dringt die Ziffern ihrer Reihen¬
folge nach , und hinter jeder Ziffer das Wort , das sie be¬
deutet . "Aus dem Wörterbuche dieses Systems entnehmen
wir als Probe folgende Beispiele : Im ersten Teile lesen wir
ctlva : In — i , haben — 8 , wir haben — 19 , ihr habt — 20,
Gepäck — 26 , erhalten — 331 . Im zweiten Teile finden wir
dasselbe in der Reihenfolge der Ziffern , also etwa : I — in,
8 — haben , 19 — wir haben üsw . Nun sind die verschiedenen
Wörterbücher für alle Sprachen genau nach der gleichen
Zah

'
enbcdeutung bearbeitet , man braucht atta nur das

Zikfernverzcichnis für die eigene Sprache und bat die Ge¬
wißheit , daß der ander » sprechend - Korrespondent die Be¬
deutung der ihm mitgrteiltcn Ziffern ohne Weiteres aus
seinem Wörtcrbnche entnehmen wird . Wenn also ein Deut¬
scher , der nicht italienisch schreiben kann , seinem italieni-
nischen Geschäftsfreunde z . B . mitteilen will : „ Wir haben
Gepäck erhalten "

, so schreibt er auf Grund seines Wörter¬
buches einfach : „ 19 — 331 — 26 "

. Ter Italiener schlägt
nach und findet in seinem Ziffernvcrzeichnis , daß 19 „ wir
haben " Izcißt , 331 „erhalten " , 26 „ t^ epäck" : die Bedeutung
der Mitteilung ist ihm also klar und ein Irrtum aus¬
geschlossen . "Auf diese Weise kann sich ein Franzose schrift¬
lich eoenso gut mit einem Chinesen verständigen , wie ein
Teutscher nnt einem Japaner » sw . Tie Methode , über die
die „ Illustration " berichtet , ermöglicht einen mühelosen
schriftlichen Verkehr und läßt ' ich auch für telegraphische
Mitteilungen verwenden , olmc sich mit den Telcgrammcodes
zu berühren , die ja nicht « ine Verständigung zwischen an¬
der » sprechenden Beteiligten erstreben , sondern in erster Linie
cir« Vrrbillimura der drahtlichen VeritündiLuna,

ihren Erben die Nacdlassenschast aus . die durch Veninttelm«
des Noiars van Ulenbroek zur Verteilung gelangte . ^
Jahre 1863 bereits strengten vermeintliche Erben ve» Feld
marschall » , n Deutschland gegen die Sradr Amsterdam und
die Liquidationskommission der Waiscnkammer einen Prozeß
au , der laut Urteil vom 30 . Dezemoer 1863 durch dl« Amster-
damcr Rcchibank ;n Ungunst .» dieser vermeintliche » Erben
cmict . icden wurde , tvelches Urteil der Appeüanonsgrrichtshos
bestätigte : die Anrufung der Kassation wurde durch den
„ Hoven Rat der Niederlande " gleichfalls vcrworse » . Das
Auswärtige Ami in Berlin ist im Besitz „er endgültigen Ur-
ictlsausserliguiig » uv ivird sicher bereit gejuiioen werde » die
vcrincinilichen Erbe » au , die 'Anssichlslosigkeit ivrer P »r.
suche , in den Besitz nietn mehr vorhandener Millionen ,u ge-
lange » , hinzuweisc » . Ueberdics sind nach holländischer G«!
setzesvestimmung Ansprüche ans Erbschaften 3«) Jahre nach
dem A » sall verjähr, . Aus diese Gesetzesbestimmungen sei« ;
n . a . auch noch die vcrmcimlicku :» Erben eines gewissen Seedl-
niaver oder Scclmayer aufmerksam gemach «, der früher in
Gcni und später in volland ( wo ? ) gelebt und 3 !«0090v
Gulden an seine » Hauplcrbcn Kieupper , üieppper oder so
ähnlich nachgelassen haben soll . Ebenso die Anwärler aus
die amerikanisch holländische Erbschaft eine Sclnsssreederei
bcsitzers Kienppcr . der zwischen 1716 bi « 1764 oder 1846 bl«
1864 i » Maastricht gelebt haben und in Gem im 17 . Jahr-
lwndcrr «wannkj gestorben sein soll . Nach diesem rärselhas-
>e» Kuvppcr , der in Holland toobl a » die 50 000 Namensvet¬
tern har unv nach dein Seelmavcr erkundigen sich bauprsäch-
lich Süddeutsche <Münchener l . Jeder Groschen , den sie in
dieser Angelegenheit ausgcbcn , ist verloren.

Wie der Brttclmönch zu seiner Leiter kam Aus Inns¬
bruck ivird de .r „ Frkf . Zlg .

" ein drolliges Sci : " lmenstück-
I . in erzählt , das sich wie ein Kapitel aus dem Till Eulen-
spiegelbuch anhürt . dabei aber den Vorzug der buchstäb¬
lichen Wahrheit für sich in Anspruch nimmt . Es spielte
sich in Tnrnt , in Südlirol , ab . "An einem der letzten
Tag « war dort auf der Piazza dclla Fiera großer Markt
von Holzwaren . Ter »veil « Raum war fast überfüllt mit
Bottichen , Ttagkörben und anderem Hausgerät , und an
der langen Stadtmauer , die den Platz nach einer Seile
hin abschließt , hatten die B - rkäustr von Holzleitern ihre
Buden aufgeschlagen . I » einer schirr endlosen Reihe
waren da die vielen Hunderte von Leitern zum Verkaufe
aufgestellt , von der kleinsten und wvhlstilsten ang - sangen
bis zur größten und kostspieligsten . "Aus diesen Markt
kam auch ein junger >!apuzi : ierfraler , ein Angehöriger
jenes Bcuelordens , ocr besonders in der tirolischen Land¬
bevölkerung noch Gele Freunde und "Anhänger hat . Der
jung « Mönch schaute sehnsüchtig und begehrlich nach den
viel ? » schönen und hohen Lettern aus , denn sein Kon¬
vent hält « längst schon eine solche nötig gehabt . Aber die
Zetten waren schlecht und die "Almosen flössen spärlich,
und so erlaubten die geringen Klostereinnahw .cn nicht
derart große 'Auslagen . Uno der Aralcr überlegte , ob
er einen anderen , freilich «ruck etwas umständlicheren Weg
versuchen solle , um seinem Kloster diese Leiter zu ver¬
schaffen . Endlich faßte er sich ein Herz und bar recht
bescheiden zu unterst am Marktplatz einen der Verkäufer,
er möchte ihm doch ein ganz kleines Leicerl für den
Kkosterqarten schenken . Ter Verkäufer war ein guter Christ,
und da es sich doch nur um ein ganz kleines Lester!
mit drei oder sier Sprossen handelte , ließ er sich au»
nicht lang « bitten und schenkte es dem Mönch . Vielmals
dankend und hochbeglückt entfernte sich der . Aber er ging
nicht weit , nur bis zum nächsten Stand . Und dort bat
er , wieder recht bescheiden und deinütig , man möge ihm
um

'
Gotteslohn das kleine Leiter ! gegen ein etwas grö¬

ßeres Umtauschen . Die Bitte konnte ihm der Verkäufer
doch nicht gut versagen , und so erhielt unser Frater - in
Leiilerl , das um zwei Sprossen länger war . Wieder ^ og
er mit seinem Geschenk ein Stück weiter zum nächiren
Bauern , der Leitern frilbot , und wieder ersuchte er be-
scheid . n und freundlich um den Umtausch . Und so fort
die ganze lange Stadtmauer entlang . Als der Frarer am
oberen Ende der Marktplatzes angekommen war , haue
er seinen Zweck erreicht . Er besau jetzt di « Leiter von
der gewünschten Höhe , wie sie der Konvent so nötig
brauchte , und er konnte die schwere Last froh ins Kloster
bringen.

Runde Tabletten innerlich , eckig : äußerlich ! Immer
wieder ereignen sich in der ärztlichen Praxis die Fälle , daß
infolge Verwechslung von Medizin ein : schwere Schädigung
oder gar , wie erst kürzlich in ocr Berliner Cvarircc , der
Tod eines Patienten herbeigcsührt wird . Neuerdings crst
wurde in der „ Münchener Medizinisch ' » Wochenschrift " von
Prof . Küster der Fall eines Arztes besprochen , der wegen
fahrlässiger Tötung angcklagt und verurteilt wurde , weil
das Mißverständnis einer Hebamme den Tob cincr seiner
ärztlichen Obhut anvcrtrautcn Kreißenden veranlaßt hatte.
Tie Hebamme hatte der Kreißenden eine Ouecksilbei-
orrhzianatpasiillc innerlich gegeben , statt sie , entsprechend der

ärztlichen Anordnung , in Waschwasser aufzulösen . Im An¬

schluß an diesen Fall wirst nun Dr . A Freudenberg in der

„ Deutschen Medizinischen Wochenschrift " die Frage auf , ob

eS nicht erreichbar sei , der Möglichkeit cincr solchen ver^

vängnisvollcn Verwechslung mehr als bisher vorzubcugen,
und er macht folgenden Vorschlag : Wie haben für flüssige
Arzneien verschieden geformte Gefäße : für den inneren Ge¬
brauch bestimmte Flüssigkeiten dürfen nur in runden , für
den äußeren Gebrauch bestimmte nur in eckigen Flaschen ab¬

gegeben werden . Es urüßie nun entsprechend bestimmt
werden , daß sür den inneren Gebrauch bestimmte Tabletten
und Pastillen nur eine runde Icvcntucll auch ovale ) , sür den

äußeren Gebrauch bestimmte Tablette ' - und Pastillen ew«

eckige Form haben dürfen . Ist eine solche Bestimmung erst

eine Zeitlang in Geltung gewesen und dadurch dem Publi¬
kum bekannt geworden , so wird eine Verwechslung zum

mindesten bei dem ärztlichen Hilfspersonal ganz ausge¬

schlossen . bei dem Publikum jedenfalls sehr erschwert fern.
Vielleicht wäre es zweckmäßig , für die zum äußeren Ge¬

brauch bestimmten Pastillen und Tabletten eine lcmguw"

prismatische Form vorzuschrcibcn . ähnlich wie sie die Auge-

rcrschen Sublimatpastillen schon letzt haben . -

Geschäftliche Mitteilungen.
Ein Kind , das bei »einer Milchernährung häufig an « er-

dauungsstörungen leidet , verträgt seine Nahrung bester m»

einem Zusatz von „ Kuseke ". Dieses altbewährte NSPrmtttet
läßt die Milch in den « erdauungsorganen seiner gerinn « ,

macht sie dadurch lcichtcr verdaulich und erhöht außerdem n»o»

MW Kehqst r» VÄMttvr.
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i,§ r»er , stnd mehrere

Bauplätze
- i, größeren « attengrunden
^rch mich ,u verkaufen.

« . Ela »« . Auft
-̂ g^ e . In Aonien« Audion
j. Züdend« am NächstenSonn
,^ d kommt rin - u , erhaltener
nas>«i,or

Vleak-Wageli
eit jirm Verkauf.

gen , amtl . Auft.

DM KogeaAraße 26.

l ^sturvus . .
«chtt« «i»i » ig» » ,I -J »sttl »t.

zu stecken für Herr. u. Damen.
Zorn. Schtfferstroße 6.

zi».Lotterie.
L,ssschlss .<> n»st »»ung.

HaMogewian 50600 MB . W.
bar Seid nach Abiug von
l^ Ziehung,8. u . 14. Juni.
Loii Mk .,Pott » « .Liste 40 -^ .
Nachnahme SV Pfg . mehr.

M AU LL"»

Immobilonkaiis.
Hude. Brinksitzer Htnrich

Lampe in Linie! läßt seine da¬
selbst an günstigster Lage beleg.

Besitzung,
säst neue kompl . Gebäude u . ca.
6 Hektar sehr ertragreiche Gar
, en . Acker- und Grünlände
reten, am

Freitag , d» Li.
nachmittag» 6 Uhr,

in Snutzens Wirtshaus « daselbst
nochmal» öffentlich zum Lerkaul
autsenen, wie folgt:

» ) die Gebäude u . Ländereien
beim Hause, groß 2. 1970 K,.

b) Placken am Schonweg,
Acker- und Grünland , groß
0,9875 ka.

a- in der Vorlage, Wiese, groß
ca. ILO da,

6) die Ströhen , Wies « , groß
ca. 1,4850 K» ,

») die Stelle im ganjen rc . re.
Aul irgend annehmbar « Ge¬

bote wird dann der Zuschlag
« isolgen.

G. Havrrkamp, amtl . Auft

Äözugeben sind:
Kanin ^ Netcir "

, sittlich
lall ., pttttjcrniei „ Siik » >-

Siiiii "
, schul, leucht.

— viel »»», —
IS stark« Pflanz. in Töps. ^s Lbv
» . .

- Valdankiaigin , —
IS stark « Pflanz in röpi . «er 4.—
-S . . . . . st.

Lest « Tarten , und Balkon»
eoslanjungi bi» , uin Spätherbst
äadig voll blühend.

Heaptstr. IN , am Eversten-Holz,
beim Gärtner.

Lcllvricdv
NLlluvr

leeei ve. >»rg«e'e Luck „Die
mtnollcd , ffeoroutbeale uaä ihre
delloox". Sicherer VVcgreiser
uirVVjeäererlLogung äerdaotsn

te!dlkI>?IiziilIlW.
Ilei », kelclamebroachüre . Rein
»i5»« ll »chilktlich. k>rei» 75 big.
äuk Vuuech g Dave r. An, . 2.
d« . ä. kr. Bk. 8cd«nomann,
I« u».red»»,d «rg irrt.

Kr glatte Tevpichrasl
der beste Mäher.

AU1. 5 Messen, daher
km ßreissger Lihsei-ei.
Für jeden Mäher volle Garantie.

« *tzr »Ui, , Mveis «.

UoiMM z l!»..
L-ngestr . » . « chwrnstr. « .

Unter meiner Rachweisung
stehen zwei an schöner gesunder
Lage im hiesigen Stadtgebiet
belegen«

Häuser,
welche auch al» Einfamilien¬
häuser bewohnt werden können,
unter äußerst günstigen Bedin¬
gungen besonderer Umstände
balber preiswert zum Verkauf.
Ta bei denselben auch « in grö-
ßerer Garten vorhanden ist, kön¬
nen dieselben jedem mit Recht
zum Ankauf empfohlen werden.
Kaufpreis 12 « XI u. IS 500
E » genügt «ine Anzahlung von
2—30M -L.

E . Heims«! h, Auktionator,
Bergstr. 17 » , Fernsprecher 536.

Ofternbnrg. Eine in der Nähe
de « Gutes Trielake belegen«

gute Weide,
groß ca. 81 Sch.-S -, ist mit so-
sorrigem Antritt auf ein oder
mehrere Jahre zu verpachten.

Näheres Stedingerstraße 4.

Immabilonkilils.
Raste»«. Weil. Hauptlehrer

Busch in Rastede Erben beab¬
sichtigen ihr« das . an der Haupt¬
straße beim Vorwerk und direkt
am Hirschtor de » Großherzogl.
Park - äußerst scht « belegen«

ZmM-BeWz,
bestehend au» den Gebäuden u.
25 Sch- - T . beste» Ländereien,
mit Antritt zum 1. November
d . I . , oder wie gewünscht wirb,
zu verkaufen.

Da» Besitztum hat «ine Stra
ßenfront von ca. 170 m und ist
insbesondere al » » anterrain
schön geeignet. Auf dem Hos-
raum steht eine Anzahl sehr
alter Elchen; der Garte« ist mit
vielen Obsibäurnen bestanden.

verkaufstcrmin ist anberaumt
aus
LittStsg , -ei ü8. Nti,

nachm. < Uhr,
in Otte» Gasthause in Südenbe.

Wenn hinreichend geboten
erfolgt der Zuschlagwird,

sofort.
De« «, am» , « un.

Wii» j>
! Billard!

Verkaufe billigst ein gut erh
sranzöstsche « Billard.

I . D. Krnse, Ganderkesee.
Verkaufe billigst gut ertzalterü

srädr . einsitzigen

8HlistSl !>MIl,
paffend für Händler rc.

gl- . r - »r»tr > s»« tzbyck ^ « .

Zwifcheaohn. Unter meiner
Rachwetsung stehen ü im htesi-
gen Orte belegene

Besitzungen,
bestehend je au» einem aut er¬
haltenen Wohnhaus« nebst Stall
und etwa 2 Sch . - S . groß. Gar¬
ten , mit Antritt zum l . Rovbr.
d . I . oder 1. Mai k. I . zum
Perkauf.

Ferner habe noch eine zu
Zwischenahnerfeld belegen«

Besitzung,
als daS Wohnhaus nebst einem
geräumigen Stall und 3 S . -S.
groß. Garten , und sodann noch
etne kleine zu Specken belegene

Landstelle
bestehend auS einem Wohnhause
nebst Stall und plm. 8 Lch . - S.
besten Ländereien, aus d . Hand
u verkaufen.

I . H . Htnrich«.

8mW - res?.
Bauplätze - Berkaas

zu Huntlose « .
Ter Zimmermstr. Gerb . Krum-

land das. beabsichtigt, die olim
Arnken Befinung mit beliebi¬
gem Antritt öffentlich meistbie¬
tend zu verknusen.

Das Grundstück , an d. Chaus¬
see, ca. 600 Meter vom Bahn¬
hof belegen, ist ca . 1,85 Hektar
groß, eignet sich ganz zu

WahilhnS -Btrkaaf
iu Zmscheiillhll.

Zwifchenahn. Frau Witwe
Robben, Aschhauserfeld, will ibr
zu Zwifchenahn an der Bahn
bosstraße belegene», z . Zt . von
Herrn Fabrikbesitzer Tröste be
wohnte»

mit großem, schönem Gatten
mit Antritt zum nächsten Herbst
öffentlich meistbietend verkaufen
lasten.

Zweiter Termin dazu ist
angesetzt aus

iZreitilg, -e» Msi,
nachm ZI5 Uhr,

in Hashagens Gasthaus bier-
selbsi , wo ; » Kauflustige cinge-
laden werden mit dem Bcmer-
ken, daß bei irgend annehm,
barem Gebote der Zuschlag er¬
teilt werden soll

Tas sehr schön belegene Hau«
eigner sich besonders für eine
Familie , die angenebm auf dem
Land« wohnen will.

Sehr günstige Zahlungs -Be¬
dingungen.

steldhu» , Auktionator.

Verkauf
einer

HausmannsKelle.
Dalsper . Tie Erben des

Hausmanns Tiedr . Gerhard
Schröder zu Dalsper wollen die
zum Nachlasse des Erblassers ge¬
hörige

BalkvMen H -n-smannsstelle
öffentlich meistbietend im Wege

und kommt als solche in mehr.
Zarzellen, sowie auch im gan¬
zen , zum Aussatz.

2. Bcrkaufstcrmtn steht an aus

dn 28 . Mai d. Z.,
nachm. 6 Uhr,

tn W. FrerichS Wtttshause
in Huntlosen.

Jedem Wunsche in betreff der
Einteilung wird gerne nach
Möglichkeit entsprochen weiden.

H . « lvhstcin, Aukt.

Verkauf
eine»

Wohnhauses.
An der Rebenstraß« haben wir

ein angenehm belesenes, zu 2
separaten Wohnungen etngerich-
tetes

welches sich im besten baulichen
Zustand« befindet, mit großem
schönen Gatten sehr preiswctt
unter günstigen Bedingungen zu
Verkaufen . Der Garten ist vor¬
züglicher Bonität und mit vie¬
len Lbstbäumen und Beeren¬
sträuchern bestanden.

Die Besitzung eignet sich vor
züglich für einen Privatmann
oder Beamten und ist sehr zum
Ankauf zu empfehlen

Jede gewünschteAu»kunft er
teilen wir gerne und urchnt-
geltlich.

leMidAsillüdntWi,
a« tl. Aukt.

Eversten Oldenburg.
Lavvtstr. Nr . 3 , Fernspr . 1111.

Zu verkaufen ein ältere» .

Arbeitspferd.
Her « . Schmidt,

Lanzenblttttlri -Wühle k>. Ncmr

öffentlich meistbietend im Wege
de» freiwillige» Verkauf» ver¬
kaufen lassen.

Zweiter Verkaufstermin steht
an auf

Dienstag,
dm 28 . Mai 1912,

nachm . Uhr,
, » Georg Riplens , Dalsper,
Wirtschaft.

Die äußerst günstig, direkt an
der Cbaussee belegene Land¬
stelle ist 47 Hektar groß, besteht
auS in bestem Kulturzustande
befindlichenMoor - und Marsch-
ländcreicii, darunter niedrere
beste Fettweiden . Die Land¬
stelle ist wegen ihrer Qualität
und Belegenheit eine der besten
dortiger Gegend. Ein Teil der
Ländereien liegt an der Chaus¬
see Elsfleth —Huntebrück . Sel¬
bige kommt sowohl im Ganzen
als auch geteilt zum Aussatz.

Jede gewünschte Auskunft
wird unentgeltlich gerne erteilt.

Kausliebhabcr ladet sreund-
lichft ein

Elsfleth . B . Glohstein,
Au« .

Z« Wgßeil
empfehle große Nurwahl in braun-
und granen Chev -Tameuhalb-
schuheu, Roßl . Chev . - Halb-
schuhcn von 8 8« an , Schnür
stiefeln mit und ohne Laäkavpcn,
braunen Chev. - Schnürstiefeln,
Herren -Slgrassenst. in braun,
« oxealf u . Rostl.-Zugstiefel >.
Halbschicht » sowie allen Sotten
Kinderstiefeln zu billigsten Preisen.

; vierfircher,
Haaren straffe 18.

Oberleihe bei Wardenburg.
Ein dunkelbrauner starker

1,75 Mtr , hoch , zugsest und aut »,
sicher, für schwere « Fuhrwerk
passend , zu verkaufen, weil zu
sckssver .̂ - D , Stgmer-

Verkauf
einer

Hiisssmaniisstklle.
Lerne . Hautmann Gerhard

Heinrich Grude zu » Itenhuntors
beabsichtigt, wegen anderwetti
gen Ankauf« seine zu Alien
huntorf belegene

Hallsmonnsßellr.
groß 26 Heftar VS Ar 47
Quadratmeter,

mir Antritt zum 1, November
1VI2 oder l . Mai ISIS öffent¬
lich meistbietend verkaufen zu
lassen , und steht zweiter Ver-
krusstermin an aus

Freitag , de« El. Mai,
nachmittag« 5 Uhr,

in Haases Gasthause zu Alten-
huntors.

Tie Stelle kommt im Gan¬
ze» wie auch in jeder gewünsch¬
ten Zusammenstellung zum Auf¬
sätze.

Weitere Auskunft erteilt ko¬
stenfrei

I . RSier, Aukt.

Verkauf
einer Äöterei

»»

Elmendorf.
Zwifchenahn. Ter Rcch-

nungssüdrer Hinrich« hicrscldst
als Pfleger des Nachlasses
des weiland Köters Eitert
Brunken zu Elmendorf will die
zum Nachlaß gehörende

Köterei,
bestehend außer den Gebäu¬
den aus 5 Heltar 74 Br 22
Quadratmetern Acker- und
Gartenlitndercien, worunter
ein Placken im Willbroksmoor
in der Größe von 2 Hektar SO
Ar 56 Quadratmetern,

öffentlich meistbietend verlau¬
sen lassen.

Ter Antritt der Ländereien
erfolgt nach diesjähriger Ernte,
während das Wohnhaus am 1
Mai 1913 zur Persügung steht.

Dritter und letzter Bcrkaufs-
termin ist angesetzt auf

Freiteg , üen E 4 . Msi,
nachmittags 5^b Uhr,

in zur Loqe« GastbauS in
Elmendorf , wozu Kauflustige
mit dem Bemerken cingeladcn
werden, daß der Zuschlag in
diesem Termine erteilt werden
wird.

Der Placken im Willbroks¬
moor, vorzüglich zu einer Hans-
stelle geeignet, gelangt auch für
sich zum Aussätze.

steldhu«, Auktionator.

zu WardeMz.
Frau Ww . Knetemann daselbst

beabsichtigt , ihre zu Wardenburg
an der Moorbäke belegene

Besitzung,
bestehend aus dem massiven,
fast neuem Wohnhause und
plm. 2 Heftar kultivierten
Ländereien,

öffentlich meistbietend mit bald-
möglichstem Antritt zu verkau-
fen.

Erster « erkaufstermin steht
an auf

Donnerstag,
dm 23 . Mai d . 2s . ,

nachmittag» 6 Uhr,
in Fisch deck » Dttts - ause in
Wardenburg

«S- « »tzf̂ in. Uütt. .

Tsrfivttk
Klei« - LArrel

Vittmvp L l^ pitr
Fernwr . SL6 Konloc : Markt b

empfehlen

Maschinen und
Grabetorf

in bekannter, vorzglich . Qualität.
— Preise inil . Ablader». —
Zu verkaufen große saubere

ca. 400 Liter fassend Passen»,
zum stleischpökeln . ferner zum
Jaiichesahrcn, a» ck> als Regen¬
tonnen : c . zu gebrauchen,

st . Klevenhuken L E » .,
Bremir . _

ttbrrAer.
I^Lbrik, an ? rivLte u . Händler,

von KU . 49 .50 an.

rllbeM!oiIs,L'L7.
ßeMchiiröi!.

l ' iitirlstat, prompt u. billigst.
« LdmL8esime » ^ -

"
?n.

Katalog um8oni » » . pottolrel.
Ituiebueg . r ksdrrackksdrill

, 8sdML ! ds6 «8.
buiadurg tVaabolmerort. clgr . Ibkll

Bauplätze
zu verkaufe », Stadt und Stadt¬
gebiet belegen.
Bdols Wieinken, Jägerstr . 48.

Telephon 1020.

6 iobt-Kranke
staunen über äie prawpto,
» ckmerritillencke IVirllaog voo

tlartiu

Lst "Ux . ^ p. grav . cps.
.Vivtest. alp. eps

Patentamt!, gescharrt stlo. lrlZsl.
Kspsntiert unsessslUivst!

rableoicbs Vsnliicdroidvn —
- anck LnerLoonungen!

klaark « kill 4,20.
Uspot nock Veroanü:

Uinseii - stpolssvltv, Ollisndurg.
/lutz. Aotkrara . Marbneuairche»
Sa . Nr . 2ö4. Fahr , l nstlcr. Jn-
strumeiile. Suez. 'Meislergeigen,
hochfeine Qstack-Ge:gen lchon von
38.— a » , echte alte Geige », repa¬
rier :! n . unrevar . . Kaui, lawch,
Futterale leicht , dauerua '

r . sauber!
>a Zither» , Laute» , Mandolinen,
Gitarren e.

Ein tadellos funkti¬
onierendes Motorrad
mit Seitenwagen preis¬
wert zu verkaufen.

Nelkenstrahe 4.
SpkMi -WeMiitt

ür sämtliche Goldarbeiten uni
Gravierungen.

Alberi Wnliardt,
Goldschniicd und Graveur,

Achieriistraße _

II
Tie Wirtschaft

b . Aurich soll , da der bisherig«
Witt verstorben, baldigst ander-
weit verpachtet eventl. verkauft
werden.

Offsr . « ft. -Brauerei , « nrich.
Billig zu verkaufen

Lrüdr. Kaftenhmidwagen.
Wagenbauer Fshrenbäch,

» ii > Kurwicktzrgße25.

4 ,

- 0
s

«
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kdlen
UNüiil 'IImiir
' Sin in einer sehr verkrhro
. eschen Liad « in »ollem « ekrirbe
gehende«

ÄckmalWM - md
LchW «»lsEi»ißS-
tzeschäst, mbunden
mit Lsgitrhiiiis mi>

lltkoholsreier
Mtschllst

fiel,» zum Verlauf , weil der Iw
»aber sich vom Geschäft zurück-
sieben will . Ta « Geschäft bat
einen ganz bedeutenden Iahrrs-
umsat, und hoben Reingewinn

Tie erst vor einigen Jahren
neu errichteten Gebäude sind
groß und praktisch eingerichtet,
und für einen größeren Betrieb
vorgesehen.

Gin großer Teil des Kauf¬
preises kann gegen üblich « Ver¬
zinsung stehen bleiben.

Ernstliche Käufer, die über et¬
wa« Kapital verfügen, erhalten
von mir gerne und unentgeltlich
Auskunft.

Ehr . Schröder, Aukr.

Zwangs¬
versteigerung.
Am Tonnerstag , den 23. Mai

f>. IS . , nachmittags 4 Uhr, ge¬
langen im Lindenhos:

1 Teppich , 7 Spiegel, 16 Lo¬
sas , -1 Leisel, 6 Vertikows, 1
Piano , 2 Kommoden, 2 Stu¬
dentische . 8 Bilder , 1 mahag.
Schreibtisch , 2 kl . Geigen mit
Kasten , «i Stühle mit rotem
Plüsch, 3 Fahrräder , 6 Kaffee-
rische, 5 Teppiche , 2 Barome¬
ter , 2 Bauerntischt, 12 Stu-
benstüble, 2 kl . Tische , 1
Wanduhr . 1 Klappstubl, 8
Polfterstühlc, 3 Regulatoren,
1 Sofatisch, 3 Nähmaschinen,
1 kl. Serviertisch, I Waschtisch
mit Marmorplatte , 2 Näh
tische , 5 Kleiderschränke , l Se¬
kretär, 1 Konsole , 1 Kom¬
mode, 2 Bilder mit Gold-
rahmcn (Kaiser Wilhelm I.
und Friedrich III .) , 1 voll¬
ständiges Fremdcnbett mit
Bettstelle, bestehend aus Ober-
bet», Unterbett, Kiffen und
Sprungfedermatratze, 1 Borte
mit Büchern ( Klassiker - , 2
Spicgelschränkc, l Eckscbrank,
l Bowle mit Löffeln, 20 Fla¬
schen Weißwein, 20 Flaschen
Rotwein . 10 Flaschen Bittern,
1 Faß Rum , 0 Gartcnbänkc,
0 Garrentischc. 36 Gart .stühle,
2 goldene Damcnuhren, 2 gol¬
dene Ketten, 1 silberne Da-
menuhr, Ttzd. versilberte
Tischgabeln

"
» nd >- Ttzd. ver¬

silberte Tischnlcsscr im Kar¬
ton , 1 Hängelampe, 1 Borte
mit Nippsachen und 1 Photo-
graphieftänder

gegen Barzahlung zur Ver¬
steigerung. z-UIos.

Gerichtsvollzieher.
lO beste Legehühner » . 1 Hahn

(rcbh. Ii . i umständehalber zu
verk Ehncrnwcg l7 , oben.
Z . vk. schöne Lcchswochenfcrkel.

B . Kuhlmann, Eundsniühlen.
Damer« f . srdl. diskr. Aus» , bet
Witwe Hrik , Heb ., Hamburg,
Wandsb . CH. 224 . K . Heimb.

vssioMs-
LATSSviKISN,

Pickel , Mitesser , Flechten , ver
schwinden meist sehr schnell , wein
man den Schaum von Zucker'
Patent -MedizinalSeife . ä S:
bO V, <157°ig> u . icho (3S7Li<
stärkste Form ) , abends eintrocl
nen läßt . Schaum erst morgenabwaschenu. mit Zuckooh Crem
sä 50 <5 ^ re . ) nachslrcichci
Großartig « Wirkung, von Tm
senden bestätigt. In der Sreu
vrog . I . D. Kol « «, bei H . F
scher , L. Fasch , Th. Storandt t
Bremer , K . Brite , M . Red«
M K.

Nlwinoerle
801 . 0

äie klilemapkenllepöWMbÄMN

Schreibmaschinez . leib. gcs. Off.
m . Pr . u . L. 732 Expcd. d . Bl

FürMüller!
(Eine gute, lange , eichene

Mühlenachse,
2 Flügel

76 Fuß , einer mii Ringjalousie,
so gut wie neu, einer mir Segel,
im ganzen oder getrennt abzug.
Anfragen befördert u. Nr . 8l89
die Gescbastsst . de « . Ostfrtes
C our/ , Norden.

Etzhorn. Zu verkauf. 1 schw.
Kuh, im Dez . bel., 12 Sechs-
wochenserkel und 1 reinfarbige«
Kuhkalb. H . Hillen.

Iaderbollenhagen . Zu verk.
ein 3jäbriger , starkknochiger

Wallach,
fromm im Geschirr.

Chr . KrrlS.
Achternholt. Zu verkauf

2 einjähr . Müder.
G. Bratze.

Achternholt. Zu verkauf, eine
schwere , in 14 Tag.
kalbende Kuh.

Hernc . Martens.
Ich nehme hiermit die gegen

den Maurer Heinrich Schröder
ausgesprochenen Verdächtigun¬
gen als unbegründet zurück.

Iakobus Brahms.

Ztllffllgs-
versteigerung.
Am Freilog , de« 24. Mai

1912, vormittags 10 Uhr, gelan¬
gen in Bümmerstede:

5 Schweine u. 1 Fahrrad
gegen Barzahlung zur Ver¬
steigerung.

Käufer versammeln sich um
Ai 2 Uhr vorm, iu der Wirtschaft
in '

Bümmerstede.

? ape,
Gerichtsvollzieher.

Tweelbäke. Zu verk . l Kuh,
nahe am Kalben, und 1 Luxus¬
wagen ( Selbstfahrer -.

H . Wraggc, Brcmerch. 5.

Bilanz
am 31 . Dezember 1911.

V Aktiva.
Kaffenbestandam

Schluffe d. Jahres 1644,01 .«
Ausst. Forderungen 246 SSL,01>
Sonstiges 3001,— .«

351300,02 .«
S . Passiva.

Geschästsguthaben der
Genosse » 214,— .«

Reservesond» 2 456,18 .«
vctriebsrücklage 1 284,29 .«
Einlagen 247 OOOsiZl .«
Reingewinn 344,74 .«

251300,02
Zahl der Genossen am 1. Jan.

1911 : 104 . Zugang in 1911 : 8,'Abgang in 1911 : 7 . Zahl der
Genossen a. 31. Dezember 1911:
105.

Hole , den 20 . Mai 1912.
8prr- uni! JarlehiSW,

c . G . m . H
^ KmvMtrMvr, , «ende. .

kskl-un«r dsotoirSclei'
desiirenalle Vorrüxeeinerewt-
IclrLsixeo präri^ionsmarl« ; sie
sinä unüberiroftenin Htuux »-
lähixkcit, Druerliaktixlceii unö
klcxanr. Wenn Sie ein keines
Kall käbren vollen , clann lcauken
Sie clie stiarlce . WädMftlM-

Wsßca
kaumsnn Leben , l. inllenslr . 85.

herein eßem.
91er Kkdenßurg.

Oeffevtliches
Zommerkest

zum AeSen des Aayueufonds
am Mittwoch , den 5. Juni,

- im -

Ollisnbui 'gei' LekUlrenkof l^ egelhofj.

Großes Konzert,
verbunden mü

5cL1actUev - Potpourri von 5sro,
ouSgeführt von der gesamten Kapelle bei Lldenb . Jnf .-Reg. Nr . 91,
unter persönlicher Leitung de» Herrn Lbermusikmeister Ehrich.

— Ansaug 7 Uhr —
Gn-ree zum Konzeri für Mitglieder des Vereins und Singel,orige
iäinllicher Kriegervereine imi BundeSabzeichenu. Militäroerwnen

2" für Nichtmikglicocr30 ^>.

Großer öffentlich. Festball
in den Topoel 'älcn der Oldenburger Schützenhol».

— rinsang 8 , Uhr.
Zu zahlreichem Besuche ladet frcundlichst ein

T> SI» V

DM " Svovovou mit Vollrs .iikl 35 - 80 ^
llLnmvoUvu « lllnklorstrliwpks , sodvLrr nnkl loüorkLrkIz.

„ Vrimenstrüinpfv ln allen rardvv , «Ilokt unL
anrvddroedon , 4L F big 3.V0 ^ lt.

vaninv . Sorronsookon , Lovvolssgooken.
LUsr »» L Oo . , I.aiilieoti ' ssse tt.

Lrere HWaea-

kijtea killst Mt

Wer sein Haus , auch Geschäft,emerlei welcher Art , Bauplatz o.
tündl. Besitz , in Oldenburg oder
Umgebung verkauf, will , wende
ach sofort an P , Mell«,Bremen, Erlenstr . 32III.

Guiiarr Zither » SMiUer«
Lüerke billig zu verkaufen.

Mottenstraße 18.
Weißer Kachelofen billig z . vk.

Zicgclbofsiraßc 55.

Echt . Schw. Saanen -Ziegen-
lamm zu verkaufen.

Eversten. Hmiptstt. 104 , oben.

Gut erhaltene Kindersachen
zu verkaufen.

Elisabethftraß« 181.
Zu vcrkansen 2 gcbrmichic

Eolzbkttftellen , gut erhalten. Zu
« rkrageit ju dez vwrd . L> Ai.

Gut crbait . eis . Ofen zu verk
HMkM 21.

Brauche « Die
in Ihrem Garten ob Hof «in«

so wenden Sie sich an
de» «Will. '.ÜÜLL

Soi - Ilrr S . SV.
Collbuierdainm 9 !r. LS u.

Verlangen Sie Zusendung der
EngroS - PrecSiiste.

Anleitung zur Llufsiellung
wcrd «« eilt.

Hotel-
u. Restauraut-

Berkauf.
Lfterndurg - Lldenburg i . Gr.

Das Brcmcrstr. Nr . 28 hicrscldst
belegen «, zurzeit von G. Frohns
benutzte , mlt Erbkruggerecbtig
kcit verbundene

Hlltkl « . ÜlkstllllMt

nebst 5l Ar 81 Quadratmeter
Gründen soll nebst vollem In-
ventar öffentlich meistbietend
mit beliebigem Antritt verkauft
werden u . ist dritter Verkaufs-
termln auf

Mittwoch,
den 29 . Mai d . 3S.,

nachmitlais 4 Uhr,
in dem zu verkaufenden Lokale
anaesctzt.

Das Verkaufsobjckt ist das
Versammlungslokal vieler Ver¬
eine. Dasselbe enthält große
Tanzsäle , geräumige Restaura
Ikons- u . Vercinszimmer , Lo
gier- und Personalzimmcr , ver¬
deckte Kegelbahn, große Kellcr-
räume , 1 Stehbierhalle und
komplette Familienwohnung.
Außerdem ist ein großer Lust
garten sowie ein geräumiges
Nebengebäude, enthaltend Stal
lvng für ca. 50 Pferde , und
eine zum Grundstück gehörige,
viel benutzte öffentliche Vieh¬
wage vorhanden.

Der Bierkonsum hat in den
letzten Jahren nachweislich
durchschnittlich 608 Hektoliter
jährlich betragen.

Der Kaufpreis kann auf
Wunsch fast ganz verzinslich
stehen bleiben.

Ei » weiterer Vcrkaufstermin
ist nicht in Aussicht genommen,
es wird voraussichtlich im an-
stebenden Termin der Zuschlag
erteilt werden.

Kaufliebhaber laden hiermit
ein_ A . Bischofs L Grimm.

LMmrWft
im Villenviertel , mit neuen Ge¬
bäuden , gittgchcnder Milchwirt¬
schaft , Spargclanlage , Bau¬
plätzen, auch für Viehhandel ge-
eignet, nah« am Siaaisbahnhos,
ist unter günstigen Bedingungen
krankhcitsh. sofort zu verkaufe».
E . Baum , Srehausen (Altm >,

_ Am Schillerhain.

kteljeaäorker
Zckütreallok.

Am 2. Psi»,st«,„

Großer Soll.
Hierzu ladet sreundl. ein

K- kchwiln.

Klein
Am » . Pfingstla e:

Großer Ball,
wozu lreundlichsr emladec

ll . keumu nl!.
Bürgerfeld?

Am Sonntag , den 26. Mai.
nachmittags 446 Uhr,

findet in Thieies Wirtshaus die
Ktttral -Bklsmiilliiiiz

der Sitziveineverficheruug„Brr.
emigun, " statt. Um ^lhlretchet
Erscheinen bittet

Ter Borstan».Tie Jahresrechnung lieg , beim
Schrift und Kaffenführer bt«
dahin zu jedermann» Einfich
aus . T L

Gasthof
.Im BttlholKks,

Grüppenbühren,
— Nähe Bahnhof. —

Für Ausflügler halte met-n,
mit allen Beauemltchkeiten de,
Neuzeit neu cingettchlcie» Ho-,.
Hof bestens empfohlen.

I . H. Schräder,
früher Wirt „Z . schwarz . Nos ",
_ Grüppenbühren.

H ö v « » .
Am 2. Pfingsttagc:

Großer Ball
des Kegelklubs zur Sich«

Hierzu laden freundl. ei«
T . Paradies . Ter Boiidin«

Loyerberg.
Am 2. Psingfttage:

kttstk WgW.
Hierzu ladet freundlichst ein

loksnn 8ellmillt.

Nenenbrok.
2Im 2. Pftngsttage;

. . Ball
für jedermann,

wozu freundlichst «inladet

tt. ttexer.
Kleybroker Hss

2lm 2. Pnngsttage:

^euchtkliblirg.
Ll,„ Pfingfttag « :

Großer Ball
wozu srdl. « inladet H. Millers.

^ Ball,^
wozu freundlichst cinladet

_ G . z . Brook.
Neusüdende. Zu verk. eiiu

nahe am Kalben stehende K» ?
Z . v . Fahrrad rn Freilauf sow. mit großem Geschirr,
versch . leere Fässrr . Nclkeirstr . 42 G. Gebken junior

Rcm » i« Da» B
am S. Jani ISIS.

Nennungen bi» i . Juni an « . « I- otorwaan in van «—» « b«t«n.
Daselbst Formulare.
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4 . Beilage
zu 139 der „Nachrichte « fürStadt und Land* vo» Mittwoch , 22. Mai 1912.

Aus äem Sfohberrsglum.
- . » <„ ,r « » «». r, '»»n»«nu ^chn>
» »,»»« " , N» »»r- » VlNt - n,, » »» » «„ tchX
^ 1,1^ , « ,rl , » » ><>« i>»» »" M« »« « » ,at »« » «n.

kldruLnr «, er. Dlai.
« Tic Inhaver der rmninrlftetten siir Pslanzenkrank-

xnni im Amte Olvenvurg versamnielten sich auf Ein¬
ung des Direktors Löhlein ain ietztciz Freitag iir
Idenburg . War im vergangenen Jahre cin« ?,elddcsichti-
,ung rorgcnvmmcn »vorden , so sollten diesmal die Dann » '
?„ mit den Dchädlingen des Los « nnd Garienvaues und
„ er Bekä »st' » mg eingehcnver vekanin geniachi werden,
ilaier Füllrung des Hofgättners Immcl und des Direk-
i„ » - » » lcmann Wiloeshausen wurde der großherzog-
M Tckstoßgarieneingcdend aus Dchädlinge aller Art inner.
iM . 'Nach Erledigung de -? praktischen Teils blieben die
leilncbmer » och ein Dlünvchcn zusannnc » . um das Ge-
leime und noch viele » andere den landwirrschastlichen Be-
n,eb Betreffende zu besprechen Die Abhaltung solcher
Brlikder Jnsormalionskurse dürfte für alle , die daran teil.
, chm : n . von großem Nutzen sein.

» Ter 13 . Jahresbericht de» Hetinaidunde « der Miimuer
„ « Morgenslern ist soeben ln einem stattlichen Bande
erschienen. In einem längeren Aufsatz behandelt darin
a-cilehrer Tr . 2 t r u n k - Geestemünde laut . Wcscrztg."

„ e Entdeckung des Wattenmeeres durch den ältesten Nord-
ffndsahrer , dcir Griechen Pytheas aus Marsilici . dem beuti-
,-m Marseille. zur Zeit AlcrandcrS de « Großen . Dovann
dinn das Iabrbuch den Vorirag , den Bros . Tr . Lemcke -
lleeftemünde in Cuahaven über unser ältestes niederdeutsche»
z„oc-, den Heliand , gestalten hat . VS folgt eine Arbeit des
AmtsrichtersWiebalck, eines Wu -ckler Rindes , über die
mnelalterliche Agrarverfassung der priese, , zwischen Elbe
und Weser . Oberlehrer Dr . Nntbcr Hamburg , der
stadler Cpezialforscher des Morgenstern , erzählt a» S der
sssefchichtc dieser eigenartigen Eibinarschi „ Tas Land Hadcin
,m Psundbesitz Hamburgs " . Ter Museumskonscrvalor Ir.
Plettke Geestemünde berichtet über eine prähistorische
Müllgrube der jüngeren Bronze,ei , bei dem Dorse Holßel
und über seine in den Jahren 1909 — lstlt vorgenommcnen
Kralmngen und Untersuchungen . Bastor Wagner-
Cadenberge gibt « inen Ueberblick über mittelalterliche Ur-
künden über die Ortschaften de » Kirchspiels Cadenberge.
Pastor H . Rütbcr - Harburg «früher Neuenwalde » crzanlt
von Erzbischof Adaldag von Hamburg Bremen und die ent
stehende Landeshoheit der geistlichen Reichsfürstcn . Lehrer
Zchröder - Lebe macht Mitteilungen über alte Tiegel de»
Fleckens Lebe. Diesen Aussätzen solgen kleinere Minciluir-
gen und Perwaltungsberichte.

* 7 >c Fericickoizderzüge Baden — Lchwarzwald — Lchweiz
fahren von Bremen bekanntlich am 3 . Juli und l t . August.
Auch in diesem Jahre werde » zu den badischen Fericn-
ionderzügen die praktischen Gabelfahrkarten ausgegebe » , die
wabiwcisc » ach mehreren Ttationcn gültig sind, so nach
Karlsruhe oder Bade » Baden , Freibur « oder Triberg , Basel
oder Zchaifhausen bczio. Konstanz . Eine Rundreise nach
der rchivci ; kann auf diese Weil « in Basel begonnen und
»» Tchaffbauscn , Tingcn oder kkcnstan; mit Rückfahrt über

die Tchivarzwaldbahn beendigt werden . Der Fahrpreis
einer Donderzugsriickfahrkarie von Bremen naü » Basel vezw.
Dchaffgausen , Trugen oder Kvnstanj belrägr zweiter Klakke
«̂ ,7<1 >st , dritter Klane 41,10 . st . Weitere Auskunft und
Prospekt über Baden sind kostenlos durch die Amtliche Au«
kunstsstellc der Badischen Dlaaisöahnc >: im Internationalen
öfscmlichen Perkehrsbnreau In Berlin W. d, Unlev den
Linden ll , erhältlich.

* (fine Ausdehnung der Grenzen der Reckitderleiinttns.
da» ist der Zug , der sich dauernd in d . r Zcirschrisl ^ Rcchr
und Wirtschaft " . Zeitschrift des Vereins „ Reckt und Wirt-
schast "

, Carl Hoyinanns Verlag , Berlin W . 6 . zu er¬
kennen gibr . Auch das soeben erschien ne Machest gibt die-
scr Tendenz neuen Ausdruck. Crörierungcn werden in de»
Kreis der juristischen Belracktti -ig gezogen , die man
bieder als ircmde Gebiete anzui . ocn g -uoohm war . Gemäß
dem Bestreben , die wirtschaftlichen Verhältnisse , die der
Richter zu beurteilen Hai , auch wirklick , sachverständig
und technisch beurteilen zu können , erweitert sich natür¬
lich bas Gebiet , das der Jurist zu beherrsche» Kat , ganz be-
deutend . Wenn er aus diese Weise nun auch nicht Dach-
verständiger für alle diese Materien wird und je werden
kan » oder soll , so muß dock, das eine erreicht werden , daß er
insoweit Einblicke in sämtliche Leben » und Wissensgebiete
erhält , um jede ihm vorkommende Frage richtig cinorone » .
in ihrer Wesenheit erkennen und sich sogleich in zutreffender
Weise über sie »merrickien oder unterrichten lassen zu können.
Dieser Forderung dienen Aufsätze, die wichtigere Sonder
Verhältnisse der wirtschaftlichen Vrari » behandeln , j » vor
liegendem Hefte z . B . die Aussätze über . Die Bedeutung
des Wechsels für die Lianiditäl der Banken " von Tr . B.
Hecke und über die . Wirtschaftliche und rechtliche Be
denlnng des Gründungssonds bei den Vcrnck »er» ngsver
einen aus Gegenseitigkeit" von Dr . R . Tcum er . Dahin
gehört auch der Beitrag des MagisiraterarS 'Paul Wöls
l i n g. einer Autorität ans dem Gebiete des ArbeitsrcctilS:
. Ci » Vorschlag zur Beilegung gewerblicher Känipse" , der
für die Errichtung eines Reich-: Einigungsamtcs ciiurirt.
Außer auf solche praktischen Fraacn wird der Blick auch auf
größere Zusammenhänge und innere Beziehungen gelenkt,
die die Erkenntnis nick» bloß in die Breite , sondern auch in
die Tiefe geben lasten . Da ist der Aussatz des Gmnnasiai
dirckwrS Dr . Lange in Berlin über . Höhere Dcinile und
Rcchisstudinm "

, der den Grundsatz einer vollen Durch
bildnng des rechtlichen und staaisbnraerlicstcn Denkens im
Gegensatz z» dem bis jetzt noch vielfach beliebten Viclwisser-
tum nachdrücklich betont . Noch mcbr wird die Reclltskennt
nis in dem Auffay . Neckt und Kultur " des DchriftlettcrS
der Zeitschrift , Dr . Mar Rumpf, in enge Beziehung zu
dem ganzen Kulturleben und dessen immanenten Krallen ge¬
setzt . Ter Meinung des Veriastcrs . daß sich dank der allen»
Formalismus abholden , sachlich linlick gerichteten Geistes-
strömungen unserer Zeit neue lichtvolle Ausblicke für Theorie
und Praris des NcckiS aiiftnn , kann nur veigepslicknet wer
den Die Ausführungen sind wie kaum etwas geeignet , de»
Bestrebungen des so hervorragend sozial wirkenden Vcr
eins und seiner Zeitschrift immer weitere Freunde zuzu-
süsticii.

* Eine Pfingftiahrt von Bremerhaven lLloqvhMe ) nach
Helgvland und Noedrnien veranstaltet der Norddeutsche
Llovd mit dem Dalon Dcstnelldampser „ Najade "

. Die Ab-
fastr» von Bremerhaven erfolgt am -rstcn Vfingsttage urn
Ni ., Uhr . die Antunst aus Norderneh etwa 3 llhr nach¬
mittags , die Abfahrt von dorr am zweiten Pslilgsnage um
0 Ubr vormittags und die Ankunft in Bremerhaven urn
'» Uhr uachmtttagS . Der Aufenthalt bet Helgoland dauert
vcr der Hinfahrt l "

> Minute » , ans der Rückfahrt etwa 2
Dtnnoen . Die Fahrpreise betragen nach Helgoland 11,40,
nach Nordcenev lü . '.stl . st.

, . Zwei Psingstsahrren veranstaltet die hiesige Orts¬
gruppe des Alt Wandervogels . Die erste Fahrt dauert drei
Tage und berührt die One Rastede . Jaderberg , Neuen-
buraer Urwald . Bulle,imcer , Halsbek, Wtstcrstcdc, Fickensolt,
Ocholt, Zwiscyenadn . Die zweite Fabn wäyrr sieben Tage
und gebt nach Rastede , Jaderberg . Varel , Bockhorn, Neuen-
durg , Zetel , Neustadt Gödens , Upjever , Jever , dann zur
Nordscckiiste nach Horuinersiel , Larolinensiel , Aurich, Nor¬
den, Leer.

Brake , 21 . Mai Aus Furcht vor Dtrafstn
d e n T o d g c g a » g e n ist vier eine Frau , die einem Haus¬
mann eine größere Geldsumme aus der Kasse genommen
zu staben beschuldigt wurde und angc - eigr werden sollte.
Die machte durch einen Sprung ins Wasser ihren» Leben
ei» Ende.

Geschäftliche >» ! , - t >- > > >- » a » -

Zur Zahnbilduug
bedarf der jugendliche Körper einer Reche von

Ausbaustoffen, vor allem mineralischer Salze . Er¬

hält er diese nicht in genügender Menge , so stellen

sich allerlei Beschwerden ein . Diesen kann durch
den Gebrauch von ZcoltS kMUl-

fion , einem neben anderen wich¬
tigen auch mineralische Bestand¬
teile enthaltenden KrüstigungSmittel,
vorgebeugt werden. Das Kleine

» leibt andauernd munter und wird

.' rüstige schöne Zährichen mühelos

erhallen.

I.

Kirr rLt « Ü di-li»
drD ^ ischer

»<iH« de4 <̂
'
coU-

Ich« Verla : 7»ri
Scott » Lmurkon wird »on un» ou»schtteKIich' « groin , verkauft , »ud

»war nie lose naL SewiLt oder Mab . s»«dern »,r in »erfkeoetteoerrginakll «schen
, a Karton mit unserer Schutzmarke lüischer mit dem Lorsch ). Scott L
O. m. b H . eZrankturt a . M.

Bestandteile : Aeinfter Medl - inal Leberttan 1d0.0. prima Schmers» S0.0.
«ntervho «rdorissaarer Kal? <.s . unrervhvsr 'Svrlgsain 'e» Rarron 2.0. »«tv
Lragant 3.0, snn <ter »rad . «Summi puls , Vaster 1SS.0. Llkohoi 11.0. HU^zv
aromatische Lamlstor» mit Limt -. MLUdeleun» « tultbenaör ie » rraplen . ^ .

Var grohr Vor.
Roman von A . von Klinckowstroem.

Z ) (Nachdruck verboten.)
(Fortsetzung .)

Eübcr war sclia . Tie haue sich diese» »Häuschens
nur dunkel au « der Kinderzeit erinnert , wie sic mit ihrer
il'äitter hier zu Besuch gewesen , und daß all das nun ihr
gelwne , beglückte ii : über die Maßen . Tie fand es ent¬
zückend hier . Lchon jenes unablässige Brausen und Rau¬
schen der Brandung klang ihren Ohren wie liebvertraute
Muük.

Am späteren Nachmittag , als der Regen aufhöric,
oand sie ein Tuch um ' köpf und Tchuliern , stanz in der
A«ne der hiesigen Landsraucn , und forderte ihren Mann
euß mir ihr hn die Dünen zu gehen.

Er folgte ihr fügsam , wie er jetzt überhaupt alles
lar , was si ? verlangte , aber ohne Frrudigkeick.

Tos Meer rodle noch immer aufgeregt . Bleigrau
rollren schwere .Wogen daher und warfen ihren lveißen
glicht donnernd an den T-rrand , beinah bis zur Höhe
der Böschung hinauf . Der Horizont verschwand in
Aebelschlvade » , und plumpe Wolkcnballen loälzten sich,
den Tiurin gerriehen , durcheinander . 'Aus all diesem
<drau starne das tot : Weiß der endlosen Dünenkette bei¬
nahe unheimlich grell lzeraus.

, Tas i -r alio Dein geliebter Norden !" sagte Pallin-
-er und schauderte . Ihm war nur das blaue Adrialische
Ateer bekannp, und wie er mit Esther über den Kanal nach
England fuhr , um sich dort trauen zu lassen , hatten sie
klare . Windstille Fahrten gehabt.

Zi-e wandt : sich lächelnd und Beizall heischend nach
rhm herum.

-Is : es nicht großartig , Inn ? "

, Entsetzlich find : i,ch es . Hier kann man doch nicht
leben ."

Er war ganz blaß . Ihn fröstelte . "Aber Esther lächle,
sie lcg>e kameradschaftlich den Arm nni seine Tchultcrn,
wrinlioh mit einer schützenden Bewegung.

^ Tich als Maler sollte das doch gerade interessieren.
— Ttesc T-liminnng !"

-.Ich weiß daran » nicht » zu machen . — Und ich
iüaub « auch nicht , daß ich cs lange hier aushalte .

"
-Nun , ein paar Wochen wirst Tu gewiß dablcibcn,

>uckir wahr ? Mir zuliebe , Jan . T-pätcr finden wir schon
« was anderes . 'Nur zur Ruhe laß uns erst kommen .

"

. . . -Ja - ja, "
g-ap er hastig zu . und drängte heim , aus-

meiem Wogenbraus und Äurmgehcul forr , wurde erst
wieder lebendig , wie die Lampen brannten » iid die Fen-
i- wläden, geschlossen wurden , solche elenden kleinen Drei-
marklamprn aus der kleinen Trabt , und solche lächer¬
lichen Läden mit herzförmigen Gueklöchern, Tann fand

c « j,n Grunde ganz gemütlich - spielte mit serne -m
-r-vwterchen und sah hier und da seine Fniu betroffen

ton der T -eii: an . Die war wie auezekauscht . Ihr ganzes
Weffn schien von einer harmlosen Fröhlichkeit durchmröint-
die er bisher nicht an ihr .kannte . Wie cin ganz junge»
Mädchen kam sie ihui vor . und reizvoller denn je.

Tcblmßlich setzle sich Esther jedoch neben ihn . faßte
seine Hand hrnd sprach sehr ernst und sehr gar mir ihm .,
Tie kam noch einmal , wennschon ganz ohne Borwnrä,
ans die wtzien Vorgänge in München zurück, und bc-
lonr : nachdrücklich, daß sie ihrem Leben eine andere Basis
geben müßten als bis daher.

Er stimmte dem willig zu, doch mehr ihr zu Gefallen
als aus Ueberzeugung , denn cs war ihm nicht ganz klar,,
loas sie darunter verstand , und loeil er iir dieser fremd¬
artigen Umgebung io gnrnichts mit sich «nzufangcn
wußte , ging er früh zur Ruhe.

Auch das war ihm etwas Ung .
' wohnlcs . Er wachte

infolgedessen schon beim ersten Morgengrauen auf und
lief bald danach hinaus , um sich mit qchtsanren Malcr-
augen umzuschauen.

Die Ttimmnng des landschaftlichen Bildes Halle sich
inzwischen stark g 'ändert . 'Am Himmel und auf dem Wasser
herrschte noch lebhafte Bewegung , aber die Tonne schien
teil , und wenn der Wind zerrt,jene Wolkenfctzen vorbei-
iegte , glitten fliegende Tchatten und Trreiflichtcr über
die Dünen nnd das Meer , das jeden 'Augenblick die Farbe
wechselte, über die Dorfstraßc mit ihren roten Ziegiel-
hänscheir und Tonnciiblumc » . Zwischen denen hingen in
langen Reiten da und dort jene feinen Giirnnrtze , die
von weiten » wie weißes Gewölk wirkte » , und einig" Männer
hockten da . lzemdür'mcltM , di-e Südwester auf dem Kopf,
und besserten Schäden daran ans . Unten im Fi .scherhafen
rüsteten sich ein paar Boote znr Anssalirt , und Werber
und Kinder halsen daöei.

Das alles regee Pa listiger mächtig an . Es war ihm
wie eine neue , lünstlerffche Offenbarung Er begriff nicht,
daß er dem gestern halte lierstockt nnd gleichgültig gegen¬
über «stehen lönneii . Wie er zum Frühstück heimging , rief
-er Esther schon von lvcilri » zu : , .Tu , das ist famos!
Ich habe g-arnichk geahnt , daß cs so etwas hier geben
Hann . T '

.«es: «Farbe ! Herrgott noch mal ! Ich will gleich
eine Lcincwand spannen und eine Studie versuchen. "

„ Das tu nur !" saglc sie lind mußte lächeln , wig
er strahlend unzt funkelnden 'Augen vor ihr stand.

Als sH dann später , wie die Sonne stieg, mit Klein-
Sigrit in die Dünen zog, sah sic ttz -n von fern schon eifrig
bei der Arbeit und hütete sich ihn zu stören . Tie nahm
in einer warmen Tandmulde Vlap . in der das Kindchen
gefahi '

.
' os herumkrabbcln konnte , und von der aus sip

den freien Bhick über die blaugrauc Fläche der Ostsee
hatte , di: «sich am Horizont mit dem Hiniire -'. in zartem
Tust zu vereinige » schien. Ter warme Joinunrwind wehte
über hi: «lin . und ringsum blühte goldgelber Ginster.
Dazwischen krochen silberige Ltranddistcln und graues

Weideng-estrüpp , von der festrblätterigen Art , Pie an die
südliche Olive erinnert , am Boden hin.

Friedlich uno still war cs um Eicher her . Die Jahre
in München versanken hinter ihr wie cin schlimmer Traum.
«Ti : fühlt : nur mit einer Art Wonne , daß sie heimgekehrt
sei und am liebsten mit Mann und Kind für immer
hier geblieben lväre . Aber so gut würd : sic es Wohl
nicht haben dürfe ». Jans Wünsche mußten in erster Linie
berücksichtigt werden.

Immerhin Halle sie nicht umsonst in der Münchener
.Kunstwelt gelebt , und dachte jetzt unwillkürlich : „Wie
malerisch der Strand ist !"

Es kam ihr ganz merkwürdig vor . daß cs hier Leine
Künstler gab . Oder war das da unten vielleicht gar einer ?.

Tie beugte sich mir Interesse vor und sah hinab.
Zwischen den flachen Steinen am Hasen klappte jemand
in - der Tat eine Art Staffelet ans und machte Bewe¬
gungen , als arbeite er an einer Skizze . Der Mann trug
die geölte Jacke und auf dem Kopf den Südwester der
hiesigen Schiffer . Plump und groß hob sich seine Gestalt
vom Izcllrir Strande ab.

'Dann kam ein Fischer an Esther vorüber , und nun
vonnto sie nicht umhin , zu fragen , wer denn das sei,
Ser La unten male.

„Das ist doch der -Herr Folgert . " sagte er.
„Was ? " rief sie und fuhr förmlich auf , ,Mrt

Folgert ?"
„Kurt heistt er , daH stimmt . Er wohnt beim GädtLe ."

„Seit , wann ? "
„Es kann ein Jahr sein.

"
Ter Man » ging Wester, ober sic war ganz heiß und

erregt geworden . Wie oft hatte si : in Ausstellungen die
Strandbilder von .Kurt Folgert bewundert , jene ein¬
fachen , großzügigen Sachen voller Stimmung und Kraft.
Und der lebte hier in diesem weltentlcgenen Nest? Sie
haue doch nicht umsonst in einer Kunststadt gewohnt
und selbst g-: m,ast . Ein zwingendes Interesse trieb sie
hinab , um wenigstens von weitem zu sclzen , welche-
Motiv er gcwählc lzabe und wie er cs behandle . Das
Kind aus den Arm nehmend , glitt sie im losen Sand
zum Strande hingb und näherte sich vorsichtig dem eifrig
Arbeitenden.

Offenbar beuicrkie er ihr Hem »schleichen picht , und
sie .stand einig : Schritte hinter ihn , still und sah ihm
zu. Aben. da drehte er sich plötzlich kurz herum , wandte
ihr ein häßliches , sonnverbranntes Gesicht mit blanden
Battstoppeln und schmalen fallen Augen zu, die in oll
dem Gelb .und Rotbraun wie .zwei himmelblaue Ritzchrn
wirkten , und rief barsch : „Ich

'
mag das nicht , wenn man

Mir über die Schultern sieht ."
'Sie erschrak und wich ein , paar .Schritte zurück. Da

sah er das reizende , dunfklhaarige Baby an und da »n
sic iclbst.

(ZiKkrk iol« I
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zeichnen sich nichr nur durch die billigen Preise , sondern
auch durch solide Stone» guten .Zitz und saubere

Verarbeitung aus.
Hcrren - Anzuge vou 9 .st bis 42 .st.
Guter Buckskin Anzug 15 ^ l.
Kammgarn Anzug aui Noßliaar 21 .st 50 und 23 ^tl.
Strapazier Anzug 25 . st . Magersatz- Anzug 29 .st 50.
Modernste Facon Anzüge 31 . «t bis 35 .st.
Herrenhosen 2 . st bis 12 .st 50.

— l'lrbeitskleidung jeder Art billigst. — —
Knabcnbluscn und Lcibchcnhoscu.

k K. Lruvs ksiMIsger,
s;Le Laaren- und Mottenkrakk.

I- ortMlliiL lliiellellmgsriii
L- anvosti ». 21 SS.

.
Velsse Veranäa-HolLwödsIll

»Ins in groeesr su »» » bl » leger « ingstrolkeo.

I^vL»s1v I»sü«L1s^or»i'iiKSds1i»,
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—^ kollsedulr^äncjv. karltznsokirmv.
LartevirLurev — Oartenzcdlaucke — Rasevmader.
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Oro?se Veravöa
— mit prscdlvvUkr fsrnsicbt suf «liv Wesse . —

plskr für 300 Personen.

kl. diesige unä kremäe viere,
kalte u . narme Zpeisen ru zeäer

^ aLe5rejt.

Versiusn ur>6 ^ uk-ÜÜAlern bestens empfahlen.
6rösr «re f-esellsebaftsn nnci Vereine sollen

vorherige ^ ninslcluox versnlessen.
— prompte keclienung. —

Hieoäor Hantelmann,
ksbnliofs- ksstsurstsur.
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lSvnulLniaek « 8oN « »n)

spart Arbeit , 2eit , Qelcl

Hannover

^ju verk . : 1 Funkeninduktor.
10 Millim . Funken!. , m . 2 neuen
Akkumulatoren, 20 -st , 1 neues
Voltmeter , 0 — 15 V — , 10 .kl,
! phoi. Ldjcktiv. 13X18. U> .kl
Wob sagt die Gxped . d . Bl.

VE" Wirten II.
Saalbcsitzern

in Ltadt und Land liefere

mit Ansichten ihrer Lokale zu
billigsten Preisen.

G. Kahlmcner, Photograph,
Roscnstrastc 17.

Liebreir
vcrl ein zart . , rein . Gesicht , ro
sig.. jugcndsrism. Aussch , weiß.
samnietw. vaut n . blcnd. schon.
Dciul. Alles d . erzeugt die echte
Lteckeiipf . -Mieuinilitiseise
Ltück 50 Pf , ferner macht der

Dada « rcam
rote u . rissige Haut in ein. Rocht
wc>8 u . sammctw. Tube SO Pf
in der Hoi-Apotb., Rats Llpotb ..
-Hirsch Aporh. , Löwcn-Apoth. , b.
Th Ttorandt , H . Wempe, Mi¬
chel Redell, Hrch . Tiemcns , Kurt
'Wiedemanu: Kreuz - Drogerie
>F . T . Kolwcyi:
in Rastede: F . Bühmann;
in Zwifchcnahn: Ap. Tr . Bode
in Rcuenvurg : in der Apotheke.

Stahlkammern . Safes usw.
Fkinitc Acierenirn ' dörrten » . Ketoloee qrot.

Bertreter für Hcrzoat . Oldenburg : t< arl Rothe , Lldrndurg.

Frifcur - iSkschäft
auf dem Lande, beste Gelegen-
beit , sich selbständig zu machen,
imständcbalbcr billig zu ver¬

kamen . Dsscn. unter G. >1 . AXt
postlagernd Lldcnvurg i . Gr.

,Zn verkaufen tadellos erhalt.
Wanderer : Ä:
mit Doppclübcrseyung. neue:
i^ arnimr Gummi, mit l Fahre
Garantie, preiswert.
_ _ Lindenstrastc 85.

WKiijtn
billig zu vertäust»

Zirgklh »ssirasie I N>.
Petersfehn I . vk . jq . Weide

k: : h v . i Rind , od. «ca > ticd.
-u vertauschen.

Fobann Meyer Msurelmür

Kleines Joppelhinis,
Villcnstil, 2 getrennte Parterrc-
Lohnimgcn ä 1 Zimmer und
warten , i » entzückender Gegend,
Wälder, Tee » , zu L500 . <l zu
verkaufen.

G. A . Ltockmann , Rcinfeld,
Hamburg-Lübecker Balm.

IM"
an schöner Lage und in belie¬
bigen Grössen sehr billig zn ver¬
kaufen.

Franz Kötter« , Gverftcn,
_ Bloberfcldc r CH . 28.

Rastedej Fn serk . l Bett
stelle, l Damensabrrad . 20 L >b.
Kariofscl» . Frau Rastcdl.

Neue Schlafzimmer - lkineich-
tung . modern und lolide ge-
arie " c>. i iv .c cm Busiet bil . ig
u v . r 'an ' en.

» Roienjw. 1b. « kuen-^inLang.

^otvL W ^äionek'
löeslrke;

5Mvei5 §fu85
100 ?L3fffurl ^» ki- feicti.) N. S.S0.Pfpdepaket mir ro k>asf N. o.ss.

2 >le Dfoizenenerc.^ Ueinik « ^al>nksnr <»si.-
l. vrÄ« s L kompsf . SsM WZ?, e.

5. Llock,
Dsnobrnlk.

Kleider- und Wäschefabrik.
Aerufsüekkeidungen

für Zchlosscr , Maler,
(sonditorcn, Lchlachtcr,

Brldh . Maurer , Friseure.
Lieferungen nur für den

Großverkchr.
Zortimcnt « Grosthandlung
in Manns . , Kurz , Diahi-
warcu , Teisen, Parsümcr .,
chcm . Artikeln. Beste Be¬
zugsquelle iür Wiedervrr-
käukcr . — Perlangen Tic
obne Pcrbindltchk. Lsscrtc.

8err! leke Vlumev
erzeugt vr llnkled » llavrsn-
»risrt « bllaarsv -hladrunst 11n
erreicht in keiner unvergleich¬
lichen IVirkung . - L ? kt. 15, 25,
4st , 6b l'kg. u . Stk . 1 . - . Lehr
ru emptedlen ist 6er Oebrauch
von , /tp>ii6in " , ü 50 ? k,. Sei:
6 . v . icol wsx , Urogerie.
Li - kölg Ut »spi -» » ol » snak

i imd in einer Rocht
duräi F« leib« Ratte»
u . Mäufetod füinell
null sicher getStet.

va ecisiiert io ter Tat bei«
brifrre « Mittel als dieie» .

s: cba6 » el 51 und > c -
LZ . « ei» R«chl-, vucich ' Apolhrkc.

satten

üslii! sil i!» Ne.

ohne -rotz.
ist beim
Rad keine

best!

10Jahre
stevar.nur
C nru«

Leiten

Rad'abrer, die ein billiges
Rad vernichthaben, kehren
manenhast zu 6nrus zurüst.
weil b urus - Fahrräder zu

viel bester sind.
8 . ^ » nsssr » sc Sotin,

Prinzejfioweg.

in Postkollis zu 5 u . 8 Pfd .,
empfiehlt zu billigsten Tages¬

preisen
Spargel -Plantage Seelhorft.

Hugo LdsII , Hooooorr . Bemeroderstr. SU Delevk . 17R.

kadrrLäor
Crsat'

-trile , Laufmäntel,
Lustschläuche, Laternen

„ sw. liejrro Sosterst billig untrr
güojiigen.'jotzluogsdedloguugen
n . T v . UuHmann.
_ vstsr -ridui -g.

Rodert Lrtol,
Oia « ndui -g , lllsr -kt Sil.

Anfertigung
sitmll. vinnengsraerobe

j Lliristophlack k

^ als Austbodeuanstrich k
g bestens bewährt . D
tzLMttti >llnkili >ll . ztrlllhll>s. p
g Leicht anwendbar . g2 Velddesun , eicbso , ^
U insbsgooi , nusedauro . W
g » . rise -dsr . g

Automobile
vermietetll . Brfcch«.
Täglich Brrsa «d von frischem
ia rsp » i »s « i,

10 Pfd. - Postlolli I II III
erkl . Porw ^ 6 ao, 5.«o , 3 5-o

Karl Schmidt, Oldenburg,
Ltaustr . 17 . Telephon 512.

Vsssi »- IL1ss r r r
V SiSvr - SLRLSLUS

UN6

kür Launnterneluner liefert seäer «Zuantum krei IVrgxoa
Olüendurx , krei LausteUo oäer »b 1-axer am Haken w
Oläonburx.

Sei Abnahme xanrer Schikkslaünnxen tritt ein» de-
sonüere Sreisermüssixnux ein.

V. dinnemsnn ,
"

!. lir.
Sitieeritr » » , « 16. ksrnegrscder lti.

- Hake»Kontor : Urksostr . 4 . -

L alsn-

Ailthrmt-
Hiittenkoks

Nlldkoljlev,
für HM " Zentralheizungen und andere Lorten BrkttU-
Materialien empfehle jetzt zu niedrigsten

Carl tteenlren.
Gottorpstr. S» Feruspr. S.

8 ebr. Iainmiidtt
gebe billigst ab.

Lindcnstrabe 85.

D Täglich frische kräbecreii!
D Karl Zcbmickt , D
^ Slnsrsli » . 17 . Dslspl ». tllL

Ahle FanamsHAslj
killig-z SvvljsrLnxedotn«? Mrevl ! üer ?ßvz8tvoeds!
preise sllsräusssrst , ausseräem ivirä jvllsr bei mir gekauft»
Panama einmal gratis gereinigl. — Han verlange stolnlgmigs - öonl

Wh. »levstiokk.
"k

8pvri » I- liutgvsekäft
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